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Zur gefälligen Beachtung !

Die Weltausstellung im Jahre 1873 in Wien verfolgt den
.grossen Zweck , die menschliche productive Thätigkeit in ihren
^Objecten zur Anschauung zu bringen , und so das Schaffen der' Einzelnen zum Gemeingut Aller zu machen ,
' Der Besuch derselben ist daher für jeden denkenden Men¬
schen von Wichtigkeit und es werden jene , denen Zeit und Ver -
Ihältnisse es erlauben nicht unterlassen , eine so reiche Sammlung
(Von Gegenständen aus dem Naturreiche und aus allen Fächern
der Wissenschaft , Kunst und Industrie zu besehen , um ihren
Forschungstrieb zu befriedigen .

Um den Besuchern der Weltausstellung die Besichtigung
jder nach Nationen und Systemen geordneten Gruppen der Erzeug -
jnisse zu erleichtern , ist das vorliegende Werkchen verfasst und'derart eingerichtet , dass jene Ausstellungsgegenstände , welche das
besondere Interesse des Besuchers , je nach seiner Absicht erregen ,leicht auffindbar sind .

Einem weiteren Bedürfnisse zu genügen , geht ein Com passfür die Sehenswürdigkeiten und Vergnügungen Wiens voran , da
^Ue meisten Fremden , die diese Haupt - und Residenzstadt besuchen ,theils den nüchternen Zweck verfolgen , als Gelehrte , Künstler ,Techniker , Industrielle , Militärs in Museen , Gallerien , Archiven ,Bibliotheken , Handels - und Kriegs - Etablissements , Akademien und
(ünterrichtsanstalten Forschungen zu pflegen , theils die sich dar -
jbietenden mannigfachen Vergnügungen , wozu auch Ausflüge in di®
Reizenden Umgebungen zu rechnen sind , gemessen wollen .



IV

Weil es allen Besuchern der Wiener Weltausstellung wüi
scbenswerth sein wird, in dem von ihm gewählten „Führer“ all
zum Verständnisse derselben Wissensnöthige und darauf Bezüglich:,
als Reise , Aufenthalt etc . zusammengefasst zu finden, so sind d

Fahrpläne der in Wien einmündenden Eisenbahnen und der Donas
Dampfschifffahrt, die Fahrordnungen der Pferdebahnen und Omn -
busse, die Fiaker- und Dienstmännertarife, ferner ein Wegweis-
zu den Verkehrsanstalten, zu Gesaudschaften und Consulaten, a-
Gasthöfen, Bädern, Theatern und Vergnügungslocalen und schlies!
lieh Reduetionstabellen der gangbarsten Geldsorten , Münzen ut
des Metermaasses beigefügt.

per )/erfasset.
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Anmerkung: Der beigegebene Plan von Wien ist!
von Norden nach Süden von Meridianlinien , und von
Westen nach Osten von Breitegradelinien durchschnitten,
so dass er von einem Netze überzogen erscheint , dessen
Felder genau bezeichnet werden können , indem alle Reihex
Quadrate von oben herab mit , an der obersten Linie an¬
gebrachten Buchstaben, — und alle Reihen Quadrate von
links nach rechts mit , an der ersten Linie links ange¬
brachten Zahlen benannt sind.

Will man nun ein gewisses Feld benennen, so nimmt;
man den Buchstaben und die Zahl , in deren Reihe das
zu bezeichnende Feld liegt , und verweisen wir auf das
demBuche beigegebene Strassenverzeichniss , mittelst dessen
dann alle Strassen , Plätze etc. etc. sofort aufzufinden sind.



Orientirung. 7

jgj, Die Haupt - und Residenzstadt Wien mit 700,000 Ein¬
wohnern in 11,000 Häusern (die der Vororte nicht mit-

v011 gerechnet) hat seit der Demolirung der Stadtwälle in vor-
theilhafter Weise eine äussere Gestaltung gewonnen, die

ssei es dem Fremden gestattet , sich leicht durch die hier
hei vorangeschickte
an Orientirung

V0B in dem Häusermeere zurechtzufinden.
ig6' Um den Besuch möglichst vieler Anstalten in kurzem

Zeiträume zu ermöglichen, ist es für den mit Wien gänz -
nm tj lieh Unbekannten nothwendig , mit Zuhilfenahme des an-
^ag geschlossenen Planes die Gestaltung der Häusergruppen

und die Hauptverkehrslinien der Residenz in ’s Auge zu
fassen, und hierbei Folgendes zu beachten :

ssen Wien sammt den Ortschaften , welche zunächst sich
ind . an dasselbe anschliessen , gibt in der Plandarstellung das

Bild eines Kernes im Durchschnitte , von zwei Schalen
eingeschlossen. Den Kern bildet die innere Stadt oder
der 1 . Bezirk , von der Lastenstrasse und dem Donau-
Canale begrenzt ; die Vorstädte oder die anderen 8 Be¬
zirke innerhalb der Linien , welche die innere Stadt kreis¬
förmig umlagern , bilden die innere , und die Vororte ,

, welche die Vorstädte umgürten , bilden die äussere Schale.
Beinahe den äussersten Umkreis der inneren Stadt

bildet die Ringstrasse mit Alleebepflanzung in einer
ununterbrochenen eirunden Linie , wie ein den Hauptver -

? kehr angebendes breites Band , von dem man leicht die
Zugänge zur inneren Stadt , deren Mittelpunkt der Stefans¬
platz ist , und zu den Vorstädten findet. Sie ist durch
pallastähnliche Privatbauten und die reichsten Kaufläden



Franz -Josefs -Quai . Stubenriu ^

mit luxuriösen Schaufenstern ausgezeichnet, und bildet
die fasliionabelste Promenade . Die Pferdebalm vermittelt
auf ihr die beste und billigste Communication. Diese
Ringstrasse ist in kleinere Theile oder Ringe getheilt ,
deren jeder einen besonderen Namen hat .

Beginnen wir die Begehung derselben auf dem

Frauz-Josefs -Quai ,

•V<
R
ui
ei
-di

zwischen der inneren Stadt und dem Donaucanale gelegen.
Von demselben betritt man die innere Stadt durch die
Rothenthurmstrasse , welche auf dem Stefansplatze ihre v
Grenze findet .

Am Canale befindet sich nächst dem Karlskettenstege
der Landungsplatz der westlich verkehrenden Passagier¬
dampfboote; den Quai verbinden mit der jenseits des Canals
gelegenen Leopoldstadt oder dem 2 . Bezirke Brücken,
nemlich die Augartenbrücke , der Karlskettensteg , die
Ferdinands - und Aspernbrücke.

Ueber die Ferdinandsbrücke gelangt man in gerader
Richtung durch die Taborstrasse am Ende derselben zum
Nordwestbahnhof, und in den Augarten über die Aspern¬
brücke, durch die Jägerzeile zum Kaiser-Ferdinands -Nord-
bahnhofe und in den Prater .

Mit der Leopoldstadt zusammen bildet einen politi¬
schen Bezirk die Brigittenau , von der dort stehenden
Briegittencapelle so genannt, jetzt vollständig verbaut .

An den Franz -Josefs -Quai schliesst sich der

b

Stubenring ,
■von der ehemaligen Stubenbastei so genannt , an , von dem .
man durch die Wollzeile und Rothenthurmstrasse auf
den Stefansplatz gelangt ; in entgegengesetzter Richtung
betritt man über die Stubenbrücke die Vorstadt Land¬
strasse oder den 3 . Bezirk. In eben diesem Bezirke
nahe der Radetzkybrücke befindet sich der Landungsplatz
der östlich verkehrenden Dampfschiffe am Dampfschiff-
fahrtsgebäude.
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Park - Kolowrat - Kärnthner - u . Operminj ; . Schwarzenbergplat *. 9

Der darau stossende
Parkring,

vom angrenzenden Stadtparke so genannt , lässt in der
Richtung gegen die innere Stadt durch die Weiliburg-
und Kärnthuerstrasse auf den Stefansplatz gelangen , in
entgegengesetzter Richtuug in die Vorstadt Landstrasse
•durch den Stadtpark über die Karolinenbrücke .

Vom folgenden
Kolowratring

vermittelt den Verkehr mit der inneren Stadt die Johan¬
nisgasse, welche in die Kärthnerstrasse mündet , die den
Zugang zum Stefansplatze bildet . Von diesem Ring führt
die Tegetthofbrücke ebenfalls zur Vorstadt Landstrasse .

Diesen und den folgenden Ring unterbricht der
Schwarzenbergplatz ,

von der auf demselben stehenden Statue des Feldmarschall
Schwarzenberg so genannt , von dem man durch die
Schwarzenberg - , Maximilian - und Kärnthuerstrasse auf
den Stefansplatz gelangt . Hinter der Statue eröffnet die
"Schwärzenbergbrücke den Ausgang auf die Vorstädte
Landstrasse und Wieden , letztere den 4 . Bezirk
bildend , und durch die Heugasse und die Belvederlinie
zu den Bahnhöfen der Staats - und Südbahn.

Au diesen Platz schliesst sich der
Kärnthnerring

an , von dem man durch die Kärnthnerstrasse zum Stefans¬
platze gelangt . In entgegengesetzter Richtung erreicht
man , die Elisabethbrücke überschreitend , die Vorstädte
Wiede n und M ar g a r e t h e n , letztere der 5 . Bezirk
genannt . Der diesem Ring zunächst gelegene heisst der

öpernring,
von dem daselbst befindlichen Opernhause seinen Namen
entlehnend . Von der rechtseitigen Front dieses Theaters
schreitet man der inneren Stadt und dem Stefansplatze
durch die Kärnthnerstrasse zu .



10 Burg- Franzens- u. Schottenring.

Von dem genannten Ringe kann man durch die
Operngasse der Vorstadt Mariahilf oder dem 6 . Bezirk
sich zuwenden , und zwar dem am linken Wienflussufer
gelegenen Theile desselben.

Auf diesen Ring folgt der
Burgring ,

von der k . k . Hofburg so . genannt , welche blos durch
den äusseren Burgplatz und das Burgthor von demselben
getrennt ist . Von diesem Ringe gelangt man durch die
Burg in die innere Stadt , und über den Kohlmarkt und
Graben auf den Stefansplatz . Gegenüber dem , den
äusseren Burgplatz südlich begrenzenden Gitter führt die
Babenbergerstrasse zur Vorstadt Mariahilf , und durch
selbe über die Mariahilferstrasse und Linie hinaus , zum
Westbahnhofe. Gegenüber dem an das Burgthor nördlich
sich anschliessenden Gitter eröffnet die Bellariastrasse den
Zugang zur Vorstadt Neubau oder dem 7 . Bezirke.

Der nächste Theil der Ringstrasse ist der
Franzensring ,

von dein man durch die Schottengasse auf die Freiungiund den Platz Am Hof, und von diesem durch die Bogner¬
gasse auf den Graben und Stefansplatz gelangt . Jenseits
des an diesem Ringe gelegenen Rathhausplatzes liegt die
Vorstadt Josefstadt oder der 8 . Bezirk . Von der oben
genannten Schottengasse ausgehend , erreicht man auch
die Vorstadt Alsergrund oder den 9 . Bezirk .

Am Ende dieses Ringes beginnt der
Schottenring ,von dem man ebenso wie oben durch die Schouengasseauf den Stefansplatz gelangt . Von diesem Ringe kommtman gegenüber der Schottengasse durch die Währinger -

strasse ebenfalls in die Vorstadt Alsergrund , und durchdiese zum Franz -Josefs-Bahnhofe. Der Schottenringerreicht sein Ende am Donaucanale nächst der Augarten¬brücke und führt dort zum Franz -Josefs-Quai .



Sehenswürdigkeiten. 11

Ausser den liier genannten , von der Ringstrasse in
die inner Stadt und zu den Vorstädten führenden Zu¬
gängen gibt es noch viele andere , welche hier nicht ge¬
nannt sind , um das Gedäclitniss der Promenirenden nicht
übermässig in Anspruch zu nehmen.

Den ganzen Stadtcomplex Wiens, einschliesslich der
Vorstädte umgibt der Linienwall , eine seinerzeit zur
Abwehr der ungarischen Einfälle errichtete Umfassungs¬
mauer , welche jetzt als Begrenzungs-Linie des Ver¬
zehrungs-Rayons dient .

Diese Orientirung wollte der Fremde im
Gedächtnisse behalten , da bei der folgenden
Beschreibung der Sehenswürdigkeiten durch
Bezeichnung des Ringes , dem sie zunächst liegen, ,
darauf Rücksicht genommen ist .

Sellenswürdigkeiten.
Der goldene Spruch : „Arbeit geht vor Vergnügen“

bezeichnet genau die Art und Weise, wie man Beschäftigung
und Unterhaltung eintheilen soll , und soll auch hier das
Ernste dem Heiteren vorangehen , obwohl es dem Besucher
Wiens in Berücksichtigung des Sprüchwortes : „Man muss
das Angenehme mit dem Nützlichen verbinden, , unbe¬
nommen bleiben soll , Studium und Erholung zu ver¬
mischen, was offenbar zeitersparend ist , indem oft Museen ,
und Bierhallen , Gallerien und Speisehäuser , Tempel
der verschiedenen Cultus und Tanzsäle , Archive und
Weinstuben , Concertsäle und Gärten , Theater und
Carroussels, Bibliotheken und Sodahütten , Klöster und
Kasernen ganz nebeneinander sich befinden.

Nach einem Concerte in einer geistig und körperlich
höheren Temperatur schmeckt ein Glas Bier , nach dem
Besuche eines Theaters ein Soupe ; den Archivstaub
schwemmt am besten ein Glas Limonade hinunter ; die



12 Burgtlior . Burgplatz . Monument des Krzherzogs Karl .

weihevolle Stimmung nach dein Besuch eines Tempels 1
hebt am besten ein Ergehen in Gottes freier Natur ;
auf Audienzen mit süssen Worten folgt regenerirend ein |SDiner mit Salat , nach dem Besuch von Grüften eine |
Spazierfahrt im Freien . Der Fremde mag sich aus dem f
folgenden Inhalte ein pele -mele nach eigenem Geschmacke j;bilden ; wir aber beginnen der Ordnung halber mit dem i
Ernsten und lassen das Heitere folgen, wobei der Grund - |j
satz massgebend ist in allen Rubriken nur das wirklich jjBesuchenswerthe aufzuführen. *

Oeffentliche Gebäude .
Hof- Staats - und Gemeindebauten .

Vom Burgring aus vermittelt die Einfahrt zur k . k . f
Hofburg das jj

äussere Burgthor j
unter Kaiser Franz I . nach den Plänen Nobile ’ s erbaut , |und 1829 eröffnet. DieFaijade ist 28° lang und besteht '

jaus fünf Durchlässen mit dorischen Säulen . Durch
|
i

dasselbe betritt man den «
äusseren Burgplatz , |

von der Ringstrasse durch ein prachtvolles eisernes jjGitter mit echt vergoldeter Verzierung abgeschlossen, |
an der linken Seite vom Yolksgarten , an der rechten jjSeite vom Kaisergarten , und an der vierten Seite von |einen Burgflügel eingeschlossen. Auf diesem Platze fallen ■.]zwei grosse Statuen ins Auge , von denen das vor dem |Yolksgarten stehende das jj

Monument des Erzherzogs Karl |
ist , von Fernkorn in Bronce gegossen , 1860 errichtet ; |es stellt den Helden zu Pferde , das Commando in der ■
Schlacht bei Aspern führend , dar . Das Postament , dessen



Statue des Trinz Eiiyeii von Savoyen . Kaisergarteu . k . k . Votksgarten . 13
Theseustempel . k . k . Hofburg .

Flächen Inschriften und Emblemen zieren , ist von Yan
der Niill aus Marmor ausgeführt ; das andere , diesem
gegenüberstehende Denkmal ist die

Statue des Prinz Eugen Ton Savoyen ,
von Fernkorn in Bronee ausgeführt , und 1865 aufge¬
stellt . Der Prinz sitzt als Marschall zu Pferde ; den
Sokel des Denkmals von Van der Nüll zieren Inschriften
und Wappen. Im Rücken dieses Monumentes befindet
sich der

Kaisergarten ,
zum ausschliesslichem Gebrauche des k . k . Hofes bestimmt ,
mit einem botanischen Garten , zu dem das k . k . botanische
Museum gehört . Siehe Musseen .

Hinter dem Denkmal des Erzherzogs Karl befindet
sich der Eingang in den

k . k . Volksgarten .
Derselbe wurde 1809 angelegt , 1822 vollendet , und

ist dem Eintritt des Publikums , während der Tageszeit
geöffnet ; darin befindet sich ein Kaffee -Pavillon , in dem
an mehreren Tagen der Sommerwochen vorzügliche Con -
certe abgehalten werden . Zwischen den Anlagen dieses
Gartens steht der

Theseustempel ,
eine Nachahmung des gleichnamigen Tempels in Athen ,
1823 erbaut . Im Innern desselben befindet sich das
Meisterwerk Canova ’s , Theseus, den Centaur besiegend,
in Carraramarmor ausgeführt , von Napoleon I . für Mai¬
land bestellt , nach dem Sturze desselben von Kaiser
Franz I . 1819 angekauft . Der Eintritt in den Tempel
ist auf jedesmalige Aufforderung des dort postirten Burg¬
wächters zur Oeffnung des Thores gestattet .

Vom äusseren Burgplatz gelangt man in die
k . k . Hofburg ;

diese nimmt unter den Pallästen Wiens, ihrer erlauchten



14 Hofburg . 1?ranzensplnt7 .

Bewohner, der aus Alters stammenden Trakte und der
darin aufgeliäuften Kunstschätze und wissenschaftlichen
Sammlungen halber die grösste Aufmerksamkeit in An¬
spruch . Die am Josefsplatze herumlungernden
Führer sind auf so niederer Bildungsstufe , dass
sie den Belehrung Suchenden unmöglich genü¬
gende Auskunft zu ertheilen im Stande sind ,daher jeder Fremde eine seinem Zwecke am
meisten zusagende Beschreibung Wiens als
Leitfaden durch die ausgedehnten Räume der
Hofburg benützen soll , was ihn beim Aufsuchen
der Merkwürdigkeiten um so leichter unter¬
stützt , als die in den Höfen , Stiegen und Gängen
aufgestellten Burgwachen und Hofdiener mit
Höflichkeit und Zuvorkommenheit die ge¬wünschten Auskünfte ertheilen .

Die k . k . Hofburg besteht aus mehreren , aus ver¬
schiedenen Jahrhunderten herstammenden Gebäuden und
Flügeln , welche mehrere Höfe und Plätze einschliessen.Beim Betreten des Innern der k . k . Hofburg vom äusseren
Burgplatz kommt man zuerst auf den

Franzensplatz ;
derselbe hat seinen Namen von der daselbst aufgestelltenStatue Kaiser Franz I ., von Kaiser Ferdinand I .
1846 nach den Entwürfen des Bildhauers Marchesi ausMailand errichtet . Der Sokel dieses Denkmals ist aus
Granit , mit Lroncenen Basreliefs , die Wissenschaft,Tapferkeit , christliche Kunst, Industrie , Bergkunde , Vieh¬
zucht , den Ackerbau und Handel allegorisch vorstellend .Die Statue selbst ist aus Bronce gegossen, 16 ' hoch undstellt den Kaiser im Ornate des Toisonordens dar . An
den vier Ecken umgeben die Statue broncene Figuren ,die Religion , Stärke , Gerechtigkeit und Friedfertigkeitdarstellend ; als eine der Inschriften des Sokels prangtder Satz aus dem Testamente Kaiser Franz I . : „Amorem
meum populis meis .

“



Schweizerhof. Hofburgkirche. Schatzkammer. Kaiserbrunnen. J»)
phisik . -astr . Cabiuet. Botschafterstiege. Leopoldi . Trakt. Rittersaal.

Die eine Fronte des Franzensplatzes bildet der
Schweizerhof ,

von den im selben früher wachhabenden Schweizergarden
so genannt , der älteste Theil der Hofburg , vom Herzog
Leopold von Babenberg erbaut ; er ist an der dem Fran¬
zensplatze zugekehrten Seite noch von einem Schloss¬
graben eingefasst und hat dort ein altertümliches , sehr
gut restaurirtes Einfahrtsthor . In demselben befindet
sich die

Hofburg - Pfarrkirche ,
1295 von Kaiser Albrecht erbaut , und

die k . k . Schatzkammer.
Unter den vielen hier aufgehäuften Kostbarkeiten

sind besonders besehenswerth : der Kaiserornat Karls des
Grossen, die Krönungs-Insignien Napoleons I . als König
von Rom , die Wiege des Königs von Rom (Herzogs von
Reichsstadt ) , mehrere Kronen und der Habsburg ’sche
Familienschmuck. Anmeldung zur Besichtigung der
Schatzkammer für jeden Freitag von 10 bis 1 Uhr , von
Mai bis September an jedem vorhergehenden Montag und
Dienstag beim Schatzmeister , Stallburg 2 . Stock, rechts
im Gange .

Der Kaiserbrunnen ;
Das phisikalisch -astronomische Gabinet ;

Anmeldung zur Besichtigung beim Custos desselben.
Die Botschafterstiege ;

1728 von Kaiser Karl VI . erbaut .
Die zweite Front des Franzensplatzes bildet

der Leopoldinische Trakt,
und enthält die Appartements Ihrer k . k . Majestäten , deren
Besichtigung den Fremden in Abwesenheit des aller¬
höchsten Hofes gestattet ist ; daran stosset

der Rittersaal ,
bestimmt für die Abhaltung der Ordensfeste, Hoffeierlich-
keiten und Hofbälle, unter Kaiser Franz I . durch den



16 Kammerkapclle . C-oiitrolorgang . Hauptwaohe . Anialieuhof . Reichskanzlei .
Josefsplatz . Keiterstatue Kaiser Josef II ,

Hofarchitekten Montoyer zur Zeit der Vermählung der ^
Erzherzogin Maria Louise mit Napoleon I . im Jahre 1805
erbaut ; in demselben Trakte befindet sich auch g(

die Kammerkapelle, p
vom Kaiser Leopold I . 1668 erbaut . Altarblatt darin v
von Carl Morath , Seitenaltarblätter von Stendel , die b
Verzierungen von Fischer ; , P

der Controlorgang ,
! K

in welchem Kaiser Josef II . seiue kleinen Audienzen er-
theilte ; ebenerdig befindet sich ei

die k . k . Hauptwache. l
Der Amalienhof 11

bildet die 3 . Seite des Franzensplatzes , und führt diq Vl
Kaunitzstiege, von der Kaiserin Maria Theresia erbaut , in h
die Gemächer desselben, welche als Absteigequartier für ^
die in Wien ankommenden Mitglieder des Kaiserhauses Y(
dienen. Der 4 . Theil der den Franzensplatz einschliessen- V(
den Gebäude ist ^

die Reichskanzlei ,
11

ausgezeichnet durch die beiden aus der inneren Stadt 01
in die k . k . Hofburg führenden Einfahrtsthore , welche ^mit Gruppen von Matielli 1729 geziert sind , die Be -
siegung des Antäus , des Busiris , des nemäischen Löwen. .
und des cortensischen Stieres darstellend . Im 2 . Stock-i *s
werke befinden sich an der Wand drei berühmte Ge¬
mälde von Peter Kr afft . Vom Franzensplatz gelangt
man, indem man den Schweizerhof durchschreitet , auf v(

den Josefsplatz ,
welcher seinen Namen von der auf demselben

Reiterstatue Kaiser Josef II.
entlehnt . Dieses Denkmal wurde von Kaiser Franz H Irerrichtet , und ist durch den Hofstatuanus Zauner aus ^Bronce gegossen . Kaiser Josef II . ist mit einem Lorbeer- ^kränze auf dem Haupte, zu Pferde sitzend und das Volk
segnend, dargestellt . Das Piedestal ist von geschliffenem

. ai
stehenden̂



ofbibliothek . Naturalien-Cabinet . Zoolog. Cabi iet . Botan. Museum . J7

^ Granit , an den Langseiten mit Broncetafeln mit alle -
gorischen Basreliefs ; die schmalen Seiten zieren In¬
schriften . Das Monument ist umgeben von 4 granitenen
Pilastern mit Medaillons , welche durch Bronceketten

irin verbunden sind . Ein Modell dieses Denkmals ist im
die botanischen Garten Schönbrunns aufgestellt . Den Josefs¬

platz umgärten von 3 Seiten Hofgebäude , wovon der
* Mitteltrakt im Rücken der Josefsstatue
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die k . k . Hofbibliothek
enthält ; sie ist unter Carl VI . durch Fischer von Erlach
1726 erbaut . An der Treppe sind Römer -Monumente und
Inschrifttafeln eingefügt , und eine Statue der Austria
von Hans Gasser aufgestellt . Den Büchersaal ist 240 '
lang und 54 ' breit , mit Marmorstatuen österreichischer
Regenten geschmückt ; den Plafond deckt ein Gemälde
von Daniel Gran , die Vereinigung der Wissenschaften
vorstellend .

Die Bibliothek zählt 300,000 Bände und 12,000
Incunabeln , darunter 20,000 griechische , lateinische ,
orientalische , chinesische , deutsche und italienische Manu -
scripte , 800 Bände Kupferstiche und Holzschnitte , 940
Bände Kupferwerke , 122 Bände Miniaturen , und 100,000
Porträts , und eine Landkartensammlung . Der Zutritt
ist täglich gestattet . Der an das Hofbibliothekgebäude
stossende linke Flügel beherbergt

das k . k . Naturalien -Cabinet
von Kaiser Franz I . 1795 begründet . Dasselbe besteht
aus 3 Sammlungen : nemlich dem

zoologischen Cabinete
mit 2000 Säugetliieren , 14,000 Vögeln , 3500 Amphibien, .
30,000 Molusken , 600 Arten Chrustazeen , 40,000 Aiden
Insekten und Entozeen in 3500 Weingeistfläschchen , 500
Arten Zoophiten . Zutritt jeden Donnerstag von 9 bis
2 Uhr ; dem

Botanischen Museum
im botanischen Garten der Universität , siehe Museen ; dem

Strahalm , Führer . 2



lg Mineralien-Cabinet . Münz - und Antiken-Cabiuet. Kedouteu- Säle.
Winterreitschule. Inneres Burgthor.

Mineralien-Cabinete,
von Kaiser Franz I . 1748 gestiftet , mit Krystall -Modellen
und Kennzeichen, technischen und geologischen Petre - ^
facten, Aurolithen und einer paläontologischen Sammlung ^
von 40,000 Exemplaren Tertiarfossilien . Zutritt Mitt - j-
wochs und Samstags von 10 bis 1 Uhr.

An der Basteiseite des Hofbibliotheksgebäudes ver¬
bindet den Schweizerhof, die Augustinerkirche und das
Erzherzog -Albrecht ’sche Palais der Augustinergang , von
welchem der Eingang in das

k . k . Münz- und Antiken-Cabinet 5
ist ; von Kaiser Franz I . geschaffen, mit 200 Broncen. ^
1300 römischen Vasen , 1200 antiken geschliffenen Steinen,
600 Cameen , 500 antiken Pasten , 110,000 Münzen, 1
darunter 25,000 griechischen und 34,000 römischen . Zu - 1
tritt Montags und Freitags von 10 bis 1 Uhr . £

Dem Trakte mit dem Naturaliencabinete am Josefs --
platze gegenüber befinden sich die j

k . k . Redouten-Säle , ]
seit 1855 neu hergestellt , für grosse Concerte und Masken -1 1
balle reservirt ; und die

k . k . Winterreitschule f
'

nach den Plänen Fischers v . Erlach gebaut und ;
1735 vollendet.

Im Jahre 1848 hielt darin der Reichstag seine s
Sitzungen . Dieser Trakt war bestimmt , der linke j
Flügel der der inneren Stadt zugekehrten Seite der Hof- <
bürg zu werden ; das sich daranschliessende I

innere Burgthor 1
ist im römischen Style gehalten , und leider von einer'
Gruppe Privathäuser zur Hälfte verdeckt .

Gleichsam in einer Nische der Winterreitschule ein¬
gekeilt , zwischen dieser und dem inneren Burgthore
steht das



Hofburg -Theater. Stallbürg . Stallungen. Ministerium des Aeusseren. 19
Ministerium des Inneren.

k . k. Hofburg-Theater ,
im Jahre 1741 erbaut , und in seiner jetzigen Gestalt
durch den Grafen Durazzo 1760 hergestellt . Dieses
Theater pflegt als Muster-Kunst-Institut von Weltruf das
deutsche Schauspiel mit stets ausgezeichneten Kräften .
Das Repertoir beschränkt sich auf die Vorführung
classischer und gediegener neuerer Schau- und Lustspiele .

Mit der Winterreitschule ist durch eiuen die Augustiner¬
strasse überbrückenden Schwiebbogen

die Stallburg
verbunden , in welcher sich eine Abtheilung des k . k .
Marstalls , das Bureau des k . k . Schatzmeisters und die
k . k . Hofapotheke befindet.

Vor dem äusseren Burgthore über die Ringstrasse
und die Parkanlagen hinüber , auf denen der Bau der
neuen k . k . Museen in Angriff genommen ist , dehnen
sich die

k . k . Stallungen
aus . Das 600 ' lange Gebäude derselben , ein Anuex zur
Hofburg , ist durch Kaiser Karl VI . nacli den Plänen
Fischers v . Erlach 1725 erbaut , und enthält Stallungen
für 400 Pferde , die Sattelkammer , die Jagdkammer mit
alterthümlichen Gewehren, und die Remisen der Hofgalla¬
wägen , die bei den feierlichsten Anlässen : Krönungen,
Beilagern etc . in Verwendung kommen. Bewilligung zur
Besichtigung wird im k . k . Oberststallmeisteramte ,
Amalienhof, ertheilt . Vor den k . k . Stallungen befindet
sich der Bauplatz der k . k . Museen . Durch das Thor des
Amalienhofes in der k . k . Hofburg gelangt man über
den Ballplatz zum

Palaste des k . k . Ministeriums des Aeusseren ,
unter Metternich die k . k . Haus- , Hof- und Staatskanzlei .

Der Palast des k . k . Ministeriums des Inneren
steht mit einer Front am Judenplatz in der inneren
Stadt , mit der anderen gegenüber dem alten Rathhause
in der Wippliugerstrasse , wohin man vom Schotten -
riug gelangt .



20 Finanzministerium . Unterrichtsministerium . Kriegsminieterium .
Statthalterei . Landhaus . Rathhaus . 1

Dieser Palast beherbergte ehemals die königl. d
böhmische Hofkanzlei und wurde unter Kaiser Karl VI. h
durch Fischer v . Erlach erbaut .

Der Palast des k. k . Finanzministeriums ,
innere Stadt , Himmelpfortgasse Ho . 8 , 1703 von Prinz
Eugen erbaut , wurde von demselben an den Staat ver¬
kauft , der ihn bis 1838 als Münzhaus verwendete . Zu¬
gang zum selben vom Parkring durch die Johannisgasse .

n

Der Palast des k . k . Unterrichtsministeriums “

in der inneren Stadt , Schenkengasse, Zugang vom e
Schottenring durch die Schottengasse, über die Freiung
und durch die Herrengasse . ^

Der Palast des k. k. Kriegsministeriums p
am Hof in der inneren Stadt , war ehemals ein Profess - r ,
haus der Jesuiten , und 1776 dem Hofkriegsrathe über- r
geben . Darin befindet sich die k . k . Hauptwache . Z u-
gang vom Stefansplatz über den Graben durch die p
Bognergasse. r

Der Palast der k . k . Statthalterei ,
in der inneren Stadt , Herrngasse Ho . 11 , 1847 erbaut , j
Der Sitzungssaal darin enthält Fresken von Kuppel - ^
wieser . Zugang vom Stefansplatz über den Graben e
und Kohlmarkt .

Das Landhaus, v
in der inneren Stadt , Herrngasse Ho . 13 , dem Kronlande n
Hiederösterreich gehörig , 1844 erbaut , mit dem Sitzungs- u
saale für den Landtag , Landesausschuss und das Herren - e
haus . Dieser Saal enthält Fresken und Verzierungen pvon Pozzo und Klieber , die Kapelle Glasmalereien von
Herling . Zugang wie oben .

Das Rathhaus,
in der inneren Stadt , Wipplingerstrasse Ho . 8 , im Jahre
1836 von der Bittersfamilie Hayen an die Stadt über¬
lassen , 1870 in seiner jetzigen Gestalt hergestellt ; im
Hofe desselben steht ein Brunnen mit einer Gruppe der
Andromeda und des Perseus von Donner . Im Innern 1

t>
5

< F
?



Abgeordnetenhaus. Landesgerichtsgebäude. Palast d. Erzh. Albrecht. 21

des Rathhauses sind beselienswerth der Rathssaal , künst¬
lerisch ausgestattet vom Architekt Fellner mit Büsten,
Gemälden und Glasmalereien ; die Salvatorkapelle , 1289
gestiftet , von Papst Leo X . 1513 so benannt , und 1867
restaurirt . Das Portal stammt aus dem 16 . Jahrhundert .
Altarblatt von Meidinger . In dieser Kapelle halten
die Altkatholiken ihren Gottesdienst . Der Bau eines
neuen Rathhauses im gothischen Style ' ist auf dem ehe¬
maligen Paradeplatze vor der Rathhausstrasse begonnen,
und wird in seiner Vollendung mitten in einem Park
eine Zierde der Hauptstadt werden.

Das Abgeordnetenhaus ,
in der inneren Stadt , Schottengasse , ein provisorischer
Riegelbau, bestehend aus einem Sitzungssaale , den Di-
rections - und Sprechgemächern . Zugang vom Schotten¬
ringe.

Für den Gesammt- Reichsrath ist der Bau eines
Parlamentshauses auf dem freien Platze vor dem Franzens¬
ringe projectirt .

Das k . k . Landesgerichtsgebäude ,
Josefstadt , Rathhausstrasse No . 2 , zugleich Gefangenhaus
für Untersuchungshäftlinge, , vom Franzensringe aus zu
erreichen .

Andere sehenswürdige öffentliche Gebäude
welche ihrer Bestimmung nach unter die Huma -
nitäts - und Unter richts - Anstalten , Kriegs¬
und Handels - Etablissements , Kunstanstalten ,
etc . gehören , werden in den betreffenden Ka¬
piteln aufgeführt .

Privat-Paläste.
Die Paläste des Erzherzogs Albrecht.

Der neue , ältere , auf der Augustinerbastei in der
inneren Stadt , 1809 vom Architekten Montoyer erbaut ,



22 Palast Ki ’/h . Victor , Erzh . Wilhelm , Herz . Coburg , Fürst Liohtmstein ,
Lobkowitz , Montniiiiovo .

war früher Eigenthum des Vaters des gegenwärtigen Be¬
sitzers , des Erzherzogs Karl , Helden von Aspern.

Darin befindet sich eine Privatbibliothek , 3000 Bände ,
meist geschichtliche nnd kriegswissenschaftliche Werke
enthaltend , nnd eine reichhaltige Kupferstichsammlnng;
za sehen Montag nnd Donnerstag nach Anmeldung
beim Bibliothekar . Zugang vom Opernring durch die

Operngasse.
Dieser Palast steht durch den Augustinergang mit

der Augustinerkirche und der Burg in Verbindung , so
wie durch einen anderen gedeckten Gang mit dem neuerer
Palaste des Erzherzogs Al brecht in der Albrechtgasse,
welcher die Wohnappartements für den erlauchten Be¬
sitzer und seinen Hofstaat enthält .

Der Palast des Erzherzogs Ludwig Victor
am Schwarzenbergplatz in der inneren Stadt , im Re-

naissancestyl vom Architekten Ferstel erbaut .
Der Palast des Erzherzogs Wilhelm

am Stubenring in der inneren Stadt , vom Architekten
Hansen erbaut .

Der Palast des Herzogs von Coburg
auf der Sailerstätte Ko . 1 in der inneren Stadt , dessen
Rückfronteeine riesenhafte Blumenterasse ziert . Zugang ,
vom Parkringe durch die Weihburggasse.

Die Paläste des Fürsten Lichtenstein ,
beide in der inneren Stadt , der eine in der Herrngass«
No . 8 mit einer Winterreitschule , Zugang vom Schotten¬
ring durch die Schottengasse ; der andere am Minoriten-

platz No . 5 , nach den Plänen Martin elli ’s erbaut,
früher Eigenthum des Fürsten Kaunitz . Zugang vom'

Franzensring durch die Löwelgasse.
Palast des Fürsten Lobkowitz ,

in der inneren Stadt , Lobkowitzplatz No . 2 ; Zugang vom
Opernring durch die Opern- und Augustinergasse .

Der Palast des Fürsten Montminovo,
in der inneren Stadt , Strauchgasse No . 1 ; im Hofe des-



IY.last Fürst. Tasr . Fiirsterzbischöfl. Palast. Palast Graf . Harrach . 23
Bürgerspital. Heinrichshof .

selben befindet sielt ein künstlerisch ausgestatteter Brunnen
mit der Statue des heil . Georg auf bäumendem Rosse
über dem Drachen , von Fernkorn ; die eine Ecke des
Palastes ziert ein Wahrzeichen : „Der Heidenschuss“ ,
einen türkischen Reiter darstellend , der in der Türken¬
belagerung 1529 bis hieher vorgedrungen sein soll .
Zugang vom Schottenring durch die Schotten - und
Herrngasse.

Der Palast des Fürsten Paar,
Wollzeile No . 30 in der inneren Stadt , in diesem bestand
im vorigen Jahrhunderte das Postamt des Erblandpost¬
meisters , welche Würde in der fürstlich Paar ’schen
Familie erblich ist.

Der Fürsterzbischöfliche Palast ,
am Stefansplatze , 1638 vom Bischof Wolfarth erbaut . Im
Hofe befindet sich ein Säulengang im italienischen Style.

Der Palast des Grafen Harrach,
auf der Freiung No. 3 in der inneren Stadt , im 17 . Jahr¬
hundert erbaut . Darin befindet sich eine sehenswürdige
Gallerie von 300 Gemälden, zugänglich Mittwoch und
Samstag von 10 bis 4 Uhr . Man gelangt dahin vom
Schottenringe durch die Schottengasse.

Das Bürgerspital
in der inneren Stadt , Lobkowitzplatz No . 1 , ein unge¬
heurer Gebäudecomplex, vom Lobkowitzplatze , der Kloster- ,
Kärnthner - , Amalien- und Angustinergasse umrahmt , mit
11 Höfen , bis zum Jahre 1784 das Biirgerversorgungs -
haus , jetzt Zinshaus . Zugang vom Opernring durch
die Operngasse.

Der Heinrichshof ,
Opernring No . 5 , Eigenthnm des Herrn Heinrich Frasche ,
1861 — 1863 durch Architekt Hansen erbaut , mit
Fresken an der Aussenseite von Karl Rabl ; dieses
Gebäude ist ein mächtiger Bau mit Fronten nach 4
Gassen .



srs&v.-x. .

Mi .

24 Fürstl. Stahremberg’sches Freihaus. Palast Fürst. Auersperg. Aspern- ,
Radetzky - , Karolinen-. Tegetthofbrücke.

Das fürstlich Stahremberg ’sehe Freihaus ,
Wieden, Hauptstrasse No . 2 , aus dem 17 . Jahrhunderte
mi t 12 Höfen , 200 Wohnungen und 1200 Einwohnern,
war aus Dankbarkeit für die tapfere Verteidigung Wiens
durch Graf Rüdiger von Stahremberg während der Türken¬
belagerung von der Abgabe aller Steuern befreit , daher
Freihaus genannt . Zugang vom Kärnthnerringe durch
die Kärnthnerstrasse über die Elisabethbrücke .

p)er Palast des Fürsten Auersperg ,
Josefstadt , Auerspergstrasse No . 2 , 1706 durch Fischer
von Erlach erbaut . Zugang vom Bnrgring .

Die anderen Privatpaläste , welche als
Gartenpaläste oder der darin bewahrten Kunst¬
sammlungen wegen sehenswürdig sind , wollen
unter den betreffenden Capiteln gesucht werden .

Unter den

Brücken
sind beachtenswert :

Die Aspernbrücke ,
vom Stubenring über den Donaukanal nach der Leopold¬
stadt führend .

Die Radetzkybrücke ,
führt vom Stubenring nächst der Aspernbrücke über den
Wienfluss nach der Landstrasse , zum Dampfschifffahrts-
Gebäude und Landungsplätze.

Die Karolinenbrücke
verbindet beide an dem rechten und linken Wienufer
gelegenen Theile des Stadtparks .

Die Tegetthofbrücke ,
vom Parkring durch die Johannisgasse nach der Land¬
strasse führend .

im



Schwarzenberg- , Elisabethbriicke. Fiirstl . Schwarzenberg-Standbild. 25

Die Schwarzenbergbrücke ,
•te übersetzt den Wienfluss am Schwarzenbergplatz , und
•n, führt auf die Landstrasse und Wieden , und zum Staats -
ns und Südbahnhofe , vom Ingenieur Horntostel erbaut ,
n- Die Elisabethbriicke
er führt vom Kärnthnerring durch die Kärnthnerstrasse
cb über die Wien nach der Wieden , vom Architekt Förster

erbaut ; auf deren Steingeläuder , das im gothischen Style
gehalten ist , stehen acht Statuen berühmter Männer,
welche sich in verschiedenen Zeitaltern um Oesterreicher und um die Stadt Wien verdient gemacht haben ; nemlich
des Herzogs Heinrich Jasomirgott von Melnitzky ; dess Herzogs Leopold des Glorreichen von Preleuthner ; des
Herzogs Rudolf IV. , des Städte - Stifters von Josefän -Gasser ; des Grafen Rüdiger von Stahremberg , des
tapferen Vertheidigers Wiens während der Türkenbe¬
lagerung von Johann Fessler ; des Bischofs Graf

1 Kollonitz , ebenfalls eines Vertheidigers Wiens während
der Türkenbelagerung von Pilz ; des Fürst Niclas Salm
von Purkarthofer ; und des Josef von Sonnenfels ,

•ersten Beantragers der Aufhebung der Folter von Hans
*Gasser .

d-

Standbilder .
en Unter denselben ragen in künstlerischer Beziehungts - hervor : das des Kaiser Josef II . am Josefsplatz , Kaiser

iFranz I . am Franzensplatz , Erzherzog Carl am äusseren
Burgplatz , Prinz Eugen von Savoyen ebendort , Theseus

fer
^ eseustempel im Volksgarten . (Siehe dort .)er Feldmarschali Fürst Carl Schwarzenberg

>̂ uf dem Schwarzenbergplatz , vom Bildhauer Hähne Rin
i Dresden . Diese Statue stellt den Fürsten zu Pferde dar,

id- I lm Augenblicke der siegreichen Beendigung der Leipziger
jTölkerschlacht den Degen in die Scheide steckend .
i

i



26 Dreifaltigkcitssüule . Warfensäule . Denkmal Mariens , Schuberts , Ressels . I

Die acht Statuen auf der Klisabethbrncke . g

Die Dreifaltigkeitssäule
auf dem Graben in der inneren Stadt , vom Kaiser Leo¬

pold I . 1679 nach Aufhören der Pest errichtet ; Zugang al

vom Stefansplatz .
Die Mariensäule in

am Hofe in der inneren Stadt , die Mutter Jesu mit der ar

besiegten Schlange zu Füssen darstellend , durch Kaiser, zu

Leopold ! aufgestellt . Zugang vom Schottenringe durrf de

die Schottengasse über die Freiung . v<

Das Denkmal der Vermählung Mariens n

auf dem hohen Markt in der Innern Stadt , von Fische ;

von Erlach , einen offenen Tempel mit der darunte ; g
befindlichen Gruppe der Vermählung darstellend , von
Kaiser Carl VI . 1732 errichtet . Zugang vom Schotten jr
ringe durch die Wipplingerstrasse . jr

Das Denkmal Schuberts Vi

des Liedercomponisten im Stadtparke .
;

Das Monument Ressels
des Erfinders der Schraube , vor dem Politechnikun- ^

Bes Denkmal des Kaisers Maximilian von Mexico, v
Siehe Hietzing, Umgebungen .

Die acht Statuen auf der Elisabethbrücke .
Siehe bei Elisabethbrücke .

Auf den Kirchhöfen sind besuchenswerth : die Gral
stellen von Beethoven, Schubert und Grillparzer auf def j
Wahringer - , Mozart und Gluck auf dem Matzleinsdorfeî
Havdn auf dem Hundstlmrmer - , Lanner und Strauss a| n
dem Döblinger- , und von Lenau auf dem Weidlinge !

fi
Friedhof .

:
Andere Denkmäler berühmter Männer u o|

Frauen befinden sich in den Kirchen , und sinJ

in dem betreffenden Capitel beschrieben .
* j.

£

s
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Brunnen ,
als Kunstwerke sind :

der Brunnen auf der Freiung
in der inneren Stadt , im Jahre 1846 eröffnet , ein Becken
aus Granit ; auf demselben eine Säule mit der Austria ,
zu deren Füssen die Donau , die Weichsel , die Elbe und
der Po allegorisch dargestellt sind . Die Figuren sind
von Schwanthaler modellirt . Zugang vom Schotten¬
ring durch die Schottengasse .

Der Springbrunnen am Graben
in der inneren Stadt mit Figuren von Fischer . Zu¬
gang vom Stefansplatz .

Der Springbrunnen am Hof
in der inneren Stadt , von Matielli 1732 erbaut , mit
Figuren von Fischer 1812 ausgeschmückt . Zugang
vom Schottenring durch die Schottengasse über die
Freiung .

Der Springbrunnen am hohen Markt
in der inneren Stadt , ein Marmorbecken von Matielli ,
1732 ausgeführt . Zugang vom Schottenring durch die
Wipplingerstrasse .

Der Brunnen im Palast Montenuovo,
der Brunnen im neuen Bankgebäude,

der Brunnen im Rathhaus .
Siehe dort .

Der Brunnen auf der Brandstatt
in der inneren Stadt mit einer Statue des Gänsemädchens
vom Bildhauer Wagner . (Auf der Brandstatt war ehe¬
mals der Gänsemarkt ) . Zugang vom Stefansplatz durch
den Schwiebbogen neben dem Cafe de l ’Europe .

Der Brunnen im Stadtpark.
Siehe dort .

Der Brunnen am neuen Markt
in der inneren Stadt , 1739 eröffnet . In der Mitte des¬
selben ist eine Bildsäule der Vorsicht , am Piedest .al der¬
selben vier Genien , und am Bande des Beckens vier



28 Brunnen. Stadtthore. Kirchen, Kapellen, Klöster und Tempel.

künstlerische Figuren von Donner , die Flüsse Enns T0
Traun , Ybbs und March darstellend . Zugang vom wc
Kärnthnerring durch die Kärnthner - und Donnergasse, de

Der Albreehtsbrunnen üb
an der Augustinerbastei in der inneren Stadt , ein herr - XJn
liches Kunstwerk der neuesten Zeit. Becken aus Grauit ; eri
die Wände sind mit allegorischen Figuren österreichische!
Flüsse geschmückt. Zugang vom Opernring durch die^ sai
Operngasse. 12

Der Brunnen vor der Josefsakademie . Gl
Der Springbrunnen vor dem Opernhause. wü

Siehe dort . voi
eir

' dei
Stadtthore . fe]

dei
Solche bestehen nach der Niederlassung der Stadt

mauern nur zwei : „jjj
Das Burgthor . e in

Das Franz-Josefs - Thor. v0]
Siehe Franz -Josefs-Kaserne . rej

^
’• sc !
St (

Kirchen, Kapellen , Klöster -lan
und Tempel . ^

Unter den Gotteshäusern ragen des künstlerische ! T o
Werthes halber hervor in der inneren Stadt : Dei

die Stefanskirche , die
die Dom - und Metropolitankirche Wiens . Der Beginn dieseijwei
merkwürdigen Baues ist nicht ganz festgestellt ; der Sagte ti
nach wurde die Kirche 1144 von Herzog Heinriche ]
Jasomirgott gegründet , 1150 soll das Portal mit deßde
Riesenthore und den beiden Eckthürmen die Hei demdas
thürme genannt , vom Baumeister Yolkheer liergesteUHii
worden sein ; die jetzige gothische Gestalt erhielt si (Em
von Herzog Rudolf IV. dem Stifter , und der Thurm sollwo ]
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Sims von Hans von Prachatitz in einer Höhe 436 ' vollendet
vom -worden sein . Vom obersten noch besteigbaren Theile
se - des Thurmes geniesst man die überraschendste Uebersicht

über das Häusermeer der Hauptstadt und über derem
herr - Umgebung . Erlaubniss zur Besteigung des Thurmes
anit ; ertheilt das Kirchenmeisteramt am Stefansplatz ,
ichei Die Kirche besteht aus drei Schiffen , deren Ge-
i dir sammtraum 343 ' lang , 222 ' breit und 86 1 hoch ist , und

12400Andächtige fasst . Um die Kunstschätze , Schnitzereien ,
Glasgemälde, Denkmäler und die Ausschmückung gehörig
würdigen zu können , ist eine eingehende Besichtigung
von mehreren Tagen erforderlich , und die Zuhilfenahme
einer diesen Gegenstand separat behandelnden eingehen¬
den Beschreibung nothwendig . Zum Zwecke dieses Buches
genügt eine allgemeine Uebersicht der Eintheilung und
der grösseren Bau - und Kunstwerke , um einen Total -

tadt' Eindruck beim flüchtigen Besuche zu erhalten . Das
Mittelschiff ist auf der Stirnseite am Riesenthore mit
einem Chore abgeschlossen, auf dem eine Orgel, 1720
von Georg Ne uh aus er erbaut , mit gewaltigem Ton¬
reichthum sich befindet. An einem Pfeiler dieses Haupt¬
schiffes ist die Kanzel , von Pilgram in zierlicher
Steinmetzarbeit ausgeführt , beachtenswerth . In der Ver¬
längerung des Mittelschiffes befindet sich das Pres¬
byterium , worin der Hochaltar , 1647 von Jacob
Beck aus Marmor erbaut , steht , dessen Altarblatt , von

scheiTobias Beck , die Steinigung des heil .Stefan darstellt .Der Tabernakel ist von gediegenem Silber . Hinter
diesem Altäre ist die Reliquienkammer . Erwähnens -

iieseijwertk sind am Eingänge des Presbyteriums die Chor -
Sagfstiihle in reicher Holzschnitzarbeit . Im linken Seiten -

inriclschiffe befindet sich auf der Epistelseite das Grabmal
defldes Stifters , das älteste Sculpturwerk des Mittelalters ;

deB 'das Altarbild des Frauenchors daselbst , stellt die
istelliHimmelfahrt Mariä von Spielberger dar . Am unteren
it sifEnde dieses Schiffes ist die savoy ’ sche Kapelle ,
a sollworin Prinz Eugen von Savoyen ruht . Ueber der Stein -
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kanzel des heil . Capistranus befindet sich der Ein¬

gang zur neuen Gruft . Im rechten Seitenschiff )
Z)

neben dem Presbyterium ist der Passionschor mit g
dem Grabmale Kaiser Friedrich III . aus rothen j
Marmor, 1513 vollendet . Auf den Stufen dieses Grab w
mals befindet sich am Fussboden eine mächtige steinern -g
Platte aus Salzburgermarmor mit einer Inschrift metal g
lener Lettern , unter dem die Gebeine des Bürgermeister! a,
Conrad Vorlauf und zweier Rathsherren begraben sei: tj.
sollen, welche am 11 . Juni 1408 wegen ihrer treue! 2
Haltung zu Herzog Albrecht V . auf dem Schweinemarktt n
jetzt Lobkowitzplatz , hingerichtet wurden . In dieser r<
Passionschor ist ein Fenster mit Glasmalereien i ^
neuerer Kunst von Geyling , welches zur Feier dr 2
Wiedergenesung des Bürgermeisters Andreas Zelinl
1867 auf Kosten der Gemeinde hergestellt wurde . a:

Ausserdem brechen mehrere Fenster des Domes m j
Glasmalereien aus älterer und neuerer Zeit das einfallemit g
Licht . An der Ausgangshalle unter dem Thurm befindf \
sich die Katharinenkapelle mit einem marmorene p
Taufbecken aus dem Jahre 1481 . An der gegen übe lg
liegenden nördlichen Ausgaugshalie gelangt man zt p
Barbarakapelle mit dem Gnadenbilde der Mutter Gotte, jg

Im Ganzen besitzt die Kirche 38 Altäre aus vei p
schiedenen Zeitaltern und Veranlassungen erbaut , daruntf d
mehrere von künstlerischem Wertlie. Unter der Kircl
liegt die alte Fürstengruft , worin 17 Personen fürs: a
liehen Geschlechtes ruhen . Darin werden jetzt die Eit $
geweide der verstorbenen Mitglieder des Kaiserhaus) p
beigesetzt. Die Katakomben laufen unter der Kircl | Si
in drei übereinander gebauten Gewölbreilien, und belief jjj
bergen die Gebeine von Tausenden , unter anderen d: ^
der Opfer der Pest aus den Jahren 1679 und 1713 , i v
einer Zeit , als die Stefanskirche mitten in einem Frieij u

‘ hofe stand . Eingang zu den Katakomben vom deutsch *
' 1

Hause in der Siegerstrasse gegen Erlaubniss des Kirche* a
meisteramts , Stefansplatz . t u



Augustincrkirche . Kapuzinerkirche . Minoritenkirche . 31

Ein-
i ff«
mit

tlien
Lab
Lero
letal¬
ster^
sei:

•euef
,rktt
Lesei
n i

dt
Jini

die Augustinerkirche ,
zugleich Hofkirche in der Augustinergasse in der inneren
Stadt , nächst der k . k . Hofburg und des Josefplatzes ,
1339 vollendet ; darin ist einer aufmerksamen Beschauung
werth Carovas Meisterwerk : Das Grabdenkmal der
Erzherzogin Christine , aus Carraramarmor . Die
Beschreibung des Denkmals ist an der Wand daneben
angebracht . Einen Seitentheil der Kirche bildet d i e
T odtenkapeile mit dem Grabmale Kaiser Leopold II . von
Zauner . In der Lorettokapelle werden in silber¬
nen Vasen die Herzen der verstorbenen Mitglieder des
regierenden Hauses bewahrt . In dieser Kirche predigte
der berühmte Kanzelredner Abraham a sancta Clara .
Zugang vom Opernring durch die Operngasse .

Die Kapuzinerkirche
am neuen Markt in der inneren Stadt , 1619 gestiftet ,

s m 1632 vollendet , mit einer Portalfronte im romanischen
lends Style . Diese Kirche ist besuchenswerth wegen der kaiser -

liehen Gruft , welche sich unter derselben befindet ,
reue Diese Gruft bewahrt bereits 90 Leichname aus der er -
uübf

; lauchten Familie , darunter auch jene des Herzogs von
■ zt Reichsstadt , Sohnes Napoleous I . Der prachtvollste Sarg

ist der der Kaiserin Maria Theresia . Anmeldung zur
vel Besichtigung im Kloster . Zugang vom Opernring

untf durch die Operngasse und durch das Bürgerspital .
"irct Die Minoritenkirche
fürs
: Eil
laus
Grci|
jehei
n di:-
3 , i
Frieij
tscln
Lebet

amMinoritenplatz in der inneren Stadt , zugleich italienische
Nationalkirche , von König Ottokar 1276 erbaut , das
Portal ist ein Meisterwerk im reinsten altdeutschen Bau¬
style . An der innern Wand der Kirche ist eine herrliche
Mosaiknachbildung des Abendmals von Leonardo da
Vinci , im riesigen Rahmen angebracht . Dasselbe war
von Napoleon I . bestellt , 1807 in Mailand aufgestellt ,
und von Kaiser Franz I . nach Wien gebracht . Im Jahre
1855 wurde in dieser Kirche das Denkmal Metastasio ’s
aufgestellt . Zugang vom Franzensring durch die Löwcl -
und Schenkenstrasse .

r
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Kirche St. Peter. St . Ruprechtskirche. Kirche zu den Schotten.

Die Hofburg-Pfarrkirche ,
die KammerkapeUe in der k. k . Hofburg.

Siehe Hofburg.
Die Kirche Maria am Gestade,

auch Mariastiegen-Kirche genannt , in der Salvatorgassei
in der inneren Stadt ; zugleich böhmische Nationalkirche ;,
der Bau im altdeutschen Style wurde im 12 . Jahrhunderte ;
begonnen, und 1412 unter Albrecht IV . vollendet . Auf¬
fallend ist die Bauart des 7eckigen Thurmes mit einer
aus belaubten Zweigen geschlungenen steinernen Kuppel ,
Zugang vom Franz -Jesefs-Quai und Salzgries über die
Marienstiege.

Die Kirche zu St . Peter
am Petersplatz in der inneren Stadt , 1712 an die Stelle
einer älteren Kirche von Fischer von Erlach erbaut.
Sie ist in Form einer Rotunde und eine Nachbildung
der Peterskirche in Rom , hat Fresken von Rothmaier
und Bibiena aufzuweisen. Am Haupteingange links be¬
findet sich das Grabmal des Wiener Chronisten
Lazius , der die Reimchronik Horneks und die letzte
Bearbeitung des Nibelungenliedes entdeckte . Zugang
vom Stefansplatz über den Graben durch die Jungferngasse.

Die St . Ruprechtskirche
am Ruprechtsplatz in der inneren Stadt , im romanischen
Style erbaut , in der Reimchronik Enenkls 1230 schon
die alte Pfarre Wiens genannt , daher als älteste Kirche
Wiens besuchenswerth . Zugang vom Franz -Josefs-Quai
über die Ruprechtsstiege .

Die Kirche zu den Schotten
auf der Freiung in der inneren Stadt ; sie ist mit dem|
angebauten Kloster eine Stiftung des Herzogs Heinrich
Jasomirgott für die aus Schottland 1158 berufenen Bene¬
diktiner . i Nebst dem Grabmale des Stifters ist
hier auch die Ruhestätte des Grafen Rüdiger
Stahremberg , des tapferen Vertheidigers . Wiens zur
Zeit der Türkenbelagerung . Zugang vom Schottenringe
durch die Schottengasse.
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Die Universitätskirche
am Universitätsplatz in der inneren Stadt , auch Jesuiten¬
kirche genannnt , von Ferdinand II . für den Jesuiten -
Convent 1622 erbaut , im Innern mit Marmor und Fresken
reich ausgeschmückt. Zugang vom Stubenring durch
die Wollzeile und den Schwibbogen.

Die Kirche der nicht unirten Griechen
am alten Fleischmarkt No . 13 in der innerii Stadt , vor
wenig Jahren im byzantinischen Style durch Architekt
Hansen erbaut . Das Mauerwerk ist Ziegelmosaik mit
einer reich vergoldeten Kuppel. Zugang vom Stubeu¬
ring durch das Franz -Josefsthor und das Postgebäude.

Die Salvstor -Kapelle (s . Kathhau .O
In den Vorstädten :

Die Kirche zu St . Johann v . Nepomuk
in der Leopoldstadt , Praterstrasse , 1845 erbaut , ihrer
edlen Fa«; ade . der eigenthümlichen Bauart des Thurmes
und der Fresken im Innern von Kuppel wieser und
Führich wegen besehenswerth. Zugang vom Stuben-
ring über die Aspernbrücke durch die Asperngasse.

Der Judentempel
Leopoldstadt, Tempelgasse, vom Architekten Förster im
orientalischen Style erbaut ; das Innere desselben, reich
an architektonischem Schmuck, erhellen 500 Gasflammen .
Zugang vom Stubenring über die Aspernbrücke durch
die Tempelgasse.

Die Pfarrkirche in der Brigittenau
Leopoldstadt, Brigittastrasse , nach den Entwürfen des
Dombaumeisters Schmidt in dreischiffiger Anlage erbaut .
Zugang vom Schottenring über die Augartenbrücke , durch
die obere Donaustrasse.

Die Brigitta -Kapelle
ebendort, an der Stelle erbaut , an welcher zur Zeit der
durch Schweden unter Torstensohn geführten Belagerung-
Wiens 1645 in das Zelt des Erzherzogs Leopold eine
Kanonenkugel schlug.

S t r a h a 1 m , Führer . 3
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Confessio » . Laxzaristeukirche . Altlerchen fei der Kirche .

Die Kirche St . Margareth
Landstrasse , Löwengasse , erst in der Vollendung begriffen .
Zugang vom Stubenring über die Radetzkybrücke durch
die Radetzkvstrasse.

Die Karlskirche ,
auf der Wieden Karlsgasse, von Kaiser Karl YI . wegen
Abwendung der Pest 1713 durch Fiseber von Erlach
erbaut . Die Facade bestellt aus einer auf Stufen er¬
höhten Reihe corinthischer Säulen. Das Gebäude selbst j
hat eine prachtvolle Kuppel, weithin sichtbar , von Junen
mit Fresken bedeckt . In dieser Kirche befindet sich das

Denkmal des Dichters Collin
von Sautner . Zugang vom Schwarzenbergplatz über
die Seiiwarzenbergbrücke.

Die Elisabethkirche
auf der Wieden Belvederegasse, nach Plänen des Archi¬
tekten Bergmann erbaut , im gothischen Style angelegt,
mit einem Raume für 3000 Andächtige. Ueber dem Haupt- ,
eingaug erhebt sich der 33 ° hohe Thurm in Pyramiden-
form. Zugang vom Kärntlvnerring durch die Kärntlmer-
strasse , über die Elisabethbrücke , durch die Wiedner
Haupt- und Favoritenstrasse . ,

Die protestantische Kirche augsburger Confession
Mariahilf, Gumpenderseestrasse, von Förster erbaut und
1849 vollendet. Zugang vom Opernring durch die
Eschenbachgasse.

Die Lazzaristenkirche
Neubau , Kaiserstrasse, vom Architekt Glavlca erbaut,
1862 vollendet, das Mittel - und das Seitenschiff durch-
schneiden sich rechtwinkelich (kreuzweise ) ; auf dem
Durchschneidungspunkte des Gewölbes erhebt sich der
Thurm . Zugang vom Burgring durch die Babenberger¬
und Mariahilferstrasse.

Die Altlerchenfelder Kirche
oder die Kirche zu den sieben Zufluchten, Neubau, Lerchen¬
felderstrasse , in den Jahren 1848 bis 1853 nach Plänen
des J . G . Müller im modernen Style erbaut , im Inneren
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künstlerisch ausgesclimückt, indem sämmtliche Wände in
Felder getlieilt sind , welche biblische Darstellungen von
Kuppelwieser und Führich zeigen. Die Kuppel ist
achteckig und das Portal von zwei vierseitigen Thürmen
begrenzt . Diese Kirche fasst 3500 Andächtige. Zugang
vom Burgring durch die Volksgartenstrasse.

Die Votivkirche ,
oder Salvatorkirche , auf dem freien Platze vor dem
Franzensringe, noch im Bau begriffen, gestiftet vom Erz¬
herzoge , nachmaligen Kaiser von Mexico, Ferdinand Max,
zum Danke für die Rettung seines Bruders , des Kaisers
Franz Josef I . aus Mörderhand ; nach den Plänen des
Architekten Ferstl im gothischen Style, aufgeführt, ver¬
spricht sie eine Zierde der Residenz zu werden. Ein
Modell dieser Kirche in ihrer werdenden Vollendung wird
im den Bauhofe daselbst gezeigt.

Unterrichtsanstalten und gelehrte
Gesellschaften

welche ihrer Gebäude oder Sammlungen halber beseliens-
werth sind :

die Akademie der Wissenschaften
hat ihren Sitz in der Aula am Universitätsplatz in der
inneren Stadt , 1754 von der Kaiserin Maria Theresia
als Universitätsgebäude erbaut ; in derselben befindet sich
der Saal für die feierlichen Sitzungen der Akademie, mit
Fresken und Bildsäulen geschmückt. Zugang vom Stuben¬
ring durch die Wollzeile und den Schwibbogen. In der
Aula befindet sich auch die Sternwarte . Nach einem Ge¬
bäude der Universität sieht man sich - auf dem Plane Wiens
vergebens um ; die Vorlesungen der vier Facultäten werden
in Ermangelung eines Universitätsgebäudes in hierzu ge¬
eigneten in verschiedenen Bezirken gelegenen, öffentlichen'

3 *
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Gebäuden , tlieils im Convict am Uuiversitätsplatze, tlieils
im Theresianum, tlieils in der ehemaligen k . k . Gewehr¬
fabrik , tlieils im allgemeinen Krankenhause abgehalten.
Der Bau desselben ist nahe der Yotivkirche projectirt.
Vollendet steht bereits ein Theil desselben , das chemische
Universitäts - Laboratorium , Alsergrund , Währinger-
strasse. Zugang vom Schottenring durch die Schotten¬
gasse . Der Wiener Hochschule einverleibt ist die

Universitäts -Bibliothek ,
Postgasse No . 9 in der inneren Stadt im 15 . Jahrhundert
begründet , zählt sie 100,000 Bände aller wissenschaft¬
licher Werke ; sie ist täglich von 9 bis 1 und von 4 bis
8 Uhr geöffnet . Zugang vom Stubenring durch die
Wollzeile . Der

botanische Universitäts -Garten
Landstrasse, Reumveg No . 14 , 1777 von der Kaiserin
Maria Theresia begründet , 1817 von Kaiser Franz I . ver-
grössert, mit 8000 Species lebender Pflanzen. Im Garten¬
gebäude befindet sich ein Herbarium und das k . k.
botanische Museum . Zugang vom Schwarzenberg¬
platz über die Schwarzenbergbrücke.

Die Politechnik ,
oder technische Hochschule , Wieden Technikergasse, ge¬
stiftet 1815 . Darin befinden sich technische Sammlungen
und eine Bibliothek. Vor dem Gebäude steht das Ressel -
Monument , den Erfinder der Schraube darstellend,
modellirt von Fernkorn , 1863 enthüllt . Zugang vom
Kärthnerring durch die Kärnthnerstrasse über die Elisa¬
bethbrücke . Die neugestiftete

Hochschule für Bodencultur
befindet sich .Josefstadt Laudongasse im Schönborn’sclien
Palais.

Die Josefs -Akademie ,
Alsergrund, Währingerstrasse No . 17 , eine medicinische
Lehranstalt zur Heranbildung von Feldärzten , 1785 von
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Kaiser Josef II . begründet . Darin befindet sieb ein reich¬
haltiges

anatomisch -pathologisches Museum ,
aus Wachspräparaten . Im Vorhof des Gebäudes steht
ein -Brunnen mit der

Statue der Eygieia
von Fischer . Zugang vom Schottenring.

Die Forst -Akademie
die einzige Lehranstalt der Art in Oesterreich befindet
sich in Maria -Brunn .

Die orientalische Akademie
im Jacoberhof in der inneren Stadt , 1754 von der Kaiserin
Maria Theresia zur Heranbildung der im Oriente anzu¬
stellenden Consular-Kieven gestiftet, mit einer Sammlung
orientalischer Merkwürdigkeiten . Z u g an g vom Parkring
durch die Jakoberstrasse .

Das Theresianum
Wieden . Favoritenstrasse , zur Zeit der Kaiserin Maria
Theresia als Lustschloss benutzt , und deshalb Favorita ge¬
nannt , 1745 als Erziehungsanstalt für adelige Jünglinge
verwendet , mit einem botanischen Garten . Zugang vom
Kärnthnerring durch die Kärntlmerstrasse über die Elisa-
betlibrücke und Wiedener Hauptstrasse .

Bas Löwenburg ’sche Convict
Josefstadt, Paristengasse , 1731 von Johann Josef Grafen
Löwenburg zur Erziehung adeliger Jünglinge gestiftet .
Zugang vom Franzensring über den ehemaligen Parade¬
platz durch die Josefstädterstrasse .

Das akademische Gymnasium.
Christinengasse in der inneren Stadt , im reinen gothischeu
Style erbaut . Zugang vom Kolowratring .

Die Handels-Akademie
Akademiestrasse in der inneren Stadt ; 1862 vom Architekt
Fellner erbaut , mit den Standbildern des Columbus
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bus und Adam Smitli an der Fahnde , mit Hörsälen für
700 Schüler. Zugang vom Kärnthnerring .

Offiziertöchter-Erziehungs -Institut (s . Hernals) .
Das Rudolfinum

zu Ehren des Kronprinzen so genannt , Wieden, Mayer -
hofgasse, eine Privatstiftung mit Realschule. Zugang
vom Kärnthnerring durch die Kärnthnerstrasse über die
Elisabethbrücke und Wiedener Hauptstrasse .

Die protestantische Schule
Wieden, Hauptstrasse , ein sehr schöner moderner Roh¬
ziegelbau. Zugang vom Kärnthnerring durch die Kärnth¬
nerstrasse über die Elisabethbrücke.

Ausser diesen in monumentalen Gebäuden unterge¬
brachten Unterrichtsanstalten sind in Wien noch Gym¬
nasien , 115 Realschulen , 90 öffentliche Bürger - und
Volksschulen, und 300 Privat -Erziehungsanstalten .

Kunstinstitute , Gallerien , Museen
und Bibliotheken .

Die Akademie der bildenden Künste.
Armastrasse Ko . 3 in der inneren Stadt , 1705 unter
Kaiser Josef I. gegründet , mit einer Bibliothek , einer
Sammlung von Gypsabgüssen und der gräflich Lamberg ’-
schen Gemäldegallerie; zu sehen Mittwoch, Donnerstag,
Freitag , Samstag und Sonntag von 10 bis 1 Uhr . Zugang
vom Kärnthnerring durch die Kärnthnerstrasse . Für diese
Akademie ist ein neuer Pallast im Bau begriffeu, vor dem
der Schillerplatz sich ausdehnen wird.

Das Künstlerhaus
in der inneren Stadt, Lothringerstrasse , im Renaissance¬
style nach den Plänen des Architekten Weber erbaut ;
darin werden die Kunstausstellungen veranstaltet . Den
grossen Saal schmücken die Bildnisse der Stifter . Die
Eintrittsstu nd en und Preise sind von Fall zu Fall
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bei jeder Ausstellung am Thore angegeben. Zugang
vom Kärntlmerring durch die Kärnthnerstrasse .

Der ältere Kunstverein ,
unter den Tuchlauben in der inneren Stadt , veranstaltet
serienweise Ausstellungen. Eintrittsstunden und Preise
sind von Fall zu Fall am Thore angegeben. Zugang
vom Stefansplatz über den Graben.

Die k . k . Belvedere -Gallerie (s . Belvedere .)
Die gräflich Schimborn ’sehe Gemälde -Gallerie

in der Renngasse No . 4 in der inneren Stadt . Eintritt
zur Besichtigung Montag, Mittwoch und Freitag von
9 bis 3 Uhr . Zugang vom Schottenring durch die
Wipplingerstrasse.

Die gräflich Harrach’sche Gemälde -Gallerie
(s . Palast Harraeh .)

Die gräflich Cernin’sche Gemälde -Gallerie
Josefstadt, Rathhausstrasse No . 9 , 350 Gemälde enthaltend .
Zutritt täglich von 10 bis 2 Uhr . Zugang vorn
Franzensring über den ehemaligen Paradeplatz .

Die fürstlich Lichtenstein ’sche Gemälde -Gallerie
( s . Lichtensteingarten .)

Das k . k . Museum für Kunst und Industrie
am Stubenring , im modernen Style erbaut , mit Sgrafitt-
Verzie rangen an der Aussenseite , mit dem Zweck ent¬
sprechender künstlerischer Ausstattung und Einrichtung .
Ausser den Ausstellungssälen mit Oberlicht sind darin
auch geräumige Säle für Zeichner entsprechend placirt .
Biese Anstalt ist bestimmt zur Sammlung aller Hilfsmittel,
welche Kunst und Wissenschaft den Gewerben bieten und
selbe fördern ; zur Zusammenstellung von Gegenständen
oder Abbildungen , welche durch die Schönheit ihrer
Formen oder Verzierungen den Geschmack veredeln.
Biese Gegenstände sind entweder au gekauftes Eigenthum
des Museums oder werden zu Austeilungen auf längere
Zeit entlehnt . Dieses Museum wurde 1863 ins Leben
gerufen und steht unter der Leitung eines kunstverständigen
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Cnratoriums. Mit der Anstalt ist auch eine Zeiehenschule
verbunden. Geöffnet täglich.

Die k . k . Schatzkammer, (s . Hofburg)
das k . k . Münz - und Antikenkabinet , (« . Hofburg)

die Ambroser Sammlung, (s . Belvedere )
das k . k . Kabinet egyptischer Alterthümer , (s . Belvedere )

das k . k . Waffen -Museum , (s . Arsenal )
das bürgerliche Zeughaus , (s . Kriegs-Etablissements )

die k . k . Sattel - und Jagdkammer, (s . Hofburg)
das k . k . Naturalien -Kabinet, (s . Hofburg)

das k. k . Botanische Museum , (s . botanischer Garten )
dask . k . phisikalisch -astronomische Kabinet , ( s . Hofburg )

die geologische Reichsanstalt ,Landstrasse , Ratnmofskystrasse No . 3 , 1849 gegründet ,
mit geologischen Sammlungen. Der beste Führer in dieser
Anstalt ist das Werk : die Sammlung der geologischen
Reichsanstalt von A . Sanouer . Zugang vom Stubenring
über die Stubenbrücke durch die Landstrasse , Hauptstrasse .

Das politechnische Kabinet, (s . Politeehnik )
das anatonisch -pathologische Museum (s . Josefinum .)
Dessorts - Museum, . eine systematisch geordnete ana¬
tomische Sammlung . Besuch gegen Eintrittspreis von 20 kr.

Die k . k . Hofbibliothek , (s . Hofburg)
die Universitätsbibliothek , (s . Universität )

die Bibliothek und Kupferstichsammlung des Erz¬
herzogs Albrecht ( s . Palast Erz . Albrecht .)

Das Musikvereinsgebäude ,in der inneren Stadt Lothringergasse nach den Plänen des
Architekten Hansen erbaut, mit mehreren künstlerisch
ausgeschmückten ( Ymcertsälen . Z u g a n g vom Kärthnerring .

Humanitiäts-Anstalten .
Das allgemeine Krankenhaus,

Alsergrund , Alserstrasse, 1783 von Kaiser Josef 11 . ge¬
gründet , ein Gebäude vom ungeheurem Umfange mit
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vielen bepflanzten Höfen , und 1 (iO Krankensälen , darin
„sind auch die Kliniken der medizinischen Fakul¬
tät und das Gehör haus untergebracht . Zugang vom
Franzensring.

Dem allgemeinen Krankenhaus gegenüber befindet
sich das

k . k . Findelhaus ,
Josefstadt Alserstrasse . 1784 von Kaiser Josef II . gestiftet,
•mit einem

Säugammeninstitut
und einer

Schutzpocken -Impfungsanstalt .
Das Krankenhaus auf der Wieden,

Favoritenstrasse. Zugang vom Kärnthnerring durch die
Kärnthnerstrasse filier die Elisabethbrücke. und die Wiedner
Hauptstrasse .

Die Rudolfstiftung ,
Landstrasse Rudolfsgasse, 1865 als Spital erbaut , und
nach den neuesten Erfahrungen der medizinischen Wissen¬
schaft eingerichtet , mit HO Krankensälen und 1000 Betten.
Zugang vom Stubenring über die Landstrasse Hauptstrasse .

Das Garnisonsspital ,
Alsergrund Garnisonsstrasse mit 900 Betten . Zugang
vom Franzensring ' durch die Alserstrasse .

Das Spital der barmherz . Brüder,
Leopoldstadt Taborstrasse No . 16 . Zugang vom Franz-
Josefs-Quai über die Ferdinandsbrücke

Das Spital der barmherz . Schwestern ,
Maria hilf , Gumpendorferstrasse No , 110 . Zugang vom
Opernring durch die Eschenbachgasse.

Das Spital der Elisabethinerinnen .
Landstrasse , Hauptstrasse . Zugang vom Stubenring über
die Stubenbrücke.

Die Landes-Irrenanstalt ,
-Usergrund, Lazarethgasse Nr. 14 , für 600 Geisteskranke,
vom Arckitekt Fell ne r erbaut ; darin ist eine Kapelle im
altdeutschen Style mit Glasgemälden sehensvverth. Das
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Gebäude stellt in einem Garten von grosser Ausdehnung..
Zugang vom Schottenring durch die Währinger- und
Spitalgasse.

Das Blinden-Institut ,
Josefstadt , Blindengasse No . 31 . Zugang vom Burgring
durch die Volksgarten- und Lerchenfelderstrasse.

Das Taubstummen-Institut ,
Wieden , Favoritenstrasse , 1779 von der Kaiserin Maria
Theresia gestiftet. Zugang vom Kärntlmerring durch die
Kärthnerstrasse über die Elisabethbrücke und Wiedner
Hauptstrasse.

Das k . k . Invalidenhaus ,
Landstrasse , Hauptstrasse . Im grossen Saale desselben
befinden sich die berühmten Schlachtgemälde von Kraft ,
die Siege von Aspern 1809 und von Leipzig 1813 dar¬
stellend. Zugang vom Stubenring über die Stubenbrücke,

Das städtische Bürger -Vorsorgungshaus ,
Alsergrund , Währingerstrasse , 1860 erbaut , mit einer
schönen Kapelle und 46 Zimmern für 700 Pfründner.
Zugang vom Schottenring.

Das städtische Armen -Versorgungshaus ,
Alsergrund, Spitalgasse No . 23 , vom Baumeister Niernsee
1867 erbaut , mit zweckentsprechender Einrichtung und '

Eintheilung der Zimmer für 1750 Pfründner . Zugang
vom Franzensring durch die Alserstrasse.

Das k. k . Waisenhaus ,
Alsergrund, Waisenhausgasse, 1742 gegründet . Zugang
vom Sehotteuring durch die Währingerstrasse . Auser
diesen sind in Wien noch mehrere städtische Waisen¬
haus e r , K i n d e r- und Säugling s-B e w a h r an s t a 11,en -

i
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An vorstehendes Kapitel reihet sich das der

Öffentlichen Bäder
deren vorzüglichste sind :

Das Sofienbad,
Landstrasse , Marxergasse No . 13 , mit einer Schwimmsehnle
in einer prachtvollen Halle von Siccardsburg und
van der Niill , welche im Winter zu einem Tanzsaale
dient . Zufahrt vom Stefansplatz mittelst eigenen dahin
fahrenden Omnibussen .

Das Dianabad,
Leopoldstadt. Donaustrasse No . 81 , mit einer Schwimm¬
schule in einer 174 ' langen Halle , in welcher im Winter
Ooncerte und Bälle gegeben werden. Zugang vom
Franz-Josefs -Quai über den Karlskettensteg .

Das Kaiserbad
am Franz-Josefs -Quai .

Das Leopoldsbad,
obere Donaustrasse No . 31 . Zugang vom Franz -Josefs -
Quai über die Augartenbrücke .

Das Brnnnlbad,
Alsergrund , Lazarethgasse No . 16 . Zugang vom Schotten-
ring durch die Wäliringer - und Spitalgasse.

Das Esterhazybad ,
Mariahilf , Gumpendorferstrasse, mit Schwimm - , Luft- und
Dampfbädern . Zugang vom Opernring durch die Eschen-
bachgasse .

Das Florabad,
Wieden , Floragasse . Zugang vom Kärthnerring durch
die Kärntbnerstrasse über die Elisabethbrücke und Wie¬
dener Hauptstrass .

Das Margarethenbad,
Margarethen, Wildemanngasse.

Die animalischen Bäder
m den Schlachthäusern von St . Marx und Gumpendorf.
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Staats - und öffentliche Bank -,
Handels - und Industrie -Institute ,
und Communications -Anstalten .

Die Nationalbank
hat ein älteres Gebäude mit der Bankuotendruckerei in !
der Herrugasse in der inneren Stadt ; diesem gegenüber
wurde 1858 vom Architekt Ferstl ein neuer Pallast ganz
von Sandstein, erbaut , mit einer der Preiung zugewendeten !
architektonischen Gallerie- Fagade . Im Hofe desselben
steht ein m onu m e n t a. 1 e r 1»r u n n e n mit einem Marmor¬
becken , und allegorischen Figuren in Bronceguss. Das
Gewölbe des Stiegenhauses hat Frescomalereien von
Glaser. Der Sitzungssaal ist mit Holzschnitzereien ge-
zieret und hat Einrichtungsstücke von Eichenholz. Zug a n g
vom Schottenriug durch die Schottengasse.

Die Creditanstalt
i n ihrem eigen en Pallaste am Hof in der inneren Stadt ,
nach den Plänen des Architeckten Fröhlich 1860 er¬
baut . Zugang vom Schottenring durch die Schotten-
gasse über die Freiung .

Das k . k . Bankogebäude,
in der Singerstrasse in der inneren Stadt , 1745 von der
Kaiserin Maria Theresia erbaut , enthält die k . k . Central--
Staats- und andere Kassen . Zugang vom Parkring durch
die Liebenberggasse.

Die erste österreichische Spaarcasse
in einem eigenen, am Graben in der inneren Stadt , 1836
errichteten Gebäude . Zugang vom Stefansqlatz.

Die Börse
ist einstweilen in einem provisorischen Pavillon aus Riegel¬
wänden am Schottenring untergebracht , dem gegenüber
der Bauplatz des Börsenpallastes sich befindet, der in
jeder Beziehung ein Prachtbau werden soll.
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Das k . k . Versatzamt
in der Sqiegelgasse in der inneren Stadt , 1707 von
Kaiser Josef 1 . gegründet , und im Jahre 1783 in das
jetzige Gabäude, das aufgehobene Dorotheerkloster ver¬
legt . Zugang vom Opernring durch die Opern- und
Augustinergasse über den Lobkowitzplatz .

Die Leihanstalt der Verkehrsbank
in der Wipplingerstrasse in der inneren Stadt . Zugang
vom Schottenring .

Die k . k . Staatsdruckerei ,
auf der Seilerstätte in der inneren Stadt ; darin sind be¬
sonders sehenswerth die Abtheilungen für den Natur-

! selbstabdruck, die Galvanoplastik und Galvanografie. Zu¬
gang vom Parkring ‘durch die Weihburggasse.

Die k . k . Münze ,
bandstrasse, Heumarkt No . 1 . , 1830 erbaut , mit der
Prägestätte, der Goldscheide, dem Gold- und Silberzug,
und der Münz - und Medaillen -Graveur-Akademie. Zugang
vom Parkring durch den Stadtpark über dieKarolinenbrücke .

Die städtische Gross Markthalle,
bandstrasse , Hauptstrasse , für den Verkauf von Fleisch
und. Victualien im Grossen eingerichtet . Zugang vom
Stubenring über die Stubeubriicke.

Die städtische Detail Markthalle
in der inneren Stadt Liebenberggasse, für den Verkauf
von Lebensmitteln im Kleinen eingerichtet . Zugang
vom Parkring .

Die Tandel Markthalle,
Alsergrund Bergstrasse für den Verkauf alter ge¬
brauchter Gegenstände eingerichtet . Zugang vom Franz -
Josefs-Quai .

Das k . k . Haupt -Postgebäude ,
in der inneren Stadt , Postgasse No . 1 . Dasselbe ent¬
hält die Kanzleien der Handels- und Ackerbau-Ministerien,
der Postdirection , der Postcasse und des Postamtes .
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Das Postres ta n t - Bur eau dase 1 bst ist von
8 Uhr Morgens bis 9 Uhr Abends geöffnet . Zu¬
gang vom Stubenring durch die Wollzeile .

Das k . k . Telegrafen -Centralamt
ist im ehemaligen Zeughause in der Kenngasse in dev
inneren Stadt untergebracht . Zugang vom Schotten-
ring durch die Wipplingerstrasse .

Die De p eschen auf gäbe ist Tag und Nacht
geöffnet . Hinter diesem alten ist der Bau eines neuen
Telegrafen - Amtsgebäudes, für die Zwecke desselben
nach den neuesten technischen Erfahrungen eingerichtet,
begonnen.

Die Priyat -Telegrafenanstalt
für Wien und Umgebung befindet sich in der inneren
Stadt Friedrichstrasse .

Der Bahnhof der Kaiser Ferdinand Nordbahn
oder kurzweg Nordbahnhof, am Ende der Jägerzeile nächst
dem Prater in der Leopoldstadt . Die Personenhalle ist
ein 1865 vollendeter Prachtbau , die Decken des im mau¬
rischen Style gehaltenen Yestibules sind von Granitsäulen
und Marmorpfeilern getragen und die zu den Wartesälen
führenden Granittreppen prachtvoll decorirt . Zufahrt
vom Stubenring über die Aspernbrücke.

Der Südbahnhof.
Wieden , vor der Favoritenlinie , in grossartiger Anlage.
Zufahrt vom Kärnthnerring durch die Kärnthnerstrasse
über die Elisabethbrücke durch die Wiedener Haupt - und
Favoritenstrasse .

Der Central -Staatsbahnhof
Wieden , vor der Belvederelinie, ein majestätischer Bau .
Zufahrt vom Schwarzenbergplatz über die Schwarzen-
bergbrücke durch die Heugasse .

Der Bahnhof der Kaiserin Elisabethbahn
auch Westbahnhof genannt , in Fünfhaus vor der Maria¬
hilferlinie , ein collossales Gebäude. Zufahrt vom Burg¬
ring durch die Babenberger- und Mariahilferstrasse .
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9er Bahnhof der Kaiser Franz Josefsbahn
Alsergrund, am Ende der Porzellangasse . Zufahrt vom
Schottenring.

Der Nordwestbahnhof
Leopoldstadt am Ende der Taborstrasse . Zufahrt vom
Franz -Josefs -Quai über die Ferdinandsbrücke .

Die Pferdebahn - (Trainwar -) Birection
Mariahilf Getreidemarkt . Zugang vom Burgring durch
die Babenbergerstrasse .

Das Donau-Dampfschifffarthsgebäude
Landstiasse, Weissgerberstrasse , 1858 erbaut , mit einem
Ulirthurm. Daneben befindet sich der Landungsplatz am
Douaukanalefür Passagierboote östlicher Richtung . Ausser
diesem ist noch ein Landungsplatz am Donaukanale beim
Karlskettenstege am Franz -Josefs-Quai für westlich fahrende
Dampfer und ein Landungsplatz am Donaustrom bei den
Kaisermühlen im Prater . Zufahrt vom Stubenring über
die Radetzkibriicke .

Militärische Gebäude und Institute .
Das Arsenal

Wieden, vor der Belvedere-Linie , ein grossartiges Gebäude,
im angelsächsischen Style , hergestellt von den Architekten
van der Nüll , Sicardsburg , Rösner , Hansen und
Förster . Dieses Bauwerk besteht aus mehreren Ob¬
jecten, worunter die Kirche , die Ge wehr fahr ik ,
die Geschützbohrerei , das Gusshaus und das
Waffenmuseum hervorragend sind . Das letztere mit
Wandgemälden von Blaas , die militärische Geschichte
Oesterreichs verherrlichend , birgt eine vorzügliche Samm¬
lung von Waffen und erbeuteten Trophäen aus mehreren
Zeitaltern. Eintritt gegen Karten von der Präsident -
kanzlei des k . k . Kriegsministeriums Dienstag und Frei¬
tag von 8 bis 10 Uhr . Zufahrt vom Schwarzenberg¬
platz über die Schwarzenbergbrücke durch die Heugasse.
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Das bürgerliche Zeughaus
am Hof No . 10 in der inneren Stadt , im 16 . Jahrhunderte
erbaut , und 1731 vonMatielli mit der jetzigen Fasade
versehen. Es ist Eigenthum der Wiener Bürgerschaft
und besitzt mehr als 16,000 Waffeustücke, 1000 Rüstungen
und feindliche Fahnen , vorzüglich aus den Türkenbe¬
lagerungen 1529- und 1683 herstammend . Erlaubter Be¬
tuch täglich von 9 bis 12 und von 3 bis 6 Uhr gegen
Meldung beim Zeugwart ; darin befindet sich auch das
Hauptdepot der Feuerwehr . Zugang vom Schottenring
durch die Schottengasse über die Freiung .

Das k . k . Militär geografische Institut ,
Josefstadt , Rathhausgasse No . 7 mit einem Beobachtungs¬
turm , dient zur Ausarbeitung der Land - und Seekarten.
Zugang vom Franzeiisring über den ehemaligen Pa¬
radeplatz .

Die k . k . Militär technische Akademie,
Neubau , Stiftgasse No . 2 . Die vorzüglichste österreichische !
Lehranstalt für alle Fächer der Kriegswissenschaften.
Zugang vom Burgring durch die Babenberger - und
Mariahilferstrasse .

Das k . k . Equitations -Institut ,
Landstrasse, Ungergasse No . 61 , im Windsorstyle nach
l ’iänen von Prichioui 1850 erbaut , mit einer Gruppe
von Meixner . Zufahrt vom Stubenring über die Stuben -
brücke.

Der Hof der k . k . Arciven Leibgarde ,
Landstrasse , Rennweg No . 2 . Zugang vom Schwarzen-
bergplatz über die Schwarzenbergbrücke.

Der Palast der ungarischen Garde ,
Neubau , Hofstallstrasse No . 7 , ursprünglich der alte
Tcautsohu Palast . Zugang vom Burgring durch die
Y olksgartenstrasse .
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Kasernen .
Die Franz Josefskaserne ,

Stadt , Dominikanerbastei , im Jahre 1857 vollendet , aus
zwei Pavillons im angelsächsischen Style bestehend.
Zwischen diesen Pavillons befindet sich das Franz
Josefsthor , 1855 eröffnet , ein geschmackvoller Bau .
Der darauf befindliche Adler ist von zwei Gestalten , die
Stärke und die Weisheit darstellend , getragen . Zugang
vom Stubenring.

Die Kronprinz Rudolfskaserne
Alsergrund Maria Theresiastrasse . Zugang vom Schot¬
tenring.

Die anderen Kasernenbauten haben keinen architek¬
tonischen Werth .

Besuchenswerthe öffentliche und
Privat -Gärten.

Der Prater , (s . Weltausstellung)
der Stadtpark

am Parkring , 1862 durch den Landschaftsgärtner Sieber
angelegt . Er besteht aus zwei Theilen , deren eine am
linken Ufer der Wien gelegen , ein Ziergarten mit
Anlagen im englischen Style gehalten ist , und einen
interessanten Spaziergang zwischen herrlichen Baum¬
gruppen , Ziergesträuchen und Beeten mit prachtvollem
Blumenflor bietet . Die Mitte desselben ziert ein Teich,
und an der südlichen Grenze steht der Cursalon , ein
monumentaler Pavillon mit einer Terasse und einer
Wandelbahn für Curgäste . Die Mitte des Cursalous
nimmt ein reich ausgestatteter Concertsaal ein , der
rechte Flügel beherbergt ein Kaffehaus , in welchem sich
die fashionable Wienerweit versammelt . Zwischen Blumen¬
beeten und Gesträuchen steht nahe eines Ausganges auf
den Parkring das Schubert - Monument von Kundmann,

Strahalm , Führer . 4
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den Liedercomponisten in sitzender Stellung darstellend ,
am 11 . Mai 1872 gesetzt . In einem Bosquete des Stadt¬
parks stellt die Statue des Donauweibcliens von
Gasser.

Der Park selbst ist in den Sommermonaten stark
besucht und die elegante Damenwelt entfaltet hier be¬
sonders Abends eine exquisite Toilette . Dieser Theil
des Parks hängt durch die Karolinenbrücke mit dem auf
dem rechten Ufer des Wienflusses gelegenen andern Theil
dem Kinderpark zusammen, zwischen dessen schattigen
Baumgruppen sich zahlreiche Kinderschaaren ihrer Spiele
freuen. Dem Stadtpark gegenüber am Parkring sind die
Anlagen der

Gartenbau-Gesellschaft mit den Blumensälen .
In denselben werden im Sommer die Ausstellungen

der Gartenbau- Gesellschaft und im Winter Concerte und
Bälle meistens der Künstler und Schriftstellervereine
veranstaltet .

Das k . k . Belvedere
Landstrasse , Rennweg, bestehend aus einem Garten mit
zwei Palästen . Die beiden Paläste wurden von Prinz
Eugen von Savoyen gebaut , 1724 im Style Le Notre ’s
vom Hofarchitekten Hillebrand vollendet und 1736
sammt dem Garten durch den k . k . Hof von den Erben
gegen eine Leibrente übernommen ; der Garten wurde aus
öden Ziegelgründen vom Prinzen Eugen im französischen
Style geschaffen und besteht aus drei Abtheilungen , wo¬
von die erste unterm Schlosse gelegen, Rasenplätze und
Blumenbeete von geschnittenen Alleen eingefasst und ein
Bassin enthält , mit der zweiten Abtheilung , welche
eine Terasse auf schiefer Ebene bildet , durch zwei Stiegen
in Verbindung steht , welche mit allegorischen Figuren,
von Haus Gasser , die 12 Monate vorstellend geziert
sind. Die dritte Abtheilung liegt hinter dem oberen
Schlosse und enthält in der Mitte ein grosses Bassin ,
dessen Eisfläche im Winter Schlittschuhläufern zur Be-
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lustigung dient . Eine Seitenabtheilung des Gartens ist
zum Kinderspielplatz bestimmt.

Am obersten Rande der Terasse unmittelbar vor der ,
der Stadt zugekelirten Fronte des oberen Schlosses ge -
niesst man eine reizende Aussicht auf die Stadt und die
begrenzenden Anhöhen.

Der Garten steht dem Publikum vom Morgen bis
Abend zum Besuche offen .

Das obere Belvedere - Schloss enthält
die k . k . Gemälde -Gallerie

gegründet von Kaiser Max I . und unter den folgenden
Herrschern bereichert durch Meisterwerke der deutschen,
italienischen und niederländischen Schule, ursprünglich
aufgestellt in der k . k . Stallburg und nach ihrer be¬
deutenden Vergrösserung 1778 ins Belvedere übertragen .

Die Gallerie enthält systematisch geordnet 1800
Gemälde , welche in mehreren Zimmern und Sälen derart
vertheilt sind , dass sich ebenerdig in vier Sälen Ge¬
mälde italienischer Schule ; im ersten Stockwerke
rechts in 7 Zimmern die Werke der italienischen
und spanischen Meister ; im selben Sockwerke links
in 9 Zimmern die Werke der niederländischen ,
holländischen und flämischen Schule ; im zweiten
Stock werke rechts in 4 Sälen jene der älteren
deutschen und holländischen Schule und links
die der neueren deutschen Schule befinden .

Ein Catalog , in . der Gallerie selbst käuflich zu haben,
ist der beste Führer .

Der Besuch der Gallerie ist Dienstag , Freitag
und Sonntag vom 25 . April bis 30 . September von 9 bis
5 Uhr , in den Wintermonaten von 10 bis 4 Uhr gestattet .

Im unteren Schlosse ist die
k . k . Ambraser-Sammlimg

aufgestellt. Der Name dieser Sammlung stammt von
dem bei Innsbruck liegenden Schlosse Ambras , welches
Erzherzog Ferdinand , der Sohn Kaiser Ferdinand I . er-

4 *
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baute . Die darin aufgehäuften Kunstschätze wurden im
Jahre 1806 vor dem Einfalle der Baiern in Tirol nach
Wien geflüchtet und im unteren Belvedere-Schlosse in
10 Sälen untergebracht . Diese Sammlung enthält ausser
69 wertiivollen alten Handschriften , 150 prächtige
Rüstungen und Waffen aus dem 15 . und 16 . Jahrhundert ,
Schnitzereien und 1200 Bildnisse, Geschirre , Glasmalereien
und Kleinodien. (Beschrieben vom Custos Primitscher ,
Wien 1819 ) . In demselben Trakte befindet sich auch das

k . k . Cabinet egyptischer Alterthümer ,
erlaubter Zutritt Dienstag , Freitag und Sonntag von
9 bis 12 und 3 bis 6 Uhr in den Monaten Mai bis
September. Zugang vom Schwarzenbergplatz über die
Schwarzenbergbrücke . j

Der k . k. Augarten ,
1

Leopoldstadt , obere Augartenstrasse No . 1 ,zwischen der Leopoldstadt und der Brigittenau liegend,wurde von Kaiser Josef II . am 30 . April 1775 dem
Publikum als öffentlicher Erholungsort geöffnet . Ueber ;
dem Eingangsthore ist die berühmte Aufschrift : „Allen jMenschen gewidmeter Belustigungsort , von ihrem Schätzer“ •
angebracht . Prachtvolle Alleen und Baumgruppen zieren
den Garten , in dessen Mitte sich ein Schlossgebäude des I
k . k . Hofes befindet. Zugang vom Franz -Josefs- Quai ;
über die Augartenbrücke . j

Der Schwarzenberggarten , |Landstrasse , Heugasse No . 1 , 1761 von Fürst Adam j
Schwarzenberg angelegt, aus mehreren Terassen bestehend , jwelche im französischen und englischen Style angelegte j
Baumgruppen und Blumenbeete bedecken.

Vor dem Garten befindet sich ein Sommer-Palast , i
1725 von Fischer von Erlach erbaut , mit prachtvoll S

^ ausgestatteten Gemächern und Sammlungen von Kost¬
barkeiten . Zugang vom Schwarzenbergplatz über die
Schwazenbergbrücke.
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Der Lichtensteingarten,
Alsergrund, Lichtensteingasse No . 33 , 1705 von Fürst
Adam Lichtenstein geschaffen, mit reizenden Anlagen.
Vor demselben steht ein Sommer-Palast , von Matielli
erbaut , in dem sich eine berühmte Gemälde - G allerie
befindet , zu der eine Marmortreppe führt . Die Säle der
Gallerie sind mit Plafondgemälden von Pozzo , Belucci
und Franceschini geziert ; die Gemälde-Sammlung be¬
steht aus 1600 Nummern mit Meisterwerken verschiedener
Schulen . Erlaubter Eintritt täglich von 8 bis 12 und
von 3 bis 6 Uhr gegen Anmeldung' beim Custos. Zugang
vom Schottenring durch die Lichtensteinstrasse .

Der Lichtensteingarten,
Landstrasse, Rasumorskygasse, ein Naturpark mit reizen¬
den Spaziergängen. Zugang vom Stubenring über die
Stubenbrücke, Landstrasse .

Der Esterhazygarten,
Mariahilf, Mariahilferstrasse No . 73 , mit einem Palais ,
von der Commune angekauft und der öffentlichen Be¬
nutzung übergeben. Zugang vom Burgring durch die
Babenbergerstrasse.

Der Schönborngarten ,
Josefstadt, Landstrasse , ebenfalls von der Commune an¬
gekauft und als Spielplatz für Kinder adoptirt . Zugang
vom Franzensring durch die Alser - und Schlösselgasse.

Der botanische Universitätsgarten (s . Universität.)
Die Beschreibung der kaiserlichen Gärten und Lust¬

schlösser Schönbrunn , Hetzendorf und Laxenburg
ist in den „Umgebungen Wiens“ zu suchen.
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Dem Vergnügen gewidmete
öffentliche und Privat -Gebäude.

Theater .
Das k . k . Opernhaus,

Opernring , ein freistehender monumentaler Bau , begonnen
1861 nach den Plänen der Architekten van der Nüll
und Siccardsburg , mit einer gedeckten Balcon- Loggia
mit Fresken von Schwind , und reich mit Statuen ge¬
schmückt.

Das Innere des Opernhauses ist in der Decoration ,
Akustik und Yentulation , in der Bauart der Gänge und
Stiegen, in der Bühneneinrichtung nach den neuesten
Erfahrungen der Theater -Baukunst grossartig angelegt
und durch alle möglichen Vorsichtsmassregeln von Feuer-

j
gefahr sichergestellt . |

Die Springbrunnen , welche den Vorplatz vor den 1
drei Fronten schmücken, sind mit Statuen von Hans
Gasser geziert , welche die Trauer , die Liehe, die Bache,
den Tanz , die Freude und den Leichtsinn darstellen .

Vom Vestubule führen in die Zuschauerräume , auf
den Besuch von 3000 Personen berechnet , drei Treppen ,
wovon die mittlere , im maurischen Style gehalten , einen
feenhaften Anblick bietet . Marmorbüsten der berühm¬
testen Compositeure zieren die Nischen und Foyers des
ersten Stockwerkes und Fresken von Schwind den
Plafond. Das Repertoire des Opernhauses weist blos
Opern und Ballets auf.

Das k . k . Hofburg-Theater , (s . Hofburg)
das Stadt-Theater,

Seilerstätte in der inneren Stadt , 1872 erbaut , mit einer
durchbrochenen Rotunde in welcher die Statuen der Dich¬
terfürsten Göthe, Sheakespeare und Schiller angebracht sind .
Die der Stadt zugekehrte architektonisch schöne Fronte
ist mit allegorischen Figuren geschmückt. Dieses Theater



TJieater . 55

stellt unter der Direction des Heinrich Laube und gehört
einer Gesellschaft von Kunstfreunden . Das Repertoire
ist blos von Schau- und Lustspielen gebildet . Zugang
vom Parkring durch die Weihburggasse.

Das Strampfer -Theater
unter den Tuchlauben in der inneren Stadt , hat ein Re¬
pertoire von Possen und Operetten . Zugang vom
Stefansplatz über den Graben.

Das Karl-Theater ,
Leopoldstadt, Praterstrasse , 1867 durch Director Karl
nach Plänen von van der Niill und Siccardsburg
auf dem Platze erbaut , auf dem das 1781 von Marinelli
errichtete Volks - Theater stand . Die Chronik dieses
Theaters weist die Namen der berühmten Schauspieler
Raimund , Scholz , Nestrov , der Therese Krones
nach . Das Repertoire wechselt zwischen Possen,
Operetten, Schau- und Lustspielen . Zugang vom Stuben-
ring über die Aspernbrücke .

Das Theater an der Wien,
Mariahilf, Magdalenenstrasse , 1801 vom Director
Schikaneder erbaut , die grösste der Vorstadt -Bühnen.
Opernring durch die Operngasse.
Dramen , Operetten und Schaustücken . Zugang vom
flöte zuerst in Scene . Das Repertoire besteht aus
Auf den Brettern dieses Theaters ging Mozarts Zauber-

Das Theater in der Josefstadt ,
Josefstädterstrasse , 1788 gegründet , hat ein Repertoire
von dramatisirten Lebensbildern und Märchen. Zugang
vom Franzensring .

Das Orpheum ,
Alsergrund, Wasagasse für Vorstellungen nach Art der
Caffe chantants . Zugang vom Schottenring .

Fnrst ’s Singspielhalle , (s . Prater )
das Residenz -Theater

in der inneren Stadt mit einem Personale von Theater¬
eleven . Zugang vom Kolowratring , Canovagasse.
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Ausserdem befinden sicli in Wien noeb mehrere
Privat -Theater und Theaterschulen .

Der Circus,
Leopoldstadt , Circusgasse 1855 für 4400 Zuschauer erbaut,mit eleganter Einrichtung , wird zeitweise von Kunstreiter¬
gesellschaften benützt. Zugang vom Stubenring über
die Aspernbrücke , Aspern- und Praterstrasse .

Fürst ’s Volks -Theater
im Prater (s . Weltausstellung .)

Concert- und Tanzsäle .
Die k . k . Redoutensäle , (s . Hofburg)

der Musikvereinssaal , (s . Kunstanstalten)
die Blumensäle ,der Cursalon, (s . Stadtpark )

der Sofiensaal , (s . Sofienbad)
der Dianasaal , (s . Dianabad )

der Sperl , die Walhalla und Löyy’s Etablissements ,von der Wiener Demimonde besucht.
Ausser diesen giebt es noch unzählige kleinere

Concert- und Tanzsäle , Gasthausgärten , in welchen
Soireen und Bälle abgehalten werden , zu deren Besuch
die angehefteteu Ankündigungen einladen .

Um dieses Capitel zu vervollständigen, ' soll eine
Aufzählung der Vereine, welche des geselligen Vergnügens
wegen gestiftet sind , und der Volkssängergesellschaftenim Compass stattfinden , (s . Compass .)

Als Anhang des vorigen Capitels reiht sich jenes an über
die Umgebungen Wiens .

Diese sind so reich an Naturschönheiten , dass Aus¬
flüge dahin die mannigfaltigste Abwechslung bieten . Uni
Touristen den Genuss derselben in möglichst kurzer Zeit
zu verschaffen, folgt hier eine Beschreibung aller Wien
begrenzenden Ortschaften und der lohnendsten Punkte , in
einzelne Touren abgetheilt .
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ere 1 . Partie
nach Döbling, Heiligenstadt , Nussdorf, Kahlenbergerdorf ,

Weidling , Klosterneuburg und Kirliug .
ut , Nacli Döbling gelangt man mittelst der Pferdebalm ;
er - , dieser Vorort liegt hart vor der Nnssdorferlinie und
) er t theilt sich in Unter - und Ober-Döbling, ersteres an der' Strasse nach Nussdorf bis zum rechten Ufer des Donau -

I kanales sich ausbreitend , letztores eine sanfte Anhöhe
bedeckend , die sich ansteigend bis zum Kahlenberge hin
zieht . Beide Ortschaften zählen zusammen 7000 Ein¬
wohner und sind reich an prächtigen Villen und Zier¬
gärten , meist der Geld -Aristokratie gehörig , da Döbling
für Comptoirbesitzer und Börsianer die nächste Sommer¬
frische bietet , die von der Stadt aus erreicht werden
kann . Am hervorragendsten unter den öffentlichen Be¬
lustigungsorten ist Zögernitz Casino mit einem
Pavillon und schattenreichen Garten , in denen vorzüg¬
liche Ooncerte abgehalten werden . Dieses Etablissement

tg ; Et so bequem gelegen, indem in dessen Park der Strang
der Pferdebahn mündet , so dass beim Eintreten plötz¬
lichen schlechten Wetters während einer Soiree die
Toiletten durch den Schutz der Waggons auf dem Heim-

eh i w '?e zur Stadt nicht der Gefahr der Vernichtung preis¬
gegeben sind . Sehr besucht ist weiter Wenclls Restau¬
ration (ehemals Währingerspitz genannt) und findet in
deren Localitäten die ungezwungendste Unterhaltung statt .

In Döbling befinden sich die Kellereien der bedeu¬
tendsten Weinhändler , und sind in denselben Vorräthe
von Millionen Eimern eingelagert .

Im Ortsfriedhofe ruhen die beiden Herroen der Tanz¬
musik Oompositeure Lanner und Strauss (Vater) ,

is - ; Von Oberdöbling gelangt man bei der hohen Warte ,
Im 1 einer Kaffe-Restauration vorbei nach Heiligenstadt , an
fit der Grenze der Weinberge , wo der heil . Severin , der
eil Begründer des Weinbaues in hiesiger Gegend, lebte und
in starb . (842 vor Ch .) Dieses Dorf hat 4000 Einwohner

und eine Kirche im gothischon Style . Als Ruheplatz
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ist Kn gier ’ s Park mit einer Heilquelle und einem'
Schwimmbade und einer Restauration zu empfehlen in
welcher letzterer auch Quellen von Wein , Bier und Kaffe
fliessen . An Heiligenstadt schliesst sich NllSSdorf mit
4000 Einwohnern an , mit einem Landungsplätze der
Dampfschiffe und einer Eisenbahnstation . Der daselbst
befindliche Bockkeller , in welchem Bockbier geschänkt
wird , gewährt durch seine Lage eine schöne Aussicht
gegen Wien , den Donaustrom und das Marchfeld. ;

Mittelst Bahn ist von Nussdorf das Kahlenberger - j
dorf, ein reizend gelegenes , zwischen Felsen des Leopolds- i
berges eingekeiltes Dörfchen und Klosterneuburg , ein

j;
Städtchen mit 5000 Einwohnern zu erreichen . Im letz - i
teren liegt das imposante Stiftsgebäude , von dem es j
den Namen hat , und das von Herzog Leopold III . 1108 s
erbaut wurde. ;

Darin befindet sich eine gothische Kirche aus [
dem 12 . Jahrhundert , deren Thftrme im 16 . und lh
Jahrhunderte vollendet wurden . In der Kirche steht ;
das Grabmal des Stifters , ein Schrein mit der Asche S
des heil . Leopold und seinem mit Edelsteinen verzierten j
Haupte und über demselben ein Altar von Nicolaus von !
Yerden erbaut . Ausserdem werden noch Reliquien, der •
Leopoldsornat , der am Namenstag des Stifters ver - ;
wendet wird , der österreichische Erzherzogshut j
und andere Merkwürdigkeiten in der Schatzkammer !
gezeigt . Im Stifte befindet sich ein Thronsaäl , ein
Museum , ein Naturalienkabinet , eine Bilder¬
sammlung mit dem Stammbaum der Babenberger , j
eine Bibliothek mit dem Psalterium des heil . Leo- :
pold. In den Kellern des Stiftes befinden sich immense j
Weinvorräthe , darunter ein Riesenfass , 1000 Eimer ;
fassend. Auf einer Terasse des Stiftsgartens befindet sich 1
die Restauration des Stiftskellers , eine sehr besuchte
profane Station nach frommer Wandlung in geheiligten
Räumen.
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Von den ehemaligen Stadtmauern , welche bei den
Tiirkenbelagerungen wirksamen Widerstand leisteten ,
stehen noch Ueberreste . In der Stadt und am Donau¬
ufer befinden sich Kasernen und Werften der Pioniere .

Klosterneuburg zeichnet sich ausserdem durch eine
Weinbauschul e von besonderemRufe und einer chemisch-
fisiologischer Versuchsstation aus , welche in dem um¬
liegenden , trefflich geleiteten Weinbaue einen praktischen
Curs findet.

Eine Viertelstunde vor Klosterneuburg biegt von der
Hauptstrasse ein Seitenweg nach Weidling ein. Hier
öffnet sich ein Thal , von Buchwäldern begrenzt , auf
deren Abhängen der berühmte Weidlinger (Wein ) wächst.
Auf dem Ortsfriedhofe ruhen Lenau und Hammer -
Pur gstatt .

Hinter Klosterneuburg wendet sich die Strasse süd¬
lich nach Kirling ein idilliscli gelegenes Dorf mit
Schweizervillen für Wiener Sommer- und Curgäste.

2 . Partie .
Grinzing , Sievering , Himmel , Kobenzl, Krapfenwaldl, Kahlen¬

berg und Leopoldsberg.
Für diese Partie bildet ebenfalls Döbling den Aus¬

gangspunkt. Grinzing mit 1300 Einwohnern hat als
Merkwürdigkeit mehrere Weinschänken, in denen von
Weingartenbesitzern Eigenbauwein ausgeschänkt wird,
welcher den Wienern unter dem Namen des „Heurigen “
bekannt ist , so dass Grinzing ein Wallfahrtsort für lustige
Gesellen und ihre Begleitung ist , in deren Köpfen der
Wein die heiterste Stimmung hervorruft , die sich in
„Gs tanz ein “

, d . i . urwüchsigen Liederproductionen
kund giebt. In Grinzing stehen Saumpferde zur Be¬
steigung der Höhen in Bereitschaft .

Wenn man sich von Grinzing links wendet , so ge¬
langt man nach Sievering und von da auf den Kobenzl
und den Himmel , wo eine Restauration , in der Hotel¬
preise üblich sind , zum Besuche einladet .
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Rechts von Grinzing geht ein Weg durch das
Krapfenwal dl mit einer Gastwirthschaft im schattigen
Garten, nach dem Kahle aber ge , 1552 ' hoch . Auf
dessen Höhe sind Reste eines ehemaligen Schlosses, in
denen sich eine Restauration befiudet, von wo man die
prachtvollste Aussicht über das von der Nordbahn durch¬
zogene Marchfeld, und das ganze Wiener Becken geniesst,dessen Abschluss im Osten die Pressburger Berge bilden.

Vom Kahlenberge führt ein schattiger Weg zum
Leopoldsberg , auf dem noch Ueberreste der alten
Babenberger Residenz sind. Zweimal verwandelten
Türken selbe in Ruinen. Von hier aus drangen am
12 . Septbr . 1683 die Kaiserlichen , und von Weidlingbaclidie Polen unter Sobieski zur Befreiung Wiens vor.

Auch von da aus geniesst man dieselbe Fernsicht
wie auf dem Kahlenberge , und donauaufwärts über
Klosterneuburg . Ueber die Anhöhen abwärts gelaugt
man nach Weidling (siehe 1 . Partie . )

Die ganze Hügelkette vom Leopoldsberge bis zum
Kobenzl bietet die reizendsten Spaziergänge mit den
mannigfachsten Abwechselungenvon Wiesen , Waldgruppen,Villen und Gärten.

3 . Partie.
Währing, Weinhaus, Gersthof, Pötzleinsdorf , Neustift am

Walde und Salmannsdorf.
Mittelst Pferdebahn gelangt man bis zur Währinger-

linie, und von da zu Fuss oder mittelst Stellwagendurch Währing , einen Vorort mit 16,000 Einwohnern
mit vielen Buschenschänkern mit „ Heurigen“ und Gast¬
häusern mit schönen Gärten , worunter der vorzüglichste
zum Wilden Mann , mit einem städtischen Friedhofe
mit den Ruhestätten von Beethoven und Schubert ,nach Wein haus und an der Türkenschanze vor¬
über nach Gersthof mit einem Schlosse und schönen
Parke , welcher jedoch dem Publikum nicht geöffnet ist,und nach Pötzleinsdorf . Rechts von diesem reich
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las Sommerhäusern besetzten Orte führt ein Weg thal -
en ab nach Neustift am Walde und S almanns do r f,
Lnf idillischeu Winkeln des Schafberges , und von da aus
in ; nach Neu wal degg (siehe 4 . Partie ) auf einer von reizen-
lie den bewaldeten Höhen umgebenen Kunstrasse.

i 4 . Partie .
5ii I Hemasl , Dornbach, Neuwaldegg , Holländerdörfl , Sofienalpe.
im 1 Hernals , ein Vorort mit 33,000 Einwohnern , schliesst
en sich unmittelbar an Wien an , und führt dahin die Pferde -
en bahn . Eine besondere Merkwürdigkeit dieser Ortschaft
im ist der Kalvarienberg , wohin zur Fastenzeit viel von
di , Andächtigen gewallfahrtet wird . Nach Stärkung der

frommen Seelen folgt der Besuch bei Weinschänkern, —
lit J beim „Heurigen“

, ■— unter denen der Gschwandtner
ier den hervorragendsten Namen hat . In diesen Schänken
igt ; herrscht die bunteste Abwechselung des Publikums , von

Hausierern mit Zwieback, Mandeln, Nüssen und anderen
im , Näschereien , von Musikanten , Leiermännern , Bettlern
en i und Ausspielern von gebackenen Herzen und Kipfeln
;n , nmschwärmt . Der Gschwandtner ist auch das Stamm¬

gasthaus von denen, die sowohl in den Kreisen der
aristokratischen Habitue ’s , als auf den berüchtigten
Tanzböden des Cancans zu Hause sind , und wird von

im denselben im Verein mit Ausspielerinnen ein Nebenconcert
in Händeklatschen executirt .

!i‘- In Hernals befindet sich das Offizier - Töchter -
en Erziehungs - Institut , 1775 von Kaiser Josef II . ge¬
rn ; stiftet . Von Hernals nach Do rnbach führt eine staub¬
st - berühmte Strasse , und ist daher zu diesem Ausfluge die
ite Benutzung der Pferdebahn zu empfehlen ; Dornbach hat
>fe 1900 Einwohner , viele gute Gasthäuser und Lustgärten ,
■t , ,md ist im Sommer von Wienern theils in gemietheten
,r - Wohnungen , theils in eleganten Villen stark bewohnt,
eu An Dörnbach reiht sich in sanfter Ansteigung Neu¬
st,

wal degg mit dem fürstlich Sch warzenberg ’schen
ch Park , der schönsten und grössten Anlage der Art in
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der nächsten Umgebung von Wien . Dieser ausgedehnte Park
bietet die schönsten Partien von Alleen, Waldungen und .
Wiesen mit geschlungenen, sehr gut gepflegten Pfaden , ;
welche die wellenförmigen Anhöhen durchziehen . An¬
fangs des Parkes befindet sich die fürstliche Meierei ,
eine Musterwirthschaft mit Landschloss. Durch den
Park und die Fasanerie gelangt man auf das Harne an j
oder Holländerdörfl , auch Rohrerhütten genannt , :
eine Restauration auf einem schon ziemlich hoch gelegenen
Waldesrücken mit prachtvoller Aussicht ; ihren Namen
hat sie von den dort aufgestellten Gartenhäuschen aus •
Rohr nach Holländerart . Yon da aus kann die Partie
bis auf die Sofien alpe fortgesetzt werden . Aus dein
Schwarzenberg’schen Park führt eine schöne Strasse,
wenn man sich rechts hält , nach Salmannsdorf (3 . Partie ) ,
und in der Richtung nach links zu den Knödelhütten ,
einem Gasthause auf günstig gelegenem Aussichtspunkte, j
welches seinen Namen von den in früherer Zeit hier ge¬
botenen guten Knödln (Klössen ) hatte , jetzt aber seines i
guten aber tlieuren Cafl'e ’s halber berühmt ist . Von da
bergab gelangt man längst des Halterbaches nach Hiittel -
dorf (6 . Partie ) .

5 . Partie .
Neulerchenfeld, Ottakring , Galiziberg .

Ersterer Ort , gleich ausser der Lerchenfelderlinie
gelegen , mit 10000 Einwohnern , (Stellwagen dahin vom
Hof aus ) war von jeher wegen seiner vielen Gasthäuser,
Gärten und Tanzsäle von den kleineren Fabrikanten und
Gewerbsleuten der naheliegenden gewerbreichen Vorstädte
Josefstadt , Neubau und Mariahilf stark besucht, besonders
an Sommerabenden nach Schluss der Arbeitsstunden.
Hier ist auch das Volkssängerwesen in grösstem Flor
und findet das dankbarste Publikum . Zahlreiche Ankün¬
digungen an der Linie laden das Publikum zu den pikan¬testen Genüssen ein . Die besuchtesten .Belustigungsorte
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.sind : zur Brezen , zum grünen Baum , zur blauen
Flasche , der Apollosaal .

Vom naheliegenden Schmelzer Friedhofe strömt
oft nach beendigter Leichenfeier eine Sorte Leidtragender
hierher, um in einem Glase Wein oder Bier , oder durch
fröhliche Weisen den Schmerz um den Beerdigten zu
ersticken , und sich so für die weitere Erfüllung der bür¬
gerlichen Pflichten zu stärken .

An Neulerchenfeld stöst Ottakring an , mit 21,000
Einwohnern , in welchem Vororte sich ebenfalls zahlreiche
Buschenschänken finden. Von da aus besteigt mau den
Galiziberg mit freundlich gelegenen Restaurationen
und Kaftegärten. I)a in einsamen Partien desselben neuerer
Zeit häufig Anfälle von Strauchrittern stattfanden , so ist
daselbst eine Wachliiitte der Sicherheitswache aufgestellt .

Vom Galiziberge gelangt man rechtsab nach Dörn¬
bach (4 . Partie ) , und linksab nach Hiitteldorf (ü . Partie ) .

6 . Partie.
Fünfhaus, Budolfsheim, Schönbrunn, Hietzing , Penzing,

Unter- und Ober- St . Veit, Haking, Hütteldorf .
Fünf ha us (dahin führt die Pferdebahn ) liegt un¬

mittelbar vor der Mariahilferlinie und hat mit Inbegriff
der anliegenden Vororte Sechshaus, Gaudenzdorf, Rudolfs¬
heim, Meidling eine Einwohnerzahl von 97,000 Einwohnern .

Man findet sich daher hier wie in einer grossen
Stadt , die ihre selbstständige Bewegung in Gewerben
tmd Fabriken hat . Der Westbahnhof , die grossen hier
befindlichen Vergnügungs-Etablissements , Märkte , Getreide¬
speicher und der Weg nach Schönbrunn geben diesem
Vororte einen ungeheuren lebhaften Verkehr . Unter den
Unterhaltungslocalen ragt am meisten Schwenders Col -
losseum hervor , ein Comglomerat von Kaftehaus, Ein¬
kehrgasthof, Concert- und Tanzsälen , in welch letzteren
sich im Fasching ein Pariser Leben mit der reichsten
buntesten Abwechslung von Belustigungen abspielt , zu
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denen auch ein Yolkstlieater für kleine Possen das
Seinige beiträgt . Karten zum Eintritt ins Collos -
seum erhält man in den meisten Tabaktrafiken in der
Stadt .

Ganz anderer Art ist Zobels Eldorado , ein aus
einem Gasthause, Tanzsaale, Pavillon und Garten auf zwei
Terassen bestehendes Etablissement , in welchem fast
täglich mehrere Musikbanden spielen , und Glückshäfen,
Kegelbahnen, Feuerwerke , Marionettentheater , Gaukler
das Publikum durch " die pomphaftesten Ankündigungen
anlocken. Gegenüber diesem Unterhaltungslokale befindet
sich das Gasthaus zur Hühnersteige , eine Specialität,
wo man gastronomische Genüsse zu fabelhaft billigen s
Preisen bietet . ;

In Fünfhaus am Mariahilfergürtel erbebt sich ein
kunstreicher Bau mit einer in schönster Form ausge¬
führten Kuppel, zur Pfarrkirche bestimmt. Hinter
dem Westbahnhof dehnt sich eine ungeheure Fläche,
die Schmelz , aus , ein Manövrierplatz der Wiener Gar¬
nison mit einem der grössten Wiener Friedhöfe , worin
ein collossaler Obelisk als Denkmal für die Märzge¬
fallenen des Jahres 1848 errichtet ist . i

Von Fünfhaus über Rudolfsheim gelangt man
durch eine Allee nach dem kaiserlichen Lustschlosse
Schönbrunn , umgeben von einem künstlichen Parke.
Auf der Stelle des jetzigen Schlosses war ein baierischer
Thiergarten , in dem Kaiser Mathias um das Jahr 1619
ein Jagdschloss erbauen liess. Zu Ende des 17 . Jahr¬
hunderts baute Kaiser Leopold I . durch Fischer von
Erlach ein Lustschloss, das die Kaiserin Maria Theresia
bald nach ihrem Regierungsantritte zur Sommer-Resident
in der heutigen Gestaltung ausdehuen liess. Zum Ein¬
gänge , der mit zwei Obelisken geziert ist , führt eine
Brücke mit Löwenfiguren.

Zwischen dem Eingänge und Schlosse befindet sich
der Vorhof mit einem Springbrunnen , von dem in den
Wirtschaftsgebäuden angebrachte Durchlässe zu Alleen
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und durch denselben links nach Weidling, rechts nach
Hietzing führen .

Durch das Schloss führt unter der Freitreppe
eine Thorhalle mit interessanten Statuen aus Metall, in
den Garten . Beim Eintritte in denselben präsentirt sich
ein Blumenparterre , umgeben auf beiden Seiten von ge¬
schnittenen Alleen und begrenzt im Hintergründe durch
eine Terasse, vor der sich das grosse Bassin mit
einer Neptunsgruppe sich befindet. Auf der Terasse
steht das Gloriette , eine offene Säulenhalle mit zwei
Gallerien an den Seiten , im Style eines Triumfbogens
gebaut . Sie ist 960 ' lang , 108 ' hoch , und wurde im
Jahre 1755 vollendet . Eine Stiege führt auf das flache
Dach , von dem man eine weite Aussicht auf das Schloss,
den Garten , die umliegende Landschaft , bis zu den be¬
grenzenden Gebirgen, und auf ganz Wien geniesst . Durch
die Baumgänge führen die schattigsten Wege zu den
interessantesten Partien ; in derselben sind aufsuchens-
werth : der Schönbrunnen , von welchem das Lust¬
schloss seinen Namen hat ; derselbe ist geziert mit einer
Statue der Nynphe ; der Obelisk mit der Sybillen¬
grotte , eine künstliche Ruine, die Orangerie und ein
Badebassin . Von dem Blumenparterre gegen rechts ge¬
langt man zur Menagerie ; selbe ‘ beherbergt die in¬
teressantesten Thiergattungen in systematisch geordneten
Abtheilungen .

Hinter der Menagerie ist ein Eingang in den bota¬
nischen Garten , welcher die Flora jeder Mahreszeit
in reizender Gruppirung zur Anschauung bringt .

In Schönbrunn war zur Zeit Napoleon I . das Haupt¬
quartier, dessen Sohne, dem Herzog von Reichsstadt im
Garten ein Grabdenkmal gesetzt ist.

Auf der Anhöhe des Parkes rechts vom Gloriette
befindet sich hinter einer Einfriedung der Thiergarten
mit einer Meierei , in der sich zahlreiche Besucher Er¬
frischungen , bestehend aus Caffe , Milch und Butter ,
reichen lassen.

Strahalm , Führer. 5
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In der Nähe des botanischen Gartens ist ein Aus¬
gangsthor , welches nach Hietzing , einer Ortschaft mit
3000 Einwohnern , führt . Hietzing ist der Sommerauf¬
enthalt der fashionablen Welt und besitzt eine sehr alte,
jetzt restaurirte Kirche mit einem berühmten Altarbilde,
die Geschichte der Gründung der Kirche darstellend;
auf dem freien Platze vor derselben steht das Denkmal
des Erzherzogs Ferdinand Max , nachmaligen Kaisers
von Mexico in Erz gegossen .

In Hietzing sind mehrere Vergnügungslocale , unter
denen Schwenders* „neue Welt “ mit einem luxuriös
ausgestatteten Park , Abends in feenhafter - Beleuchtung ,
hervorragend ist , worin Concerte, Feuerwerke und ein
Theater für die Unterhaltung des Publikums sorgen.
Im Parke steht ein Pavillon : die „Alhambra “ mit
einer Blumenterasse.

Karten zum Eintritt in die „neue Welt “ sind
in den meisten Tabakstrafiken in der Stadt zu haben.

Nach diesem ist noch Domayers Casino von
Alters her berühmt .

Von Hietzing führt eine Brücke über den Wienfluss
nach Prezing mit 7800 Einwohnern , mehren Bädern,
zahlreichen Villen, unter denen die Winterresidenz des
deposidirten Hofes - von Hannover beachtenswerth ist, 1
und einem Stationsplatze der Pferde - und Westbahn , auf ;
der man zunächst Hütteldorf erreicht , ein ebenfalls
als Sommerfrische stark bewohnten Ort mit einem Bräu -
hause , in « dessen Garten und Pavillon sehr gutes Bier ,
credenzt wird . Von da führt eine Strasse rechts nach ;
dem Galiziberge und in den Neuwaldegger Park . Vor i
Hütteldorf kann die Partie nach Mariabrunn mit einer
Forstakademie , Wiedlingau und Hainbach fort¬
gesetzt werden.

Wenn man sich von Penzing links wendet , gelangt
man nach Unter- und Ober St . Veit mit der Sommer -
residenz des Wiener Erzbischofs , und nach Hakingj
alle diese Orte mit den reizendsten Villen geschmückt-
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In Ober St . Veit ist die Einsiedelei und der Himmel -
hof gute Gast- und Caffewirthschaften .

7 . Partie .
Gaudenzdorf , Sechsbaus , Meidling, Hetzendorf, Speisieg ,

Lainz , Rosenhügel .
Nach Gaudenzdorf, Sechshaus und Meidling gelangt

■man mittelst Stellwagen von der Kärnthnerstrasse aus .
Diese drei Vororte , durch eine Brücke über den Wien¬
fluss verbunden , siud der Sitz vieler Fabriken , und
repräsentiren eine städtische Ansiedelung für sich mit
reichem Gewerbs- und Verkehrsleben . Zahlreiche Gast¬
häuser mit Gärten , von den Wienern aus den naheliegen¬
den Vorstädten Mariahilf und Margarethen stark besucht ,
sorgen für deren culinarische Bedürfnisse . Hier macht
sich die Urwüchsigkeit der Gewerbsklassen geltend . Zu
den bedeutenderen Unterhaltungslocalen zählen : die
Kohlkreunze , wegen vortrefflichem Bier und Wein , und
der Weichselbaum wegen seiner Backhühner berühmt .

In Untermeidling befindet sich das sehr besuchte
Theresienbad , mit Restauration , Garten und Theater .
In Obermeidling, einem Stationsorte der Südbahn , be¬
finden sich viele Sommerwohnungen und Villen, wegen
der Nähe von Schönbrunn , zu dem von hier aus ein
Eingangsthor führt .

Eine Zierde von Obermeidling ist das Tivoli , eine
tirolerische Milchwirthschaft mit einem prachtvollen
Garten, von dem man eine reizende Aussicht geniesst.

Von da an gelangt man in einer imposanten Allee
nach Hetzendorf , einem Stationsplatze der Südbahn,
Diit einem kaiserlichen Lustschlosse , 1744 erbaut und
1866 von der sächsischen Königsfamilie bewohnt . In
Verfolgung der Strasse erreicht man Speisieg und
Lainz mit zalilreichen Villen, und den Rosenhügel
Diit dem Wasserreservoire der Wiener Hochquellen-Wasser¬
leitung mit einem Rauminhalte von 72,000 Kubikfuss.
Biese Wasserleitung erhält ihren Vorrath aus den Quellen

5 *
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Kaiserbrunn bei Reichenau, und Stixenstein , und wird j
nach ihrer Vollendung mittelst eines Röhrennetzes von
40 Meilen Länge und 635,000 Kubikfuss Fassungsraum
Wien mit 425 Millionen Eimer Gebirgswasser per Jahr
versehen.

8 . Partie .
Liesing , Mauer , Laab , Kalksburg, Rodaun, Kaltenleutgeben.

Nach Liesing gelangt man mittelst Südbahn . Das¬
selbe theilt sich in Unter - und Ober - Liesing und hat
mehrere Fabriken , worunter die grösste die Sarg ’sche
Millikerzenfabrik ist . Das Brauhaus macht den Ort zum
Anziehungspunkt für Biermanen und bietet in seinem
auf einer Anhöhe gelegenen Pavillon , von dem man eine
weite Aussicht geniesst, vortreffliches Bier , das einen
bedeutenden Ausfuhrartikel nach der Levante bildet.
In der Nähe von Liesing befindet sich in Schellenhof
eine Actienbrauerei , die Wien , die Provinzen und vor¬
züglich Italien mit Flaschenbier versorgt . Von Liesing
aus können mehrere Partien in die waldige und gebirgige
Umgegend unternommen werden , welche in lieblichster
Abwechslung die mannigfachste Augenweide bietet ; Laab
mit einer Wasserheilanstalt in idillischer Umgebung ;
thalabwärts Kalksburg mit einem von einem Parke
umgebenen Schlosse, worin seit 1855 eine von Jesuiten
geleitete Erziehungsanstalt für hochadelige Söhne sich
befindet. Nördlich daran liegt der Ort Auf der Mauer
umgeben von Landhäusern , mit zwei Kasernen , in denen
Jäger liegen, einer Badeanstalt , und einer Schiessstätte
versehen . Ueber Rodaun mit einem fürstlich Lichten-
stein’schen Schlosse gelangt man nach Kaltenleutgeben' in einem Waldthale , wo ein vorzügliches Gasthaus zur
Waldmühle sich befindet. Bergauf führt der Weg
zum hohen Föhrenkogel und zur Ruine Kammerstein .
Kaltenleutgeben hat eine prächtige Lage zwischen hohen
Bergwänden und besitzt eine berühmte Wasserheilanstalt-
on da gelangt man durch das Wassergespränge nach
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der Hinterbrühl (9 * Partie ) . Eine andere Partie von
hier aus führt über die Eis wiese nach Langenbergund Höllenstein mit Felsabhängen , und durch die
Anlagerf des fürstlich Lichtenstein ’schen Thiergartens
zum Sehlosse Hohenstein . Vom Dianatempel auf
dem Heuberge geniesst man eine reizende Aussicht.
Von Laab aus kann ein lohnender Ausflug über Breiten -
furt nach Pressbaum gemacht werden.

9 . Partie .
Perchteldsdorf , Brunn am Gebirge, Maria Enzersdorf,Lichtenstein , Vordere und hintere Brühl, Mödling.

Perchteldsdorf ist ein alter Martflecken an der
Südbahn gelegen, 3000 Einwohner zählend , mit mehreren
Badhäusern zum Bediirfniss der Sommerpartieen versehen.Dieser Ort besitzt eine gothische Kirche aus demlt . Jahrhundert , an deren Ostseite ein gewaltiger Thurm
steht, der zur Yertheidigung eingerichtet gewesen war ,und daneben die Martinskapelle , 1414 von HerzogAlbrecht III . erbaut . An diese stiess ehemals die alte
Herzogsburg . Perchteldsdorf wurde von den Türken zur
Zeit der Belagerung Wiens trotz der heldenmüthigen
Vertheidigung hart mitgenommen, und die Bewohner in
die Sklaverei geschleppt . Neuerer Zeit wird hier am
2. Sonntage nach dem Frohleichnamstage das Froh¬
leichnamsfest gefeiert , das Tausende von Wien und der
Umgebung anlockt , und Nachmittags in einem Volksfeste
endigt , das die Besucher mit , von Wein und Püffen

l schweren Köpfen heimziehen lässt .
Die nächste Station der Südbahn ist Brunn am

: Gebirge mit einem Felsenkeller und dazu gehörigen
I Bräuhause , welches jährlich bei 200,000 Eimer Bier er -
; zeugt , und einer gothischen Kirche aus dem 16.Jahrhunderte. An Brunn schliesst sich Maria Enzens¬dorf an , mit einem Franziskanerkloster aus dem 15 .Jahrhundert . Durch üppige Weingärten gelangt man

flach der Veste Lichtensstein aus dem 12 . Jahr -
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hunderte auf waldbekränzter Anhöhe, einer Schlossruine,
worin noch einige eingerichtete Gemächer aus dem Mittel-
alter gezeigt werden , und wo vom Kastellan nicht ver¬
bürgte Erzählungen über die Bewohner und vorgefallenen
Schauerthaten aus der Bitterzeit vorgetragen werden .
Neben dieser alten Burg befindet sich eine Meierei ,
derselben fürstlichen Familie gehörig , mit einer Restau¬
ration zur Erfrischung für die durch Bergsteigen er¬
müdeten Körper und der durch die Schauerchronik er¬
schreckten Seelen der Besucher. lieber den Bergrücken
abwärts gelangt man in die hintere Brühl , ein lang¬
gedehntes Thal, dessen begrenzende Anhöhen mit un¬
zähligen prachtvollen Villen, meist der Franzaristokratie
Wiens gehörig, besetzt sind. Mehrere sehr gut besuchte
Gasthäuser darunter das sehr beliebte zum Fleisch¬
hauer sorgen für die Erholung .

Auf dem Heimwege gelangt man der Strasse folgend,
durch die vordere Brühl , einer fortgesetzten Thal¬
biegung mit der vorzüglichen Gastwirthschaft zu den
Raben , nach Mödling , einem grossen Marktflecken, an
der Südbahn gelegen , mit 4300 Ehrwohnern . Mödling
besitzt eine Mineralquelle , ein Theater , mehrere
gute Gasthäuser , darunter jenes zum goldenen Hirschen
sich eines schmeichelhaften Rufes erfreut . Ausserdem
bietet dieser Ort dem Interesse des Fremden noch Sehens¬
würdigkeiten : das alte Rathhaus , die gothische
Kirche , deren Bau 1454 begonnen mit der noch älteren
Pantaleonskapelle daneben, in der ein Freskogemälde
innerhalb der Kuppel aus dem 12 . Jahrhunderte be-
achtenswerth ist . Mödling hat seinen Namen von einer
alten Burg , nach der Klausen zu gelegen , vom
Babenberger Herzog Heinrich I . zu Ende des 10 . Jahr¬
hunderts als Grenzfeste erbaut , von Türkenschwärmen
später zerstört . Fürst Johann von Lichtenstein hat viel
für die romantische Ausschmückung der Umgebung ge-
than , auf den Höhenpunkten künstliche Ruinen und Park¬
wege angelegt und den Husarentenapel , eine offene
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Halle mit dorischen Säulen erbaut zur Erinnerung an
die Husaren , die den Fürsten im Schlachtgewühl zu
Aspern aus dem Feindesschwarm befreiten .

Mödling ist schon von höheren Gebirgsrücken dem
Eichkegel und An in ge r überragt . In einem Thal-
einschnitte liegt das Kaltwasser -Kurhaus Priessnitzthal ,
so benannt zum Andenken an den berühmten Heilkünstler .

10 . Partie .
Laxenburg.

Dahin führt eine besondere Flügelbahn von Mödling
an der Südbahn (9 . Partie ) . Dieses kaiserliche Lust¬
schloss ist von weltberühmten Rufe , wegen seiner aus
verschiedenen Zeitaltern . herstammenden Bauarten , und
seinem wundervollen ausgedehnten Parke , worin die
mannigfachsten Naturschönheiten durch die Kunst zur
Schaffung eines wahrhaft kaiserlichen Aufenthaltes benutzt
wurden . Das alte Schloss stammt aus dem 14 . Jahr¬
hundert , und hat eine besichtigungswerthe Kapelle ; das
neue Schloss , mit bemerkenswerthen Gemälden in den
Sälen, ist von der Kaiserin Maria Theresia erbaut , und
ist die Geburtsstätte des Kronprinzen von Oesterreich.
Der das Schloss umgebende Park hat eine bedeutende
Ausdehnung von 700 Joch Fläche , und wurde zur Zeit
Kaiser Josef II . zur Jagd , und als Thiergarten benutzt .
Die Anlagen in ihrer jetzigen Gestalt wurden unter
Kaiser Franz I . geschaffen .

Links vom Schlosse breitet sich der grosse, von
künstlichen Felsenpartien , Inseln , Baumgruppen und
Wiesen eingefasste Teich aus , auf dessen Spiegel Gondeln
zur Fahrt einladen . Auf einer der Inseln steht die
Franzensburg , ein fantastischer Bau , dessen Inneres
ein archäologisches Museum von mittelalterlichen
Gegenständen aus vielen Klöstern und Burgen Oesterreichs,
beherbergt. Bei der Besichtigung gelangt man durch
den Knappen - in den Vogteihof , mit den Steinbüsten
habsburgischer Ahnen ausgestattet , aus dem letzteren in
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die Sattelkammer mit den Turniersätteln des ritter¬
lichen Zeitalters , links davon in den Waffensaal mit
altertliümlichen Waffen und Rüstungen geschmückt, und
in den Habsburgersaal mit den Bildsäulen der öster¬
reichischen Herrscher von Kaiser Rudolf II . bis zur
Kaiserin Maria Theresia , und einem Kronleuchter aus dem
13 . Jahrhunderte . Im ersten Stockwerke führen mehrere •
Vorzimmer in den Lothringersaal mit den Porträten
der habsburg -lothring ’schen Regenten und Prinzen von
Kaiser Franz I . bis Kaiser Ferdinand I . Plafond und
Getäfel in diesem Saale sind aus der Burg Greillenstein.
Daneben befindet sich der ungarische Saal mit Glas¬
malereien an den Fenstern , der Gesellschaftssaal mit
mittelalterlichen Möbeln , Gemälden, Glasmalereien aus
Steyr , und einem Plafond und Getäfel vom 14 . Jahr¬
hunderte aus dem Schlosse Rapottenstein -

, die Schatz¬
kammer , in deren Schränken eine kostbare Sammmlung
der verschiedensten Kunstwerke älterer Zeit aufbewahrt
ist ; der Speisesaal mit einer Marmorverkleidung aus der
Capelia speciosa in Klosterneuburg, und einer prächtigen
Credenz mit sehenswürdigen Geschirren . Von diesem
Saale trennt ein Vorzimmer das Schlafzimmer mit
dem Bette Kaiser Rudolf II . , aus dem Schlosse Kill»
hieher gebracht . Daran stösst die Spinnstube mit
sammtbezogenen Sitzen, und das Schreibkabinet .
In dem Prunksaale mit Glasgemälden steht der reich mit
Schnitzereien verzierte Thron . Besonders merkwürdig
ist die Kapelle , deren Verkleidung aus der Capelia
speciosa in Klosternenburg herrührt ; von hohem Alter
sind darin die Glasmalereien aus Steyr , ein ; Tabernakel
aus Zwettl, und eine Monstranze.

Ueber der Franzensburg erhebt sich noch ein be -
steigungswerlher Warttliurm ; darin ist ebenerdig der
Gerichtssaal mit einer Figur , der gefangene Triester

•genannt , die mit den Ketten beim Betreten gewisser
Fussbodenstellen rasselt ; im ersten Stockwerke desThurmes
befindet sich der Empfangsaal mit Glasmalereien, von
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dem man auf die Plattform mit prächtiger Aussicht
gelangt.

Nahe der Franzensburg besucht man noch die
Marien in sei mit dem Lusthause , dessen Fussboden ein
antikes römisches Mosaikbild, Theseus und Ariade vor¬
stellend, in Salzburg ausgegraben , enthält .

In der Nähe des Teiches sind noch aufzusuchen : der
Turnierplatz , die hohe Brücke , die Rittersäule ,
die Meierei und die Begräbnisskapelle .

In der weiteren Verfolgung der Partien im Parke
gelaugt man zum Eichenhain mit einem Lusthause
und einer Restauration , zur Löwen brücke , zum Diane n-
tempel , zum Goldfischteich , nnd zum Monument
Kaiser Franz I . ; jenseits des Baches ist das Fischer¬
dörfchen , das Forsthaus , der Tempel der Ein¬
tracht , und der kleine Prater , dem Wiener Wurstel¬
prater nachgebildet.

In der vorangehenden Schilderung sind die Partien
in die Umgebung Wiens derart begrenzt , dass jede einzelne
in einem Tage ganz zu Fuss oder mit zeitweiliger Be¬
nutzung der Localfuhrwerke beendet werden kann ; für
Fremde, welche längere Zeit auf Ausflüge verwenden
können , sind hier die weiteren Touren, deren Besuch
empfohlen werden kann , blos angegeben, wie in zweck¬
mässiger Zeitverwendung selbe angetreten werden können.

1 . Tour .
Greifenstein , Hadersfeld, Kirling , St . Andre , Tnlln.
Entweder mit Benutzung der Franz -Josefsbahn, (siehe

Fahrordnung ) oder Sonntags mit einem Vergnügungs¬
dampfer (siehe Fahrordnung ) gelangt man nach Greifen¬
stein , einer Schloss -Ruine , von da bergauf nach Haders-
teld mit einer ländlichen Restauration auf hohem Berg¬
rücken , von dem man eine prächtige Fernsicht hat , ferner
durch Buchenwälder nach Kirling , einem von zahlreichen
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Villen eingefasster Kurort für Brustleidende in einem
reizenden Thale, und in der ThalsoMe ansteigend nach
St . Andre , einem von pitoresken Felsenpartien umge¬
benen Orte mit einer weiten Fernsicht auf den Tullner¬
boden, eine getreidereiche Ebene an der Donau, von da
nach Tülle , bekannt durch eine Pionierscliule. Bei dieser
Stadt ist auch ein Uebergang der Franz -Josefsbahn auf
das jenseitige Donauufer auf einer schönen Brücke nach
amerikanischer Construction.

2 . Tour .
Sofienalpe, Hainbach , Mauerbach , Gablitz , Tropberg, Ried ,

Sieghartskirchen .
Ueber Dörnbach und die Rohrerhütte (4 . Partie ) führt

ein schattiger Weg nach der Sofienalpe , mit schöner bis
zum Schneeberg reichender Fernsicht , von da bergab nach
Hainbach , Mauerbach , beide letztere in einem Thale
des Wienerwaldes gelegene , mit guten Restaurationen ver¬
sehene Orte . Von Mauerbacli gelangt man über einen
bewaldeten Bergrücken nach Gablitz , dessen Dorfschule
wegen der ländlichen Einfalt seiner Bewohner scherzweise
die hohe Schule genannt wird, und von da auf den
Tropberg , mit einem steinernen Aussichtsthurme ver¬
sehen, der aber einer Erhöhung bedarf , um dem Zwecke
einer Fernsicht mitten zwischen überragenden Bäumen
zu genügen. Auf der Strasse von Gablitz nach Siegharts - ;
kirchen passirt man den Riederberg , der eine pracht¬
volle Aussicht über das Tullnerfeld gewährt .

3 . Tour .
Mariabrunu, Weidlingau , Purkersdorf , Pressbaum,

Rekawinkel , Breitenfurt , Laab , Kalksburg.
Die ersteren fünf Ortschaften liegen an der West¬

bahn mitten im Wienerwalde und sind zur Sommerzeit
der Aufenthaltsort vieler Städter . Purkersdorf hat
schöne Seitenpartien nach der Kellerwiese und in die
Baunzen . Pressbaum und Rekawinkel liegen in



Die Umgebungen Wiens , 75

einem idyllischen von der Eisenbahn durchzogenen Thale .
Von Pressbaum kehrt man über Breitenfurt , Kalksburg
und Leising (8 . Partie ) per Südbahn zurück.

4 . Tour .
Lilienfeld , Annaberg, Mariazell , Neuberg,

Mürzzuschlag, Semmering.
Diese Tour führt in die steirischen Alpen . Von

St . Pölten an der Westbahn (siehe Fahr Ordnung ) zieht
man über Lilienfeld , mit einem berühmten Stifte,
durch eine reiche Landschaft mit zahlreichen Eisenwerken ,
den steierischen Bergen zu , in denen Mariazell liegt ,
der reichste und berühmteste Wallfahrtsort Oesterreichs .
Von da kann man den Rückweg über den Seeberg und

..den Thörlgraben und Bruch a . M . (siehe Fahrordnung
der Südbahn) oder über das todte Weib , Neuberg
mit einer k . k . Eisengewerkschaft , Mürzzuschlag ,
und den Semmering mittelst der Südbahn antreten .
Von Mürzzuschlag kann auch der Göstriz und Wechsel ,
die höchsten Ausläufer der Alpen gegen die ungarischen
Niederungen zu , bestiegen werden ; von beiden hat man
die lohnendste Fernsicht über das Flachland bis zum
Neusiedler See .

Mariazell mit seiner pittoresken Umgebung, Seen ,
Wasserfällen, Gusswerken bietet für den Touristen so
Mannigfaltiges, dass er eine der zahlreichen diese Partie
behandelnden Beschreibungen zur Hand nehmen möge .
Auch die Semmeringbahn hat wegen ihrer Schönheiten
und berühmten Einzelnheiten , Viaducte, Tunels, vielfache
Beschreibungen und Abbildungen erfahren , deren Mit¬
nahme zur näheren Orientirung empfohlen wird .

5 . Tour .
Buchberg , Gutenstein, Schneeberg, Reichenau.

Von Wiener Neustadt (s . Fahrordnung [der Südbahn)
ist diese Tour über Buchberg und Gutenstein anzu¬
treten . Diese Alpenpartie dehnt sich auf mehrere Tage
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aus und bietet die grösste Abwechslung an An- und
Fernsichten . Auf der Höhe des Schneeberges bietet
eine Touristenhütte Unterkunft . Hinter dem Schneeberge
liegt Reichenau in einem reizenden Thale , mit einen
kaiserlichen Villa ; diese Gegend wird im Spätherbst von
der höchsten Aristokratie wegen der ergiebigen Jagdenin den Staatsforsten mit Vorliebe besucht.

In Reichenau ist noch sehenswerth der Kaiser¬
brunnen , die Grundstelle der Wiener Wasserleitung.

Elegante Gasthäuser (Wasnix und Fischer) und schöne
Landhäuser erhöhen den Reiz dieser ländlichen Abge¬schiedenheit . Von Reichenau gelangt man durch das
Höllenthal nach Mariazell. Rückkehr über Paierbach
(s . Fahrordnung der Südbahn .)

6 . Tour .
Gumpoldskirchen, Baden , Yöslau , heil . Kreuz , Gaden ,Helenenthal.

(Siehe Fahrordnung der Südbahn) .
Gumpoldskirchen und Vöslau sind durch den

Ruf bekannt , welchen die zahlreichen Bouteillen des dort
wachsenden Weines in der weiten Welt verbreitet haben.
Vöslau ist nebenher auch ein sehr besuchter Badeort,dessenVillen meist von der Geld -Aristokratie bewohnt sind.Baden , ein zwischenobigen Orten gelegenesStädtchen
von 7600 Einwohnern mit 13 Schwefelquellen von 36 0
(Celsius ) Wärme , hat reizende Umgebungen, darin Schloss
Weilburg , eine Besitzung des Erzherzog Albrecht liegt . '
Von Baden lohnt sich die Rückkehr nach Wien über
Heiligenkreuz , durch das Helenenthal über Gadenin die Brühl. !

Heiligenkreuz ist ein Cisterzienserstift , von Herzog
Leopold III . im Jahre 1136 gegründet , mit einer Kirche
im romanischen Style, die einen sehenswerthen Kreuz - 1
gang aus dem 13 . Jahrhunderte aufzuweisen hat . In
der Gruft der Kirche sind die meisten Babenberger
Herzoge bestattet .
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k . k . Reichs -Ministerien .
Ministerium des kais . Hauses und des Aeusseren, Stadt ,

Ballhausgasse 2 .
Reichs -Finanz -Ministerium, Stadt , Himmelpfortgasse 8 .
Reichs -Kriegs-Ministerium, Stadt , am Hof 1 .
■Gemeinsamer Oberster Rechnungshof, Stadt , Annagasse 5 .
k . k . Ministerien für die im Reichsrathe vertretenen

Länder.
Ministerrath , Stadt , Herrngasse 7 .
Ministerium des Innern , Stadt , Judenplatz 11 .

„ für Cultur und Unterricht , Stadt , Minoriten-
platz 7 .

„ der Justiz , Stadt , Elisabethstrasse 12 .
„ der Finanzen , Stadt , Johannesgasse 5 .

Handels -Ministerium, Stadt , Postgasse 8 .
Ackerbau-Ministerium , Stadt , Dominikanerbastei 13 .
Ministerium für Landesvertheidigung , Stadt , Herrngasse 7.
Oberster Rechnungshof, Stadt , Annagasse 5 .
Auswärtige Bot- und Gesandtschaften am k . k . Hofe .

j Baiern , Stadt , am Hof 7 .
Belgien , „ Josefsplatz 6 .
Brasilien , Stadt , Riemerstrasse 8 .
Braunschweig , Alsergrund , Türkenstrasse 21 .

: Dänemark , Stadt , Mölkerbastei 6 .
Deutsches Reich , Stadt , Schenkenstrasse 10 .
Frankreich , Stadt , Lobkowitzplatz.
Griechenland , Stadt , hoher Markt , 6 .
Grossbritanien , Stadt , Schenkenstrasse 12 .
Italien , Stadt , Nibelungengasse 15 .
Johaniterorden , Stadt , Seilerstättc 1 .
Kirchenstaat , Stadt , am Hof 4 .
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Mecklenburg , Stadt , Wallfischgasse 4.
Niederlande , „ Kärnthnerstrasse 14.
Portugal , Josefstadt , Langegasse 15.
Russland , Stadt , Wollzeile 30 .
Sachsen , „ Bäckerstrasse 26 .
Schweden und Norwegen , Stadt , Opernring 23 .
Schweiz , Stadt , Krugerstrasse 13 .
Spanien , „ Kärnthnerring , grand Hotel .
Türkei , „ Schwarzenbergplatz 16 .
Yereinigte Staaten vonNo r damerika , Stadt , Kolow-

ratring 6 .
‘

Würtemberg , Wieden, ‘ Alleegasse 12.
Auswärtige Consulate in Wien.

Argentinische Republik , Stadt , Ficlitegasse 5 .
Belgien , Stadt , Komödiengasse 10.
Brasilien , Stadt , Albrechtsgasse 8 .
Chili , Stadt , Adlergasse 1 .
Dänemark , Stadt , Kärnthnerring 4.
Deutsches Reich , Stadt , Wipplingerstrasse 2 .
Griechenland , Leopoldstadt, Praterstrasse 66 .
Grossbritanien , Stadt , Dorotheergasse 5 .
Guatemala , Stadt , Liebenbergergasse 3 .
Ham an , Stadt , Pestalozzigasse, 4 .
Italien , Stadt , Renngasse 3 .
Liberia , Laudstrasse , Reisnergasse 3 .
Monaco , Stadt , Elisabethstrasse 20 .
Niederlande , Stadt , Naglergasse 1 .
Paraquai , Stadt , Adlergasse 1 .
Persien , Stadt , Kepplergasse 24 .
Portugal , Stadt , Kärthnerstrasse 55 .
San Marino , Leopoldstadt , Circusgasse 45 ,
Schweden u . Norwegen , Stadt , Wipplingerstrasse 31 . .
Spanien , Stadt , Kohlmarkt 26 .
Türkei , „ Krugerstrasse 2.
Uruguai , , , Wipplingerstrasse 2.
Venezuela , Stadt , Köllnerhofgasse 1 .
Vereinigte Staaten von Nordamerika , Stadq

Kärnthnerring 15.
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Postbehörden und Aemter.
k . k . Generaldirection , Stadt , Postgasse 8 .

, , niederösterreicli . Postdirection , Stadt , Postgasse 8 .
„ Post -Cours-Burean , Stadt , Postgasse 8.
„ Post - Oekonomie- Verwaltung , alter Fleischmarkt ,

Laurenzergebäude .
„ Postamts-Verwaltung , Stadt , Postgasse 8 .
„ niederösterreicli . Postcasse, Stadt , Postgasse 8 .
„ Hauptpostamt , Stadt , Postgasse 8 .
„ Posterestante und Fachbureau , Stadt , Postgasse 8 .
, , Briefmarkenverschleiss, Stadt , Postgasse 8.
„ Brief- , Geldbrief-Auf- und Ausgabe, Stadt , Postgasse 8.
„ Frachtenaufgabe,alterFleischmarkt,Laurenzergebäude .
„ Geldanweisungsamt, Stadt , Postgasse 8 .
„ Abtheilung für Auszahlung der Nachnahmen, Stadt ,

Postgasse 8 .
„ Postamt in der Stadt Landskrongasse .
5? „ , , , , , , Habsburgergasse 9 .

„ „ „ „ auf der Seilerstätte 22 .
» , , „ „ Esslingergasse.
?? „ „ „ „ Maximilianstrasse .

, , am Nord- , West - , Süd- , Staats- , Nordwest-
und Franz -Josefs-Bahnhof.

, , Postamt Leopoldstadt , Taborstrasse 27 .
» „ Landstrasse , Hauptstrasse , und Weisgärber .
j ) , , Wieden, Neumanngasse.
» , , Margarethen , Hundsthurmerstrasse .
» , , Mariahilf, Gumpendorferstrasse 63 .

, , Neubau, Zieglergasse,
jj , , „ Siebensterngasse.
5? , , Josefstadt , Mariatreugasse .
» „ Alsergrund , Währingerstrasse 1 .
)? , , Brigittenau , Zwischenbrücken, Floridsdorf ,

Simmering , Oberlaa , Altmannsdorf , Dipersdorf,Sechshaus, Meidling, Hietzing, Speising, Ober St .
Veit , Hernals , Dörnbach , Währing , Gersthof, Pöz -
leinsdorf , Döbling, Grinzing , Sievering, Heiligen¬
stadt , Nussclorf , Kahlenbergerdorf .

Strahalm , Führer. 6
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Telegrafenanstalten.
I . Staats - Telegraf .

k . k . Staats -Telegrafen-Direction, Stadt , Renngasse 5 .
„ „ „ Centralamt , „
, , , , , , Amt in der Hofburg.
„ „ „ „ im Ministerium des Aeussern.
„ „ , , „ „ Handelsministerium.
, , , , , , , , am Kärnthnerring 3 .
„ , , „ „ Leopoldstadt , Taborstrasse 18 .

Depeschenaufgabe beim Hauptpostamt und bei allen
Filialpostämtern (s . Postanstalten .)

II . Eisenbahn - Telegrafen - Statio neu
in Wien und dessen Umgebung:

Nordbalmhof, Südbalmliof, Staatsbahnhof , Westbahn¬
hof, Franz -Josefsbahnhof, Nordwestbahnhof, Mazleinsdorf,
Meidling, Floridsdorf, Penzing , Nussdorf, Kahlenbergerdorf.

Tarif für 1 bis 20 Worte in der ersten Zoone 40 kr .,
für 1 bis 20 Worte in der zweiten Zoone 60 kr . ; bei
Localdepeschen für 1 bis 20 Worte 20 kr . , bei Local¬
depeschen ad II . für 1 bis 20 Worte .20 kr . und ein
Zuschlag von 20 kr . für 20 Worte, und 10 kr . für jede
weiteren 10 Worte.

III . Privat - Tele graf ,
Direction: Stadt , Friedrichstrasse .

Die Aufgabe der Depeschen kann brieflich oder un¬
mittelbar bei einer Station geschehen.

Stationen .
a) i u W i e n :

Stadt . Abgeordnetenhaus.
„ Operngasse 7 , Centrale.
, , Bauermarkt 13 .
„ Fichtegasse 11 .
„ Fleisclnnarkt , Hotel österr . Hof.
, , Gonzapagasse 12 .
„ Jungferngasse 1 .
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Stadt , Hermgasse , Landhaus .
„ » 8 .
, , am Hof, Creditanstalt .
, , Kärnthnerring 9 , Grand Hotel .
„ Parkring 4 .
„ Renngasse 5 .
„ Schottenring , Börse.
„ , , 12 und 6 , Kaffe Szabo .

Leopoldstadt . Asperngasse 2 .
„ Augartenstrasse 3 .
„ Taborstrasse 18 .
„ Franzensbrückengasse 17 .

Landstrasse . Gärtnergasse , Redaction der Presse.
„ Salmgasse 13 .
, , St . Marxer Brauhaus , Rennweg 17 .
, , Rudolfsspital.
„ Zollamtsstrasse , Dampfschiffgebäude.

Wieden , Hauptstrasse 57 .
, , Favoritenstrasse 32 .

Maria hilf , Stumpergasse 8 .
„ Nelkengasse 5 .

Alsergr und , Alserstrasse 4 , Krankenhaus .
, , Bergstrasse 11 .
„ Währingerstrasse 47 .

b) in den Vororten :
Floridsdorf , Brunnerstrasse 57 .
Fünf haus , Steingasse 26 .
Hernals, . Ottakringerstrasse 50 .
Meidling , Schönbrunnerstrasse 104 .
Währing , Herrngasse 42.
Süd b a h n h o f.
West b a h n h o f.
Döbling , Hauptstrasse 27 .

c) in der Umgebung :
Altmannsdorf, Postamt .
Berndorf, Krug’s Metallwaaren - Fabrik .
Brunn , Postamt.

6
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Dörnbach, Hauptstrasse 58 .
Fahrafeld , Schloss .
Gainfahrn 227 .
Guntramsdorf, Mayr ’sche Fabrik .
Hietzing, Altgasse 4.
Hinterbrühl , Postamt.
Hfttteldorf, „
Kaisermühlen, DampfsGhiff-Landungsplatz .
Kaltenleutgeben, Dr. Winternitz Heilanstalt .
Klosterneuburg, Rathliausplatz 1 .
Korneuburg, Postamt.
Leobersdorf, Hauptstrasse 97 .
Liesing, Bahnstrasse 5 .
Mauer , Hauptplatz 4 .
Meidling , Körnermarkt 7 .
Kussdorf, Dampfschiffgebäude.
Oberwaltersdorf, Spinnfabrik .
Perchtoldsdorf , Wienerstrasse, Bad Neu Vöslar.
Pottenstein , Postamt.
Rothenusiedl, Maschin -Ziegelei .
St . Veit, Postamt.
Simmering, Hauptstrasse 21 .
Tattendorf , Spinnfabrik .
Traiskirchen , Postamt.
Trumau, Brunngasse 21 .
Tulln , Breitemarkt 109 .
Weickersdorf, beim gold . Löwen .

Tarif für Worte : 1 —20 , 21 — 30 , 31—40 .
a) Von einer Privat -Telegrafen-

station zur andern . . . 25 kr . , 37 kr . , 50kr .u .s .f.
b) Von einer Privat - Telegrafen-

station in Wien und den Vor¬
orten nach einer Staats- oder
Eisenbahnstation des In - und
Auslandes nebst der Staats-
Telegrafengebiihr . . . . 15 „ 22 „ 30 „ „

c) Von einer Privat - Telegrafen-
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Station ausserhalb Wien nach
einer Staats- oder Eisen¬
bahnstation nebst der Staats-
Telegrafengebühr . . . . 25 „ 37 „ 50 „ „Die Eisenbahn - Fahr Ordnungen befindensich zu Ende des Buches .

Cigarren-Traflken.
In jeder Gasse befinden sich eine oder mehrere

Tabaktrafiken, in welchen feine Cigarren nach folgendemTarife verkauft verkauft werden .
Tarif

der k .
Cigarren

pr . Stück
Java . . . . 7 kr .
Havannah . . 6 „
Britania . . . 6 „
Panetelas . . 6 „
Cuba . . . . 5 „
Portorico . . . 4 „Milares 10 „
Londres . . 12 „Galmas 11 „
Damas . . . 10 „
Regalia media . 21 „

, , Londres 23 „
>, Britania 25 „

Trafik e n .
in Packeten zu 4 Stück

Begalio pr . Packet 69 kr .
„ media „ 52 , ,

11 2, , , , , ,Londres „ 10 „Mlares , , 8 Vs „
Cigaretten

pr . Stück
Baft'ra . 2 kr .
Samsun . 2 „Salon . 2 „
Damen . 2 „Stambul . 3 „Sultan . 3 „

Des Specialitäten - Lagers ,Stadt , Graben 25 .
Cigarren in Päckchen a 4 Stückin Päckchen ä 4 Stück Bajaderes flor 46 kr

Regalia de la Beine 74 kr . Trabaquillos flor 46 „» esspecial 74 „ Prenzados „ . . 40 „Brinzesas . . . . 56 , , Vequeros . . . . 38 „Elegantes flor . . 52 , , Pergmaxos . . . 34 „Entreatos . . . . 48 „ Cilinderados . . . 30 „
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in Päckchen ä 4 Stück in Päckchen ä 4 Stück
Tom Pouce 22 kr .Manila . . . . 22 kr
Spert . 20 „ Portorico . . . 18 „
Milares . 28 „ Galamas . . . • 16 „
Prenzados . . . 28 „ Damas . . . . . 12 „
Brevas . 26 „ Virginier . . . . 20 „
Trabucos . . . . 28 , , Vevey . . . . . 50 , ,
Medianos . . . . 22 , ,

Polizei -Commissariate.
Innere Stadt , Petersplatz 10 .
Leopoldstadt , grosse Sperlgasse 11 .
Prater , Ausstellungsgebäude.
Brigittenau .
Landstrasse , Ungargasse 25 .
Wieden , Fleisclnnannsgasse 2 .
Margaretlien , Hundstlmrmstrasse 49 .
Mariahilf , Kaunitzgasse 2.
Neubau , Neubaugasse 36 .
Josefstadt , Josefstädterstrasse 53 .
Alsergrund , Nussdorferstrasse 19.
Gaudenzdorf , Unter Meidling , Hauptstrasse 12 .
Sech sh aus , Hauptstrasse 20 .
Ottakring , Hnbergasse 5 .
Döbling , Theresiaplatz 4 .
Floridsdorf 8 .
Vor der Favoritenlinie , Columbusgasse 4 .

Lohnfuhrwerke .
Tarif der Fiaker und Einspänner
I . für Fahrten nach der Zeit .

(In der Zeit von 11 Uhr Abends bis 7 Uhr Morgens
die Hälfte der Taxe mehr) .

Bei Fahrten innerhalb der Linien Wiens mit Ein¬
schluss des Praters bis zum Damme der Staats -Eisenbahn
(Landungsplatz der Dampfschiffe bei den Kaisermühlen
ausgenommen) .
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Fiaker . Einspänn .Für 1 Stunde Fahrzeit . . . . 1 fl . —
„ jede folgende halbe Stunde . . . 50 kr .

die erste Viertelstunde . . . . . . . 40 kr .
„ „ , , halbe Stunde . 50 , ,
. , jede weitere Viertelstunde . 20 „Zu Bällen und Belustigungsorten nach II . ,

zu Theatern und Concerten nach I.
Jede begonnene, wenn auch noch nicht abgelaufeneliaibe Stunde wird dem Fiaker und jede begonnene und

noch nicht abgelaufene Viertelstunde dem Einspänner für
voll berechnet . Der Beginn einer Fahrt bei Bestellung
des Fuhrwerkes zur Abholung des Fahrgastes bei einem
Hause wird, jenachdem die Abholung unmittelbar vom
Wohnorte des Fuhrwerksbesitzers oder dessen Standplatz
aus geschieht, im ersteren Falle von der Zeit, für welche
das Fuhrwerk bestellt worden ist , und im letzteren Falle
von jenem Zeitpunkte au gerehnet , an dem der Fiaker oder
Einspänner den Standplatz verlassen musste, um der Be¬
stellung entsprechen zu können.

II . Für Fahrten nach der Strecke .
(Von 11 Uhr Abends bis 7 Uhr Morgens die Hälfte

der Taxe mehr) .
Von jedem Punkte innerhalb der Linie Wiens :

Fiaker . Einspänn .
1. zu dem k . k . Arsenale und dem

sogenannten Landgute vor der
Favoritenlinie , nach Gaundenzdorf,Unter Meidling, Fünfhaus , Sechs¬
haus, Rudolfsheim, Neulerchenfeld,
Ottakring, Hernals , Währing, Wein¬
haus , Ober Döbling, Simmering,
und zum Meidlinger Bahnhofe oder
umgekehrt . 2 fl . — kr . 1 fl . 20 kr .2 . nachSchönbrunn. Hietzing, Penzing,Gersthof, Unter Döbling, Zwischen-

. brücken oder umgekehrt . . 2 „ 50 kr . 1 „ 60 , ,
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Fiaker . Einspänn.
3 . zu dem Lusthause, der Freudenau

und den Kaisermühlen im Prater ,
nach Lainz , Speising, Ober und
Unter St . Veit , Hacking, Baum¬
garten , Breitensee, Hetzendort, Alt¬
mannsdorf, Dornbach, Neuwaldegg,
Pötzleinsdorf , Sievering, Grinzing,
Heiligenstadt, Nussdorf, Floridsdorf
oder umgekehrt . 3 fl . — kr . 2 fl . 20 kt .
Zu Bällen und Belustigungsorten nach III . ,
zu Theater und Concerten nach II .

III . Für besondere Fahrten .
Von und zu den Wiener Bahn¬

höfen , von einem Haupt-Bahnhofe zum
andern , von und zu Tanzunterhaltungen
an öffentlichen Orten , vom Westbahn¬
hofe nachFünfhaus , Sechshaus, Rudolfs¬
heim, Gaudenzdorf, Ober - und Unter
Meidling, dann vom Süd - und Staats¬
bahnhofe zu dem Arsenal' und so¬
genannten Landgute vor der Favo¬
ritenlinie . Zwischen 7 Uhr Morgens
und 11 Uhr Abends . I „ 50 „ — , , 80 „
Zwischen 11 Uhr Abends und 7 Uhr
Morgens . 2 „ 20 , , 1 fl . 20 „

Für Fahrten von den Wiener
Bahnhöfen, von Tanzunterhaltungen an
öffentlichen Orten in die Orte vor der
Linie oder umgekehrt nach II .

IV . Für das Gepäck .
Für das im Wagen uuterge -

brachte leichte Gepäck, als : Hand¬
koffer , Handtaschen etc . ist nichts zu
bezahlen ; für das am Kutschbock oder
rückwärts am Wagen untergebrachte
Gepäck . — „ 30 „ — „ 20
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ad II und III .
Für das Warten nach der erfolgten

Aufnahme oder Bestellung bis zu 10
Minuten ist keine Vergütung zu leisten ;
bei längerem Warten , oder in Fällen
der Retourfahrt für die Wartezeit, so¬
wie für die Zeit der Rückfahrt für
jede halbe Stunde . — fl . 50 kr .
für jede Viertelstunde . — , , — „ — fl . 20kr .

Bei einer Fahrt , wenn in einem
Wagen mehrere Personen fahren , die
an verschiedenen, ausserhalb der Falir -
richtuug gelegenen Orte absteigen,
für den Umweg . — „ 40 , , — , , 20 „

Bei allen Fahrten von Orten ausserhalb der Linien
nach Wien bat der Fahrgast die Liniengebühr zu zahlen .

Die Feststellung des Fahrpreises für alle in II . und
III . nicht angeführten ausserhalb der Linien gelegenen
Orte bleibt dem freien Uebereinkommen überlassen,

ad I . , II . und III .
Wenn der Beginn der Fahrt in die Tagesperiode,

das Ende der Fahrt in die Nachtperiode oder um¬
gekehrt fällt , so ist die Taxe nach jener Periode zu¬
zahlen , zu welcher der grössere Theil der Fahrdauer
gehört . Unterbleibt eine Fahrt aus Anlass des Bestellers,
so ist bei Fiakern die Taxe für eine Stunde , bei Ein¬
spännern für eine halbe Stunde zu entrichten ; wird die
Fahrt ohne Verschulden des Bestellers unterbrochen , so
hat der Fuhrmann keinen Anspruch auf eine Entlohnung .

Der Fahrpreis bleibt derselbe, ob ein oder mehrere
Personen fahren , und es kann weder der Wochentag, noch
die Jahreszeit , noch die Witterung einen Unterschied im
Preise bewirken . Der Fuhrmann ist verpflichtet, während
der Fahrt über Verlangen des Fahrgastes je nach der
Räumlichkeit seines Wagens , die vom Fahrgaste bezeich¬
nten Personen ohne Erhöhung der Fahrtaxe in den
Wagen aufzunehmen.
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Allgemeine Bestimmungen .
Jeder Fuhrmann ist verpflichtet, über Verlangen des

Fahrgastes diesem die Fiaker - und Einspänner -Ordnung
zur Einsicht vorzulegen.

Im Innern des Wagens ist an einem gut sichtbaren
Platze ein Fahrbilleten -Blok angebracht , von welchem es
jedem Fahrgaste freisteht , sich ein Blatt zu nehmen .
Diese Falirbillets enthalten auf der Vorderseite die Nummer
des Wagens und einen Auszug der Taxbestimmung, die
Rückseite dient zur Verzeichnung einer allfälligen Be¬
schwerde wegen Ueberschreitung dieser Fiaker - und Ein¬
spänner - Ordnung und ist zu diesem Beliufe mit einem
Formulare versehen , welches die Adresse der Polizei-
direction, den Raum für die Beschwerde und für den
Namen und Wohnort des Beschwerdeführers enthält .
Derartige Beschwerden können sofort durch die Ueber -
gabe an den nächsten Sicherheitswachmann, oder mittelst
der Post an die Polizeidirectiou in Wien übersendet werden.

Im Innern des Wagens ist eine besondere Vorrich¬
tung , z . B . eine Kautschukpfeife angebracht , mittelst
welcher der Fahrgast sich mit dem Kutscher in Verbin¬
dung setzen kann.

Auf dem Standplatze gilt keine Rangordnung , und
jeder Fahrpartei steht frei , mit dem ihr beliebigen Fuhr¬
werke zu fahren , ohne dessen Einreihung auf dem
Standplatze «zu berücksichtigen . Hat der Fiaker oder
Einspänner eine Bestellung angenommen, so ist auf der
Aussenseite des Wagens an einer Jedermann leicht sicht¬
baren Stelle eine Tafel ausgehängt , auf der die Stunde
oder halbe Stunde ersichtlich gemacht ist , um welche
das Fuhrwerk bestellt ist.

Der Fuhrmann ist verpflichtet , eine angebotene Fuhr-
bestelluug auf Verlangen mit demselben Wagen , für
welche er dieselbe angenommen hat , zu leisten , und darf
dieselbe gegen den Willen des Bestellers keinen anderen
Fuhrmann überlassen.
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Zur Sicherung der Wägen für das reisende
Publikum bei Ankunft auf den Bahnhöfen werden
auf den Perrons von den hierzu bestellten
Organen den Fahrgästen Metallmarken ausge¬
händigt , welche die Nummer der dort aufge¬
stellten in Bereitschaft stehenden Fuhrwerke
enthalten .

Tarif
der Oesterreichischen Gesellschaft zum Betriebe
von Miethwagen -Unternehmungen .
Bureau : Stadt , Giselastrasse 4

per Jahr für eine Equipage 3300 fl . ö . W.
per Halbjahr
per Monat
per Woche
per Tag
per halben Tag

1700
300
85
15
10

per Jahr für einen Fiaker 2800 fl . ö . W .
per Halbjahr „ , , 1400 „
per Monat „ , , 250 „
per Woche , , „ 70 „
per Tag „ „ 12 „
per halben Tag , , , , 8 „

Auf Verlangen werden auch Diener mit oder ohne
Livree beigestellt .

Tarif
der Linienfiaker und Einspänner .

2spänn . lspänn .
für 1 Stunde Fahrzeit . . . . 1 fl . — kr .
„ jede folgende halbe Stunde . — ,,50, ,
„ eine Viertelstunde . . . . — „ — „ — fl .40 kr .
„ eine halbe Stunde . . . . — , , — „ — , , 50 , ,
„ jede folgende Viertelstunde . — „ — „ — „ 30 , ,
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Standplätze der Fiaker und Einspanner in Wien.
1 oder

2spänn . Strasse oder Platz Bezirk Standplatz

1 ; Alleegasse, untere . * 4 Haus Nr . 22 .
1 Alserstrasse . 9 „ „ 23 .
1 Antonigasse . 2 51 152 Auerspergstrasse . . . 8 Cafe Hagen.
1 , , . . . 8 Haus Nr . 3.
1 Augartenstrasse, unter* . 2 9
2 Bergstrasse . 9
1 Burggasse . 7 Johanniskapelle.
1 7 Haus Nr . 67.
2 Dampfschiffgebäude . . 3
1 Dominikanerplatz . 1 Post.
2 Donaustrasse , obere . . 2 Haus Nr . 4 .
1 55 55 * * 2 „ „ 81 .
1 „ untere . . 2 „ „ 7 -1 Dreihufeisengasse . . • 5 „ „ 17.1 Elisabethbrücke . . . 4
1 Favoritenstrasse . . . 4 Haus Nr . 19.1 Fischmarkt . 1
2 Fleischmarkt . . . . 1 Hotel London .1 Franzensbrücken gasse 2
2 Franz Josefs - Quai . . 1 Adlergasse.1 1 Ferdinandsbrücke.1 Freiung . 1
1 55 . 1
1 Giselastrasse . . . . 1
2
1

Graben . 1
1

Jungferngässchen.
1 Gumpendorferstrasse . . 6 Haus Nr. 95.
1 55 • • 6 Esterhazygarten.2 Heumarkt . 3 Haus Nr , 13.1 15 • • • • 3 „ „ 15.2 Hof, am . 1
1 1
2 Hoher Markt . . . . 1
1 1
1 Josefstädterstrasse . . . 8 Haus Nr. 22.2 Johannesgasse . . . . 1
1 „ verlängerte 12 Kärnthnerstrasse , , 1
1 1 Neues Operntheater.1 Karmeliterplat? . . . 2 Kirche.
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Strasse oder Platz Bezirk Standplatz

Kettenbrückengasse . .
Kiuderspitalgasse . . .
Landstrasse, Hauptstrasse

11 5)
51 59
5’ 55
59 19

Leopoldibrucke . . .
Liechtensteinstrasse . .

19
Lobkowitzplatz . . .

59 • *
Magdalenenstrasse . .
Margarethenstrasse

55
95 • •

Mariabilferstrasse . , ,
51 • . ♦
15 •
11 • • •
15 •
19 •
11 • •
91 . . .

Michaelerplatz . . .
Naschmarkt .
Neubaugasse , . . .

11 .
Neuer Markt . . . .
Neustiftgasse . . . .
Nussdorferstrasse • . .
Operngasse .
Paradeplatz, am . . .
Peter, am .
Porzellangasse . . . .
Praterstrasse . . . .

99 .
Rauhensteingasse . . .
Regierungsgasse
Rennweg .
Rothenthurmstrasse . .
Scblösselgasse .

4
9
3
3
3
3
3
4
9
9
1
1
6
4
4
5
6
6
6
6
7
7
7
7
1
4
7
7
1
7
9
1
8
1
9
2
2
1
1
3
1
8

Haus Nr . 1 .
ii ii 2 .
ii i> 31 .
„ , , 40 .

Gärtnergasse.
Haus Nr . 60 .

„ „ 8 .

Haus Nr . 41 .
Altes Operntheater.

Leopoldibrucke.
Haus Nr. 35 .

59 „ 5.
59 „ 84.
95 „ 87 .
59 „ 111 .
55 „ 99.
99 „ 79.

Stiftskaserne.
Haus Nr . 26 .

91 „ 52 .
59 „ 38 .

Haus Nr . 1 .
ii „ 81 .

Haus Nr . 5.
ii , 1 .

Haus Nr. 15.

Haus Nr . 1 .
51 „ 23.
51 „ 34 .

Ballgasse.

Haus Nr. 24 .
Fleischmarkt .
Kirche .

8
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1 oder
2spänn . Strasse oder Platz Bezirk Standplatz
_

1
_

Schnnlzgasse . . . . 2 Haus Nr . 8.
1 Schottengasse . . . . 1 Schotteuthor .
2 Seitzergasse . 1
2 Singerstrasse . . . . 1
2 Sonnenfelsgasse . . 1 Lugeck .
2 Stefansplatz . 1 Kurhaus .
1 1
1 Stiftgasse . 7 Haus Kr . 2.
1 , , . . . . . . 7 „ „ 21 -
2 Taborstrasse . 2 „ „ 15
1 2 „ „ 10.
1 Technikerstrasse . . . 4
2 Tuehlanben . 1 Schönbrunnerhaus
2 Ungergasse . 3 Haus Nr . 57 .
1 . 3 | „ „ 57.
1 3 . . 8.
2 \ Währingergasse . . . 9
1 i . . . 9 i Haus Nr . 1 .
1 Westbahnstrasse 7 I „ „ 21 .
2 j Wieden , Hauptstrasse 4 ) „ n 30 -
2 1 n „ 1 4 ! „ „ 1 .
1 ; 4 I „ „ 55.
1 1 Wienstrasse . i 5 | „ „ 41.
2 i Wipplingerstrasse . . . i 1 ; Schneiderherberge .
2 Wollzeile . . 1
1 1 Stubenthor .
1 Zollamtsgasse , hintere 1 3 1 Haus Nr . 5.

Standplätze der Stellwagen und Omnibus in Wien .
a ) Für die Stadt , Vorstädte -und Vororte .

( Preis 12 kr .)

nach

Alservorst .
Altlerchenf .
Arsenal
Bäder im

Prater
Döbling

Standplätze
Praterstern , Taborstr .
Stefansplatz
verlang . Kärnthnerstr .
Franz Josefs - Quai
Judenplatz
Freisinn , tief . Graben ,

am Hof, Fischmarkt ,
Wieden ( Wienstrasse )

nach Standplätze

Fünfhaus | Stefansplatz , Hohe
j Markt , Taborstrass *
I Praterstern ,
j strasse Hauptstrasse

Gaudenzdorf , Kärnthnerstrasse 6hr-
Stefansplatz 8 hf1
Praterstern

PratersteriGumpensdrf . Taborstr .,
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nach Standplätze nach Standplätze
Hernals am Hof , Judenplatz ,

Fischmarkt , Tabor¬
strasse

Hohe Warte Freiuug
Hundsthurm Kärnthnerstrasse ,

Fischmarkt , Stefans¬
platz , Praterstern

Josefstadt Fischmarkt , Franz Jo¬
sefs- Quai

Landstrasse

Lerchenfeld,

Mariahilfer - und W est-
bahnlinie

Alt- Stefansplatz
Lerchenfeld, am Hof , Stefansplatz ,

Neu - Wieden ( Kugel )
Lercheufdr .- Margareth . (Schloss -

linie platz ) , Wieden (Ku¬
gel) , St . Marxerlinie

Margarethen Stefansplatz , Prater¬
stern

Mariahilfer- Hoher Markt , Stefans -
liuie platz , Landstrasse

(Kirche u . Dreher ),
Leopoldstadt (Sperl ) ,
Taborstrasse (Apo¬
theke ) , Praterstern ,
Weissgärber (As¬
pernbrücke ) , Nuss -
dorferlinie

Marxerlin ie, Dominikanerbastei ,
Franz Joscfs - Quai ,
Lerchenfelderlinie

St.

Matzleinsdf. Stefansplatz , Fisch¬
markt , Praterstern

Meidling, ! Neuer Markt , verlang .Unt .- j K är n thn ers tra ss e
Nordbahnh . Stefansplatz , Mariahilf ,

Wieden , West - und
Südbahnhof

Nussdorfer- am Hof , Mariahilf ,linie Sechshaus

Ottakring
Praterstern

Rudolfsheim

Schönbrunn
Schottenfeld
Sechshaus

Simmering

Südbahnhof

Sofienbad
Währing
Weinhaus
Westbahn¬

hof
Westbahnl .
W' ieden

(Kug .)

Wieden
(Mond -
scheinbr .)

Wilhelms -
dorf

Zwischen¬
brucken

am Hof
Hundsthurm , Hernal -

serlinie,Margarethen ,
Fünfhaus , Wieden ,
Westbahn , Maria —
hilferlinie

Hoh . Markt , Stefans¬
platz , Leopoldstadt
(Sperl ) , Praterstern

Wieden ( Kugel )
Stefansplatz
Hoh . Markt , Stefans¬

platz , Farnz Josefs -
Quai , Praterstern

Dominikanerbastei , Ju¬
denplatz,Stefansplatz ,
Ferdinandsbrücke
(Schnellfahrt 15 kr .)

Verlang . Kärntlmerstr .,
Praterstern , Nord¬
bahnhof , Alsergrund

Stefansplatz
Freiung

5J
Stefansplatz , Juden¬

platz , Nordbahnhof
Stefansplatz , Praterstern
Stefansplatz , Alser¬

grund (Pelikang .),
Praterstern,Lerchen¬
felderlinie

Neulerchenfeld
Mariahilfe rstrasse,Ler -

chenfelderlinie
Leopoldstadt (weiss .

Ross) Franz Josefs -
Quai .



96 Lohnfuhrwerke.

b ) In die Umgebung

nach
j

Standplätze
Preis
0 . kr .

nach Standplätze
’reis

fl. kr.

Altmannsdorf Neuer Markt , Heiligenstadt Freiung - .20
Wieden (gold . Hetzendorf Lobkowitzplatz j
Lamm ) — .20 (im Sommer ) — .25 !

Aspern a . d . Leopoldst . (gold . Hietzing Neuer Markt 4
Zaya Pfau ) Dinstag , Wallfischgasse , 1

Mittw . Freitag , Stefansplatz , \
Samst . 11 Uhr am Peter , Rup-
Vormittag — .20 rechtsplatz ,

Baum garten Wieden (golden . Praterstern —.10
Lamm ) — .20 nach 10 Uhr Ab. - .20'

Bieder - Wieden (Stadt Hütteldorf Neuer Markt ,
mannsdorf Triest ) — .32 Lobkowitzplatz — ,3tf

Döbling Praterstern — .15 Kaiser - Schulerstrasse 11
Dornbach am Hof , Judenpl . —.20' Ebersdorf Uhr Vm . , 6 Uhr
Eisenstadt Wieden (golden . Abends — .30

Lamm ) i . Som . 1 .40 Kalksburg Neuer Markt ,
Enzersdorf Leopoldstadt Montag , Mittw .,

(weiss . Ross) Samstag , 4 Uhr
4 Uhr Nachm . —.50 Nachmittag —.35,

Ernstbrunn Leopoldstadt Kirling Minoritenplatz —.60:
(schwarz . Adl .) —.42 Klosterneu - Minoritenplatz ,

Fiscbamend Landstr . (golden. bürg Judenplatz —.40
Eng . u . scliwrz . Laa Leopoldst . (gold.
Bock) —.50 Plan , Hotel

Floridsdorf Taborstrasse Schröder , gold .
(weiss . Ross) — .15 Brunn .) Mittw .,

Gaunersdorf Leopoldstadt Freitag , Samst .
(Hotel Schröder ) 1 .10 9 Uhr Vormitt . 1.50

Gersthof Fi eiun g — .20 Lainz Lobkowitzplatz —.21)
Göpfritz Leopoldst . (gold . Mauer —.35

Pfau ) Donnerst . 2.45 Meidling, ) verl .KRrnthnerst . , - .12Gratzen Leopoldstadt 1 Ober- ) alte Wieden
(schwarz . Adl .)

'
1 .68 Meidlinger - verl .Kärnthnerst .,

Grinzing am Hof .20 bahnhof Mariahilferstr . —.15
Hacking Neuer Markt —.25}Mislitz Stadt (hl . Drei -
Hainbaeh 5} ?? —.26 faltigkeit ) 1."
Hainburg Landstr . (rother Mistelbach Leopoldstadt

Hahn ) Montag , (golden . Adler ) . '
Donn . , Samst . 1 .26 6 Uhr Abends —.80

Ileiligenkrz . Wieden (goldene Neustift am
Krone ) —.81 Walde Freiung —,3U:
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’reis
nach Standplätze

Preis
fl. kr .

. kr.
'

Neuwaldegg Jndenp )., am Hof — .30
Nikolsburg Leopoldstadr .

(golden . Brunn .) 1 .80
- .25 ! Nussdorf am Hof , Minori -

tenplatz . —.20
1 Penzing
j

! ■

Neuer Markt ,
Lobkowitzplatz ,
Juden platz ,
Wieden (gold .

—.15 1 Kugel ) — .15
.20f nach 10 Uhr Ab . — .20

Perchtolds- Neuer Markt
30| dort' 3 Uhr Nachm . — .40

Pirawarth Leopoldsf . ( Ho-

Poisdorf
tel Schröder ) 1 .10

- .30 Leopoldstadt
(schwarz . Adl .)
jeden 3 . Tag
6 Uhr Abends 1 .50

351Pötzleinsdorf Freiung — .20
-

'
•60 Pottendorf Wieden (Stadt

Oedenburg ,
—.40;

Pulkau

gold . Lamm )
im Somm . tägl
i . Wint . Dienst . , .
Mittwoch , Don¬
nerst . , Samstag
1 Uhr Naehm . —.80

1.50 Leopoldst . (gold .
- .20
—.35

Raab

Brunn ) täglich
ausgen . Sonnt .
2 Uhr Nachm . — .50

- .12 Leopoldst . (gold .
Brunn (Mittw .

—.15
Hodaun

2 Uhv Nachm . 1 . 5
Neuer Markt — .40

1." 8chönbrunn

i

Neuer Markt ,
Stefansplatz , am
Peter , Lobko -

- .80

- .30
j Ahrems
■;

•witzplatz
W eissgärber

—. 15

1 nach Standplätze Preis
i . „_ ;fl . kr .

(gold . Kugel )
Donnerst . 2 Uhr
Nachmittag 2.50

Schwadorf Landstr . schwrz .
Bock , golden .
Kugel) 4 Uhr
Nachmittag - .40

Schwechat verl . Johannesg . — .30
Siegharts - Fünfhaus , ( Höteljkirehen Holzwart ) tägl .

ausg Sonnt .SUhr
Nachmittag s —.60

Sievering am Hof - .25
Speising Lobkowitzplatz — .20
Tulln Rossan (goldenen

Bären ) Montag ,Mittw . Samstag ,
imSommer3Uhr
Nm . , im Winter
12 Uhr Mittag — .80

Veit , St.
Währinger -

Neuer Markt — .20

spitz am Hof —.15
Waidhofen Leopoldstadt
a . d . Thaya (schwarz . Adl .) 1.20

Weidling Judenplatz —.40
Weikersdorf Leopoldstadt

(gold . Pfau) 1 .20
Weitra Leopoldst . (Hot .

Schröder ) jeden
Donnerstag 1 .40

W etzdorf Leopoldstadt
(schwarz . Adl .) 1 .40

Wilfersdorf Leopoldstadt
(golden . Pfau )
6 Uhr Abends 1 .50

Wölkersdorf Leopoldst . (Hotel
Schied . schwz .
Adl .) 4 Uhr Nm. —.60

Zistersdorf Leopoldstadt
(gold . Adler ) 1.20

$
I

®t r a h a 1 m , Führer . 7
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Hotel -Omnibusse.
Von jedem Bahnhöfe fahren Omnibusse zu grösseren

Hotels. Fahrpreis pr . Person 50 kr . , für das Gepäck
pr . Stück 20 kr .

Tarif der Wiener Tramway -Gesellschaft.
( Die Preise gelten auch für die Touren in umgekehrter Richtung).

Für Fahrten :
Von Dornbach bis zum Exerzierplatz in Hernals . . .

„ , , „ Schottenring .
„ „ , , zu den Bädern im Prater .
„ Hernals , , zum Praterstern .
„ Penzing , , zur Mariahilferlinie .
„ „ - zu allen Haltstellen inner den Linien . . .
„ Döbling bis zu allen Haltstellen inner den Linien
, , der Hernalser- Linie ' bis zu alien Haltstellen inner den

Linien .
„ Rastendorf bis zu allen Haltstellen inner den Linien
„ der Nussdorfer- Linie bis zu allen Haltstellen inner

den Linien . . .

10 kr .
15 „
20 „
10 „
10 „
20 „
15 „

10 „
10 ,,

10 „
Der Kinder unter 10 Jahren

auf Strecken mit den Fahrpreisen per 10 kr . 5 „
>) i) » » 5) n 1*̂ und 20

.
kr . . . 10 , ,

XLopfstationen : Dornbach, Döbling , Penzing , Praterstern.
Umsteigstationen . : Schottenring (Eck der Schottengasse) ,

Burgring (Eck der Bellariagasse ) , Aspernbrücke (am rechten Ufer
des Donaukanals.)

Beginn der täglichen Fahrten von jeder Kopfstation aus um
6 Uhr Früh , Schluss der täglichen Fahrten mit Abgang des letzten
Wagens von jeder Kopfstation um 10 -̂ Uhr Abends.

Weltansstellcmgslinien : 1 . Nussdorferstrasse, Alserbaeli-
gasse, Brigittenau, Prater, Fahrpreis 10kr . , 2 . Aspernbrücke, Radetzky¬
brücke , Sofienbrücke, Prater, Fahrpreis 10 kr.
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Verkehr durch Dienstmänner
in Wien.

I. Dienstmanns -Commissions-Institut.
(Stadt , Strauehgasse 1) .

1 . Für Dienstleistungen nach der Zeit per Mann .
(Für Gepäck von 21 bis 100 Pfund 10 kr) .

a) ohne Transportmittel :für 1 Stunde . — fl . SO kr .
„ jede fernere Stunde . — , , 20 „„ £ Tag ä 5 Stunden . 1 , , — „„ Tag k 10 Stunden . . 1 „ 80 „, , 1 Woche k 6 Tage , k 10 Stunden . 9 „ 50 „für 1 Woehe a 7 ununterbrochene Tage . 12 fl. 50 kr .
„ ^ Monat . 22 „ — „„ 1 Nachtwache im Sommer , von 9 Uhr Abends bis

4 Uhr Früh . 1 „ 20 „„ 24 Stunden im Sommer . 2 „ 50 , ,„ 1 Nachtwache im Winter , von 6 Uhr Abends bis
6 Uhr Früh im Freien . 2 „ — , ,„ ditto im geheizten Locale . 1 , , 50 „„ Kleiderreinigen für 1 Person per Monat . . . . 2 „ — , ,„ Kleiderreinigen für 2 Personen per Monat . . . 3 „ — , ,, , täglich 1 Stunde Dienstleistung per Monat . . . 4 „ — „„ täglich 2 Stunden Dienstleistung per Monat . . 7 „ — „„ 1 Diener in Livree für 1 Stunde . — „ 40 „„ 1 Diener in Livree für ^ Tag a 5 Stunden . . 1 , , 50 , ,„ 1 Diener in Livree für 1 Tag k 10 Stunden . . 3 „ — „„ eine Dienstleistung als Kellner etc . per Stunde . — „ 30 „„ Fussbodenputzen und Wichsen per Stunde . . . — „ 40 „

b ) mit Transportmittel :
für 1 Stunde . — fl . 50 kr .

„ jede folgende Stunde . — „ 40 „„ ^ Tag a 5 Stunden . 1 , , 80 ,„ 1 Tag k 10 Stunden . 3 „ — „
Für Claviertransporte per Mann

innerhalb der Stadt . 1 fl . — kr .von der Stadt nach den Vorstädten . 1 „ 50 „innerhalb der Vorstadt und in die angrenzende Vorstadt 1 „ — „in jede andere Vorstadt . 1 „ 50 „auf das Land für 1 Stunde . — „ 50 „auf das Land für jede weitere Stunde . — „ 40 „

7 *
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2 . Für Dienstleistungen nach der Entfernung per Mann.
a ) für einen Gang (und vice versa )

n ach
von Bezirk Nord - ; West - ;

Süd - u .
Staats -

Franz j
Jasefs -

Lan -
dungspl . |

zirk 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Bahnhof
Weiss
gärber |

1 IC r e 11 z e r

1 10 lo !*20 20 20 20
^
20 20^ 0' 20 30 30 30 10

2 10 10! 10 20,20 20 20 20 20 10 30 30 30 *no
1 3 20 10 10 10,20 20,2020 20 ' 10 30 10 30 20
1 4 20 2o; 10 1010 20,20 20 20 , 30 30 10 30 20
1 5 20 20 ! 20110 lOjlO 20 ;20 '20 | 30 30 30 20
! 6 20 20 ; 20 :20110 10 10 20 20 30 10 30 20
j 7 12020 20,20,2010,10 10,20 30 10 30 20
| 8 20 20 20120 20,20,10 10,10 30 30 30 20

I 9 |20 20
i

20 20 20 20 2010101
1 i 1 1 U 1

30 i 30
1

30 20

* Von der Stadt unter die Weissgärber 10 kr.
** Von den Weissgärbern zum Landungsplatz dort 10 kr.

b) Von den Bahnhöfen nach den dieselben umgebenden Ort¬
schaften 10 kr.

c ) Von Ortschaften ausser der Linie nach den Bahnhöfen nach
Tarif 1 . a .

d ) Vom Praterstern zu den Kaisermühlen 50 kr .
e) Für jede £ Stunde Wartezeit 10 kr . (5 Minuten frei .)

3 . Für Botengänge per Mann nach : *

( bis zur Linie Tarif 2 ; für Gepäck 21 bis 100 Pfund 10 kr. mehr ).

Altmannsdorf.
kr .

. 60 Hietzing . .
kr .

. 20 Neuwaldegg . .
kr .
30

Atzgersdorf . . 50 Hütteldorf . . . 50 Nussdorf . . • 30
Baumgarten . . 50 Inzersdorf . . 50 Lerchenfeld,Neu- 20

80Braunhirschen . 10 Ivahlenbergerdörfl 30 Liesing . . . •
Breitensee . . . 30 Lainz . . . . 30 Mauer . . . • 50
Döbling . 30 Landgut . . . 10 Haeking . . • 30
Dornbach . . . 30 Gaudenzdorf . . 20 Heiligenstadt . . 30
Dörfel . , . . 10 Gersthof . . . 30 Hernals . . . • 10
Floridsdorf . 50 Grinzing . . . 30 Ottakring . . ■20
Fünfhaus . . 10 Meidling . . . 20 Penzing . . . • 20
Hetzendorf . 30 Neustift . . . 30 Pötzleinsdorf . . 30
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kr . kr .Reindorf . . . 10 Schönbrunn . 30 Veit , St . .Rosenhügel . 50 Sechshaus . . 10 Währing .Rothenhof . . . 10 Sievering . 30 Weinhaus .Rustendorf . 10 Simmering . . 20 WilhelmsdorfSalmannsdorf . . 50 Speising . . 30
* 2 . e) gilt auch hier .

4 . Für besondere Dienstleistungen per Mann .a) Für das Austragen von 100 Circularen mit Adresse 2 fl . —■ kr .b) „ das Austragen von 100 Circularen ohne Adresseinner den Linien . — „ 50 „d) „ das Putzen eines einfachen Fensters . . . . — „ 10 „e) „ das Putzen eines Doppelfensters . — „ 20 „

II . Dienstmanns -Institut „Express 44.
(Stadt , Bäckerstrasse 14.)

1 . Für Dienstleistungen nach der Zeit per Mann :
a) ohne Transportmittel :

für 1 Stunde . .
„ ^ Tag a 5 Stunden .
„ 1 Tag ä 10 Stunden .
„ 1 Nacht ä 10 Stunden . . . . .
„ Zimmerputzen per Stunde .
„ Kleiderreinigen für 1 Person per Monat . . . .„ Kleiderreinigen für 2 Personen per Monat . . .
„ Kleiderreinigen für 3 Personen per Monat
„ täglich l Stunde per Monat . .„ täglich ^ Stunde per Monat . .
„ täglich 1 Stunde per Monat . . . . . . . .

b) mit Transportmittel :
für 1 Stunde . . .

j, ^ Tag ä 5 Stunden . .„ 1 Tag ä 10 Stunden . . . . . .

— fl . 30 kr .

1 „ 70
2 „ -

— „ 40
2 „ 20
3 „ -
4 „ -
2 „ 20

11
11

11

D
11
11

— fl . 50 kr .
2 „ - „
3 „ - „

* Für alle Dienstleistungen von 7 Uhr Abends bis 7 Uhr Frühder doppelte Tarifsatz .
2 . Für Dienstleistungen nach der Entfernung per Mann : *

a) ohne Transportmittel :
Für einen Gang innerhalb des Bezirkes . . . . — fl . 10 kr .

m „ „ in einen andern Bezirk . — „ 20 „



102 Dienstmänner .

Nach
(vom Standplatze inner den Linien)

Brigittenau . . . 40 Fünfhaus . . . 40 Grinzing . . . 70
Döbling . . . . 40 Gaudenzdorf . 40 Hacking . . . . 90
Dornbach . . 70 Gersthof . . 70 Heiligenstadt . . 60
Hernals . . . . 40 Nussdorf . . . 70 Sechshaus . . . 40
Hetzendorf . . . 60 Ottakring . . . 40 Sievering . . . 70
Hietzing . . 50 Penzing . . . . 50 Simmering . . . 40
Hütteldorf . . . 90 Pötzleinsdorf . . 70 Veit, St. . . . 60
Lerchenfeld, Neu- 40 Prater . . . . 40 Währing . . . 40
Meidling . . 50 Reindorf . . . 40 Weinhaus . . . 50
Neuwaldegg . . 70 Schönbrunn . 50

*) Für Ueberbringen einer Rückantwort oder mit einer Last
über 20 Pfund der doppelte Tarifsatz; für jede \ Stunde Wartezeit
(5 Minuten frei) 10 kr .

b ) mit Transportmittel:
Für den Transport von Lasten bis 5 Ztr. innerhalb des Bezirkes 50 kr .
„ ditto in einen andern Bezirk . 60 „
„ jeden Ztr . mehr . 10 n

3 . Für besondere Dienstleistungen per Mann :
Für Besorgung von Theater- oder Concertbillets . . . 50 kr.

III. Dienstmann-Stadtträger .
(Stadt, Ballgasse 4) .

1 . Für Dienstleistungen nach der Zeit per Mann :
a) ohne Transportmittel :

Für 1 Stunde . — fl . 40 kr.
„ jede weitere Stunde . — » 30 „
„ £ Tag a 5 Stunden . 1 — «
„ 1 Tag a 10 Stunden . 1 M 30 „
„ 1 Stunde schwere Arbeit . — „ 50 „

b) mit Transportmittel :
Für 1 Stunde . . . •. . — fl . 50 kr.

Für jede Dienstleistung von 7 Uhr Abends bis 8 Uhr Früh iffl
Winter und von 8 Uhr Abends bis 7 Unr Früh im Sommer die
Hälfte des Tarifsatzes mehr .

2 . Für Dienstleistungen nach der Entfernung per Mann : 41

a) ohne Transportmittel:
Bei Gängen inner den Linien für jeden zu durchsehreiten-
<&n Bezirk . 10 kr.

Für Botengänge nach :
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(von den Linien an)
kr . kr . kr .Altmannsdorf . . 50 Heiligenstadt . . 80 Ottakring . . 25

Atzgersdorf 50 Hernals . . . . 25 Penzing . . . . 30
Baumgarten 50 Hetzendorf . . . 40 Pötzlei nsdorf . . 30Braunhirschen 20 Hietzing . . 30 Rumdorf . . 20Breitensee . . . 30 Hütteldorf . . . 50 Rustendorf , . . 25
Döbling . . , 25 Inzersdorf . . . 50 Schönbrumi . . 30Dörnbach . . . 30 Lainz . . 50 Sechshaus . . . 20Erlaa . 50 Lerchenfeld , Neu - 25 Sievering . . 30Floridsdorf . 50 Liesing . . . . 80 Simmering . . . 25Fünfbaus . . . 20 Mauer . . 60 Speising . . . . 50Gauderzdorf . . 20 Meidling . . 25 Veit , St . - . 50Gersthof . . . SO Neustift . . . 30 Währing . . 20
Grinzing 30 Neuwaldegg . . 30 Weinhaus . . . 25
Hacking . . . . 50 Nussdorf . . 40 Wilhelmsdorf . . 25

b ) mit Transportmitteln
Beim Transport bis 5 Ztr . Gewicht inner dem Bezirk . . 60 kr .

„ ditto für jeden weiteren zu durchfahrenden Bezirk . 50 „*) Für das Ueberbringen einer Rückantwort , oder mit einer
Last von 20 bis 80 Pfund Gewicht der doppelte Tarifsatz ; für j -de
l Stunde Wartezeit (5 Minuten frei ) 10 kr .

3 . Für besondere Dienstleistungen per Mann :
Für Besorgung von Theater - oder Concertbillets . . . 50 kr .

IV. Stadt-Couriere.
Tarif .

A. Für Gänge und Bestellungen jeder Art, aucli mit
tragbaren Gegenständen bis zu 20 Pfd . Gewicht .

a) Innerhalb eines Bezirkes .
b ) Von einem Bezirke in den andern . . . .

Anmerkung. Für etwaiges Ueberbringen einer Rück¬
antwort , sowie bei tragbaren Lasten über 20 Pfd .
tritt der doppelte Tarifsatz ein .

B . Für Botengänge über Land.
Der Preis ist von der innern Stadt an

gerechnet .
Für einen Gang nach

a) Fünfhaus , Sechshaus , Rudolfsheim, Ottakring ,

fl . kr.

10
20
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Neulerchenfeld , Hernals , Döbling , Wäliring ,
Simmering, Prater , Brigittenau .

b) Penzing , Hietzing , Meidling, Sehöubrunn , Wein¬
baus .

c) Hetzendorf , Ober - und Unter-St . Veit, Heiligen¬
stadt .

d) Nussdorf, Grinzing , Sievering, Dörnbach , Neu¬
waldegg, Gersthof und Pötzleinsdorf . .

e) Hacking und Hütteldorf .
B . Für Beförderung mit Transportmitteln des Institutes .

fl . kr .
— 40

50

— 60

__ 70
— 90

a)

b)

Bis zu 5 Centner Gewicht
innerhalb eines Gemeindebezirkes (incl . 10 kr .
Auf und Abladungsgebühr ) ohne Unterschied
des Stockwerkes .
von einem Gemeindebezirk in den andern ( incl .
wie sub a) .
Anmerkung . Für jeden Centner mehr (über 5 Ctr .) -

10 kr. ohne Unterschied der Entfernung.

50

— 60

I) . Für Dienstleistungen nach der Zeit.
a ) Für Arbeiten leichter Art , als : Holz - und Wasser¬

tragen , Flaschenspülen , Decken- und Möbel¬
klopfen, Aufsichtführen bei verschiedenen leich¬
ten häuslichen Arbeiten per Mann und Stunde.

b) Für Zimmerputzen per Mann und Stunde . .
c) Für einen Mann x

/ 2 Tag (5 Stunden) . . . .
d) „ „ „ 1 „ ( 10 Stunden) . . . .
e) „ „ „ 1 Nacht ( 10 Stunden) . . .

Anmerkung . Die zur Arbeit erforderlichen Utensilien,
d . h . Werkzeuge und Materialien , stellt der
Arbeitsgeber bei.

f) Bei Umzügen auch während der Ziehzeit , sowie
zum Hilfeleisten bei denselben zu allen schweren
Arbeiten und allen Beförderungen mit Trans¬
portmitteln des Institutes , per Mann u . Stunde

V2 Tag (5 Stunden) .
1 „ (10 „ ) .

- 30
- 40
1 —
1 70
2 —
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E. Für Tages - und Accordarbeiten , die zu bestimmter
Stunde wiederkehren .

a)

b)

e)

Für Kleider - und Stiefelputzen täglich
j für 1 Person pr . Monat

von 7 bis 8 Uhr Früh • „ 2 „ , , „'
v 3 , , v iiFür häusliche Dienstleistungen als Holz - und

Wassertragen u . s . w.
I V2 Stunde lägt perJlann u.Jlonal

von 7 bis 8 Uhr Früh 3
/h „ „ ,, „ „
1 ^ •)’! « « «Für Besorgung von Theater - und Concertbilletenohne Unterschied der Zahl , der Entfernung undder aufgewandten Zeit .

F . Für Warten auf Bestellung, Arbeit oder Rückantwort .
(5 Minuten frei .)

Für länger als 5 Minuten Wartezeit , jede Viertel¬stunde .
G . Für Dienstleistungen zur Nachtzeit .

Für alle Dienstleistungen zur Nachtzeit (nach den
Bestimmungen des § . 12) sind die doppeltenTarifsätze zu entrichten .
Alle anderen in diesem Tarife nicht vorge¬sehenen Fälle , namentlich Klavier-Transporte und

grössere Umzüge , bedürfen der Vereinbarung mitdem Instituts -Vorstände , welcher bereitwilligst allenur möglichen Aufträge zu billigen Preisen jeder¬zeit übernimmt , auch jede Beschwerde prüft und
■sofort erledigt .
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Veränderung in den Tarifen der 4 Dienstmanns
Institute :
für einen Gang in demselben Bezirk . . . . 20 kr .

„ „ „ „ einem benachbarten Bezirk . 20 „
„ „ „ „ entferntere Bezirke . . . . 40 „
„ eine Stunde Verwendung . • • 50 „

„ mit Transportmitteln 60 „

Hotels
ersten Ranges

mit Speise -Salons in elegantester Ausstattung .
Austria , Stadt , Schottenring .
Britannia , „ Schillerplatz.
Donau, Leopoldstadt , Nordbahnstrasse .
Elisabeth , Stadt , Weihburggasse 3 .
Erzherzog Karl , Stadt , Kärnthnerstrasse 31 .
Europa , Leopoldstadt , Asperngasse 2 .
France , de , Stadt , Schottenring .
Frankfurt , Stadt , Seilergasse 14 .
Goldenes Lamm , Leopoldstadt , Praterstrasse 1 .
Grand Hotel , Stadt , Kärnthnerring .
Imperial , Stadt , Kärnthnerring .
Kronprinz , Leopoldstadt , Asperngasse.
Kummer, Mariahilf, Mariahilferstrasse 71 .
London, Stadt , Fleischmarkt 22 .
Matschakerhof, Stadt , Seilergasse 6 .
Metropole, Stadt , Franz Josefs-Quai .
Müller, Stadt , Graben 19 .
Munsch , Stadt , Kärnthnerstrasse 28 .
National, Leopoldstadt , Taborstrasse 18.
Oösterreichischer Hof , Stadt , Rothenthurmstrasse 18 .
Römischer Kaiser, Stadt , Renngasse 1 .
Schippler , Stadt , Wallnerstrasse 1 .
Schröder, Leopoldstadt , Taborstrasse 18 .
Tauber , Leopoldstadt , Taborstrasse.
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Tegetthof, Stadt , Johannisgasse 23 .Triest, Wieden, Hauptstrasse 14.
Victoria, Wieden, Favoritenstrasse 11 .
Wandl , Stadt , am Peter 12.
Weisses Ross , Leopoldstadt , Taborstrasse 8 .Wilder Mann , Stadt , Kärnthnerstrasse 17 .

Zweiten Ranges
mit Restaurationen .

Bairischer Hof, Leopoldstadt , Taborstrasse 39 .Blaue Kugel , Landstrasse , Hauptstrasse 122 .Deutscher Hof, Leopoldstadt , grosse Stadtgutgasse 23 .
Dreifaltigkeit, Stadt , Jndengasse 12.Drei Kronen , Wieden. Hauptstrasse 13.
Englischer Hof, Mariahilf, Mariahilferstrasse 80.Fuchs, Rudolfsheim, Schönbrunnerstrasse 12.Goldene Birn , Landstrasse , Hauptstrasse 31 .

„ Ente , Stadt , Schulerstrasse 22.Goldener Adler , Leopoldstadt , Taborstrasse 22.
„ Bär, Alsergrund , Bergstrasse 41 .
„ Brunnen , Leopoldstadt , Taborstrasse 20.
, , Pfau, , , , , 10.
„ Stern , Stadt , Brandstatt 2.

Goldenes Kreuz, Wieden , Hauptstrasse 20 .
, , „ Neubau, Mariahilferstrasse 90 .
„ Lamm, Wieden, Hauptstrasse 7 .
„ Schlössl, Josefstadt , Fiorianigasse 3 .

Goldspinnerin, Landstrasse , Ungargasse 2.Hirsch, Josefstadt , Alserstrasse 33 .
Holzwarth, Rudolfsheim, Schönbrunnerstrasse 28 .Klomser , Stadt , Herrngasse 19.
Königin von Englang , Leopoldstadt, Taborstrasse 33 .
König von Ungarn , Stadt, Schulerstrasse 10.Liedl , Neubau, Mariahilferstrasse 74 .
Mansch , Leopoldstadt , kleine Sperlgasse 5 .Nordbahn, „ Praterstrasse 72 .Nordwestbahn, Leopoldstadt , Taborstrasse 47.
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Oedenburg, Wieden , Hauptstrasse 9 .
Rother Hahn , Landstrasse , Hauptstrasse 40.
Russischer Hof , Leopoldstadt, Praterstrasse 11 .
Schwarzer Adler , , , Taborstrasse 11 .

, , Bär, Alsergrund , Bergstrasse 39 .
„ Elefant , Leopoldstadt , grosse Pfarrgasse 2 .

Schwender, Rudolfslieim, Schönbrunnerstrasse .
Ungarische Krone, Stadt , Himmelpfortgasse 14 .
Weisser Hahn , Alsergrund , Halmgasse 2 .
Weisser Ochs , Landstrasse , Rennweg 21 .

„ Wolf , Stadt , Wolfengasse 3 .
Weisses Lamm, Alsergrund , Bergstrasse 43 .
Wimberger, Rudolfsheim, Neubaugiirtel.
Zillinger , Wieden, Hauptstrasse 25 .

Hotel garni .
Stadt , Amaliengasse.

„ Fleischmarkt .
„ Kärnthnerstrasse 42 .
, , Neubadgasse 4 .
„ Parkring 2 .
, , Pestalozzigasse 4 .
„ Plankengasse 5 .

Josefstadt , Buchfeldgasse 5.
Leopoldstadt , Hotel Athenes garni .

Privatzimmer und Wohnungen für Fremde
auf Tage und Monate miethbar , können in den von der
General-Direction der Weltausstellung errichteten Quartier -
Nachweisungs- Bureaus auf den Bahnhöfen , oder dem
Quartier-Adress-Bureau, Stadt , Wollzeile Nr. 8 , erfragt ,
und im letzteren auch brieflich oder telegrafisch be¬
stellt werden.

Gasthäuser (Restaurationen)
worin zu jeder Stunde des Tages und Abends Wein , Bier,

kalte und warme Speisen verabreicht werden.
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Ersten Ranges
mit eleganter Ausstattung .

Alle Restaurationen der vorgenannten Hotels, und :Abele , Stadt , Adlergasse 16 .
Breying & Mebus , Stadt , Graben 13 .
Goldene Kugel , Stadt , am Hof 11 .
Goldenes Rebhuhn , Stadt , Goldschmiedgasse 6.
Pltilipski , Stadt , Opernring 1 .
Restauration Fran ^ais, Stadt , Herrngasse 8 .Riedhof, Josefstadt , Weihburggasse 15.
Rother Igel , Stadt , Wildpretmarkt 3 .
Schnecke, Stadt , Petersplatz 5 .
Schölss , Stadt , Wollzeile 10 .
Stadt Brünn , Stadt , Augustinergasse 12,Steindl , Stadt , Steindlgasse 4 .
Tauber , Stadt , Musikvereinsgebäude.

Zweiten Ranges
Alte Welt , Stadt , Operngasse 7 .
Bärenmühle, Wieden, Wienstrasse 1 .
Belvedere, „ Karolinengasse 12.
Blecherner Thurm , Wieden, Hauptstrasse 85 .Brauner Hirsch,' „ Panigigasse 1 .
Breiter Stein, Stadt , Hohenmarkt 6 .
Drei Raben , Alsergrund , Lichtensteinstrasse 5 .

„ „ Wieden, Karoligasse 9 .
Fasan , Stadt , Minoritenplatz 1 .
Fiissel, Leopoldstadt , Franzensbrückengasse 26,
Gayer, Stadt , Kärnthnerstrasse .
Gerstenbrand , Stadt , Augustinergasse.
Goldene Glocke, Wieden, Kettenbrückengasse 9.

, , Rose , Stadt , Strauchgasse 2.
„ „ „ Wollzeile 18.
„ Waage, Wieden, Waaggasse 13.Goldener Adler , Mariahilf, Magdalenenstrasse 56.

„ Stern , Leopoldstadt , Sperlgasse 37 .Goldmannshof, Stadt , Sängerstrasse 14 .
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Grosser Christhof, Stadt , Fischerstiege 6 .
Grüne Weintraube, Wieden , Hauptstrasse 52 .
Grüner Kranz, Alsergrund , Porzellangasse 20 .
Guter Hirt , Landstrasse , Weissgärberstrasse 22.
Heiliger Geist, Stadt , Cäciliengasse 6 .
Heumühle, Margarethen . Hundsthurinstrasse 2.
Kohlkreunze, Neubau, Mariahilferstrasse 84 .
Marokkaner, Landstrasse , Marokkanergasse 18 .
Neue Welt , Stadt , Kumpfgasse 7 .
Posthorn , Leopoldstadt, Taborstrasse 48 .
Regensburgerhof, Stadt , Lugeck 2 .
Rother Apfel , Stadt , Adlergasse 1 .

„ „ Josefstadt , Auerspergstrasse 5 .
Schwarzer Adler, Alsergrund , Lichtensteinstrasse 16 .

„ Bock , Josefstadt Floriansgasse 35 .
Schöne Latern , Stadt , Schönlaterngasse 8 .
Stadt Rotz, Wieden , Sofiengasse 8 .
Weisser Engel, Neubau , Spitlberggasse 12.
Wilder Mann , Wieden , Favoritenstrasse 40 .
Wolf in der Au , Neubau , Neustiftgasse 97 .

Weinstuben
ersten Ranges

mit Delikatessenhandlungen [und Restaurationen feinsten
Comforts.

Faber , Stadt , Kärnthnerstrasse 53 .
Sacher, „ , , 51 .

Zweiten Ranges
Esterhazykeller , Stadt , Haarhof.
Heilig. Kreuzerhof, Stadt , Schönlaterngasse.
Leibenfrost, Stadt , Dorotheergasse 5.
Römer, „ Kupferschmiedgasse.
Schneider, , , Rothenthurmstrasse 22 .
Schottenkeller , Stadt , Schottenhof.

W3ÜPMB1
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Stadt Wien, Stadt , Miehaelerplatz 5 .
Streitberger , „ Kölnerhofgasse 2.
Vater , „ Bauermarkt 11 .Zettl , „ am Hof 5 .

Bierhallen
mit Restaurationen .

Altinger & Kaubek, Stadt , Wollzeile.
Bischof , Stadt , Schottenbastei .

„ , , Bellariastrasse .
Dreher, , , Operngasse.

„ Landstrasse , Hauptstrasse .
„ „ Ungargasse.

Gaier , Stadt , Franz -Josefs-Quai .
Gartenbaugesellschaft, Stadt , Weihburggasse.Gause , Stadt , Johannesgasse .
Grimauers Bierhalle , Maliahilf , Gumpendorferstrasse .Künstlerhaus , Stadt , Kolowratring .
Kummer , Stadt , Babenbergerstrasse .
Pilz , Mariahilf , Mariahilferstrasse 1 .
Schottenfelder Bierhalle , Neubau, Schottenfeldergasse 27 .Volkshalle, Stadt , Wollzeile 27 .

Bierhäuser
mit Restaurationen .

Alter Blumenstock, Stadt , Ballgasse 6 .Deutsche Eiche , Stadt , Brandstatt .
| Dreher, Stadt , Naglergasse 1 .Drei Raben , Stadt , Rabenplatz ,
! Komödianten Bierhaus , Stadt , Cäciliengasse 2 .
| Kinde , Stadt , Rothenthurmstrasse 12 .
j Mölkerbierhaus, Stadt , Schottengasse 3 .
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Opernbierhaiis, Stadt , Krugerstrasse 3 .
Pfeife , Stadt , Goldschmidgasse.
Winterbierbrauhaus , Stadt , Landskrongasse .

Kaffehauser.
(Darin werden Kaffe, Thee und alle geistigen Ge¬

tränke , mit Ausnahme von Bier und Wein , ver¬
abreicht , und können alle erlaubten Spiele gespielt werden) .

Ersten Ranges
Berner, Stadt , Wollzeile 36 .
Boulat, „ Singerstrasse 9 .
Brunner , „ Opernring 8 .
Czech , „ Graben 29 .
Daum , , , Kohlmarkt 6 .
Deuerlein, Stadt , Parkring 1 .
Elisabeth , „ Kärnthnerstrasse .
Europe, de P , Stadt , Stefansplatz .
Fikentscher , Neubau , 48 .
Folly, Stadt , Wipplingerstrasse 6 .
Griechischer Kaffe, Stadt , Fleischmarkt .
Griinsteidl, Stadt , Schauflergasse 1 .
Gutmeyer, „ Franz -Josefs-Quai 47 .
Hagen, Josefstadt , Josefstädterstrasse 2.
Harler Getreidemarkt 11 .
Hembsch , Stadt , Schottengasse 9 .
Hechleitner , Stadt , Kärnthnerstrasse 17.
Kaisergarten , Opernring .
Leibenfrost, Stadt , neuer Markt 12.
Leidner , „ „ „ 19 .
Löhner , „ Schottenring 12.
Malzner, „ Parkring 10 .
Mandl , Leopoldstadt , Praterstrasse 10 .
Margulis, „ „ 25 .
Mayer , Stadt , Opernring 3 .
Mayreder, Stadt , Rothenthurmstrasse 23 .
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Meixner , Leopoldstadt , Franzensbrückenstrasse 1 .Molisch, Stadt , Himmelpfortgasse 6 .
Opern Kaffe , Opernring.
Ostermeier, Stadt , Kolowratring 2.
Procbaska, „ Babenbergerstrasse 3 .
Riedl , Stadt , Opernring 23 .
Scheuchensteul, Stadt , Stroblgasse 2.
Schlegl , Stadt , Graben 15 .
Stierböck, Leopoldstadt , Praterstrasse 6 .Totschinder, Leopoldstadt , Taborstrasse 13.Trödl, Stadt , Wollzeile 27 .
Victoria, Favoritenstrasse 11 .
Voglsänger, Leopoldstadt , Asperngasse 5 .
Walch , Stadt , Kärnthnerstrasse 4 9 .
Wieck , „ Graben 20 .
Wien , Stadt , Wollzeile 36 .
Wild , Leopoldstadt , Asperngasse 4 .
Wolfram, Stadt , Sonnenfeldgasse 3 .
Zöpfel , Stadt , Lothringerstrasse 1 .

2 . Ranges .
Acholz , Josefstadt , Florianigasse 7 .
Alba , Mariahilf , Gumpendorferstrasse 41 .
Anböck , Landstrasse , Hauptstrasse 8 .
Bäcker, Josefstadt , Josefstädterstrasse 26 .
Baumgartner , Stadt , Schottengasse 7 .
Bayer, Leopoldstadt , Taborstrasse 63 .
Beer , Mariahilf, Magdalenenstrasse 2.
Birkner , Stadt , Elisabetstrasse , 14 .
Breunis, Landstrasse , Radetzkystrasse 4 .
Buruker , Alsergrund , Währingerstrasse 8 .
David , Wieden, Favoritenstrasse 1 .
Eger, Leopoldstadt , Praterstrasse 20 .
Felbermeier, Wieden, Technikerstrasse 5 .
Frank , Leopoldstadt , Franzensbrückenstrasse 1 .Haidt, Neubau, Westbahnstrasse 25 .
Heini , Leopoldstadt , Lilienbrunngasse 1 .John, Stadt , Tuchlauben 12.

Strahalm , Fülirer . 8



114 Kaffeluuiser . Bäder .

Josefy, Stadt , Augustinergasse 8 .
Klier , Leopoldstsdt , Taborstrasse 18 .
Kopfberger, Stadt , Judenplatz 10.
Kraliczek, Alsergrund , Schlickgasse 5 .
Kremser, Alsergrund , Berggasse 14 .
Kryser , Stadt , Bräunerstrasse 9 .
Kunz , Alsergrund , Schwarzspaniergasse 5.
Lamerman, Wieden, Kettenbrückgasse 20 .
Lehman, Leopoldstadt , Augartenstrasse 1 .
Löhr , Leopoldstadt , Circusgasse 3 .
London, Stadt , Fleischmarkt 22.
Moser , Stadt , Neuer Markt 4 .
Nicola, Stadt , Färbergasse 8 .
Nyrschy, Leopoldstadt , Praterstrasse 70 .
Penzl , Stadt , Gonzagagasse 3 .
Ratzke , Josefstadt , Schlösselgasse 26 .
Römer , Stadt , Naglergasse 9 .
Schendl, Franz -Josefs-Quai 31 .
Schiller , Neubau, Stiftgasse 4 .
Scheidleker , Alserstrasse 35.
Schindlmaisser , Stadt , Kohlmessergasse 7 .
Schleuser , Alsergrund , Währingerstrasse 2 .
Schräder , Stadt , Freiung 1 .
Schürer , Stadt , Bäckerstrasse 22.
Schwab, Alsergrund , Schwarzspaniergasse 3 .
Senft , Stadt , Wildpretmarkt 5 . .
Spirek , Landstrasse , Radetzkystrasse 4 .
Sternfeld , Stadt , Goldschmiedgasse 6 .
Weghuber, Neubau, Hofstallstrasse 5 .
AVild, Leopoldstadt , Asperngasse 4 .
Wolfrum, Stadt , Sonnenfeldgasse 3 .

Bäder.
Animalische Bäder, Mariahilf , Mollardgasse 83 .
Bethsabeabad , Neubau, Schottenfeldgasse 94 (Wannenbad) .
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Briindlbad , Alsergrund , Lazarethgasse 16 (Voll - undWannenbad) .
Concordiabad, Prater , (Strombad ) .
Denks-Vollbad, Leopoldstadt , untere Augarteustrasse 27.Dianabad, Leopoldstadt , obere Donaustrasse 8 (Voll - undWannenbad) .
Eggertli , Marialiilf , Gumpendorferstrasse (Wannenbad) .
Esterliazybad , Marialiilf , Gumpendorferstrasse 50 (Dampf-und Luftbad) .
Ferdinand -Marienbad, Taborau (Strombad).Florabad , Wieden, Floragasse 7 (Wannenbad) .Florianibad , Margarethen , Reinpressdorferstrasse 6

(Wannenbad) .
Fortunabad , Leopoldstadt , am Schüttei , (Strombad ) .Freibäder in der Brigittenau , am Tabor und im Prater

(Strombäder ) .
Giselabad, Wieden, Raaberbahngasse 27 (Wannenbad) .Herbaczek, Strombad im Prater .
Hüllerstaude , Leopoldst , grosse Schiffgasse 10 (Wannenbad) .Holzers Strombad im Prater .
Kaiserbad , Stadt , Franz -Josefs-Quai 4 (Wannenbad) .
Karpfenbad, Landstrasse , Rasumofskigasse 6 (Wannenbad ).Kouffs Strombad im Prater .
Leimers Bad , Stadt , Bauermarkt 10 (Wannenbad) .
Leopoldsbad, Leopoldst . , obere Donaustrasse35 (Dampfbad).Marienbad, Neubau , Badhausgasse 9 (Wannenbad) .
Margarethenbad ,Margarethen,Wildemanngasse(Wannenbad).Militär-Schwimmanstalt im Prater , (Strombad ).Russisches Dampfbad , Mariahilf, Liniengasse 5 .Scharfen E‘ck , zum , Leopoldstadt , obere Donau¬strasse 73 (Wannenbad).
Sofienbad , Landstrasse , Marxergasse 13 (Voll - u .Wannenbad) .Wolfenbad , Leopoldst . , obere Donaustrasse 67 (Wannenbad) .
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Theater.
1 . k . k . Hofburg-Theater,

Stadt , Michaelerplatz .

Ein Sperrsitz im Parquet 1 — 7 Reihe
it ii ii ii ® 13 ii

„ „ „ „ Parterre . .
„ , , „ 3 . Stock . . . .
ii ii ii 4 . , , . . . .

Eintritt in das Stellparterre
„ „ den 3 . Stock . . . .

Vormerkgebühr für Sperrsitze .

fl. kr .
3 —
2 50
2 —
1 50
1 —
1 —

— 60
— 40
— 50

2 . k . k . Hof- Opern-Theater,
Stadt , Opernring 2.

fl . kr .
Eine Loge im Parterre , 1 . oder 2 . Stock . . . 25 •—

„ „ „ 3 . Stock . 20 —
Ein Sitz in der Fremdenloge . 5 —

„ Fauteuil im Parquet 1 . Reihe . 5 ■—
„ Sitz im Parquet 2 . — 6 . „ 4 ■—
„ „ „ „ 7 . - 13 . „ 3 50
, , Parterresitz . 3 —
„ Sitz im 3 . Stock 1 . Reihe . 3 —
„ „ „ 3 . 2 .—4 . Reihe . 2 50
ii ii ii 4 . , , . . . 1 50

„ numerirter Sitz im 4 . Stock . 1 2 (3
Eintritt ins Parterre . 1 20

„ in den 3 . Stock . 1 —
» ii ii ^ — 60

Vormerkgebühr für einen Sitz in der Fremdenloge
und für einen Fauteuil im Parquet 1 . Reihe 1 —

Vormerkgebühr für einen Sitz im Parterre , Par¬
quet 3 . und 4 . Stock . — 50

Vormerkgebühr für einen numerirten Sitz . . — 30
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3 . Stadt-Theater,
Stadt , Seilerstätte .

fl . kr .Eine Loge im Parterre 2 . Rang . 15 —
5? 11 11 11 3 . , , 12 —
ii ii ii ii 3 . , , 8 —

ii , i i , i , 3 . „ Amphitheaterlogen 4 —
Ein Sitz in den Fremdenlogen im Parterre und

„ 1 . Rang 1 . Reihe . 15 —
, , Sitz in den Fremdenlogen im Parterre und
„ 1 . Rang 2 . Reihe . 3 50
, , Orchestersitz . 3 50
„ Parquetsitz 1 . — 7 . Reihe . 3 —
„ „ 8 . — 15 . „ 2 50
, , Balkonsitz 2 . Rang 1 . Reihe . 2 50
, , „ 2 . , , 2 . und 3 . Reihe . . . 2 —
, i , , 2 . , , 4 . — 8 . Reihe . . . . 1 50
„ , , 3 . , , 1 . Reihe (Mitte) . . . 2 —
„ „ 3 . „ 1 . „ (Seite) . . . 1 50
, , , , 3 . — 5 . Reihe (Mitte) . 1 20
„ Amphitheatersitz 1 .— 4 . Reihe (Mitte) und
„ 1 . Reihe (Seite) . — 80

Amphitheatersitz 5 . — 8 . Reihe (Mitte) und
1 . Reihe (Seite . — 50
Vor kaufsgebühr giltig bis Vormittag 10 Uhr

am Tage der Vorstellung :
für eine Loge im Parterre 1 . und 2 . Ranges 1 —

„ einen Sitz in den Fremdenlogen , Orchester -
und Balkonsitzen im 2 Rang 1 . Reihe . . — 50

„ die anderen Balkonsitze . — 30
„ , , Amphitheatersitze 1 .—4 . Reihe (Seite) . — 20
, , „ übrigen Amphitheatersitze . — 10

4 . k . k . priy . Carl -Theater,
Leopoldstadt , Praterstrasse 31 .

Eine Loge im Parterre oder in der 1 . Gallerie . 15 —
, , „ in der 2 . Gallerie . 10 —



118 Theater .

Ein Sitz in der Fremdenloge 1 . Reihe .
25t 55 55 55 55 55 '

„ Balkonsitz . .
„ Fauteuil im Parterre oder 1 . Gallerie
„ , , in der 2 . Gallerie . . . .
„ Sperrsitz „ B „ . . . .

Eintritt ins Parterre und in die 1 . Gallerie
„ in die 2 . Gallerie .
55 55 55 55 .

55 55 55 4 . .
Vormerkgebühr für eineLoge in der 1 . oder 2 . Gallerie

einen Sitz in der Fremdenloge
1 . Reihe .

„ einen Sitz in der Fremdenloge
2 . Reihe .

„ einen Balkonsitz, einen Fauteuil
im Parterre oder ] . und 2 . Gallerie

, , einen Sperrsitz in der 3 . Gallerie
5 . k . k . priv . Theater an der Wien.

Mariahilf , Magdalenenstrasse 8 .
Eine Loge im 1 . Range oder im Parterre .
Ein Sitz in der Fremdenloge 3 . Gallerie 1 . Reihe

55 55 55 55 55 L 55 2 '* , ,
55 55 55 55 55 2 . , , . . .
„ Parquet oder Balkonsitz in der 3 . Gallerie .
„ Fauteuil im Parterre oder in der 3 . Gallerie
, , „ in der 2 . Gallerie .
55 55 55 55 3 . . .

Eintritt ins Parterre oder in die 2 . Gallerie .
„ in die 2 . Gallerie .

fl . kr .
4 —
3 —
3 —
2 50
1 50
1 20
4 —

— 60
— 40
— 30

2 —

1

3 .
4 .

50

50

15 —
4 —
3 50
1 80
3 50
2 50
] 50
1 20

— 80
— 60
— 40
— 30

6 . Strampfer-Theater,Stadt , Tuchlauben 16 .
Eine Loge im 1 . Rang . 12



Theater .

Ein Sitz in der Fremdenloge 1 . Rang 1 . Reihe
f 55 55 55 ;? ! • 55 2 .
55 55 55 >5 55 55 1 - 55

0 055 55 55 55 55 '* • 55 '*'• 55
5, 55 im Parqnet .
„ Parterresitz .
„ nnmerirter Sitz im Parterre . . . .
, , Sitz, auf dem Balkon 1 . — 3 . Reihe .

„ „ „ k . bis letzte Reihe
„ Galleriesitz . . .

Eintritt ins Parterre oder auf den Balkon
„ in die Gallerie .

7 . k . k . priv . Theater in der Josefstadt ,
Josefstädterstrasse 26 .

Eine Orcliesterloge . .
„ Loge im 1 . Rang

Ein Sitz in der Fremdenloge 1 . Rang 1 . Reihe
1 n.55 55 55 95 55 ± * 55

„ Fauteuil im Parquet 1 .— 4 . Reihe
„ , , , , in den übrigen Reihen

, , Cerclesitz im Parquet
„ Balkonsitz 1 . Rang .

o55 55 , 55
, , Fauteuil 1 . Gallerie .
55 55 2 . 55

Eintritt ins Parterre .
, , in die 2 . Gallerie

a55 55 55 55

8 . Residenz -Theater,
Stadt , Cannovagasse.

Eine Loge im Parterre und 1 . Rang .
Ein Parquetsitz 1 . — 5 . Reihe . . .

„ „ 6 .— 10 . „ . . .

119

fl . kr .
8 50
8 —

2 50
2 —

2 50
2 •—

1 20
2 50
1 80
1 —

1 —

— 40

50
20

Balkonsitz 1 . — 2.

10
8
2
2
1
1
1 —
1 50
1 —
1 —

— 80
— 70
— 40
— 20

8 —
1 50
1 —
2 —
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fl . kr . !
Ein Balkonsitz 3 . Reihe . . 1 50 j

„ Galleriesitz . — 80 '
Eintritt ins Parterre . — 50

9 . Fürst ’s Volks -Theater
im k . k . Prater .

Eine Loge . 5 —
Ein Logensitz . 1 —
Ein Sperrsitz . — 80
Ein Galleriesitz . — 60
Eintritt ins Parterre . — 50

, , in die 1 . Gallerie . — 30
2 — 20
10 . Theresien -Theater ,
Meidling, Tlveresienbad.

Eine Loge . 3 —
Ein Sitz in der Fremdenloge . — 80
Ein Sperrsitz im Parterre . — 50

11 11 11 11 . 40
Eintritt ins Parterre . — 40

„ in die 2 . Gallerie . — 30
n •>•> 8 . , , . 15

11 . Volks-Theater in Rudolfsheim
in Scliwenders Colosseum .

Eine Loge . 5 —
Ein Sitz in der Fremdenloge . 1 —
Ein Fautieuil im Parquett . — 60
Ein Sperrsitz im Parterre . — 50

„ „ auf der Gallerie l . Reihe . . . . — 40
„ „ „ , , , , in den andern Reihen — 30

Eintritt ins Parterre . • . — 30
„ in die Gallerie . — 20

12 . Orpheum .
Singspielhalle am Alsergrund Wasagasse 23 .Eine Loge . 8 —

Ein Logensitz . 2 50



Theater. Concert- und Ballsäle. >21

fl . kr .Ein Balkonsitz . 1 50Eintritt . — 70In den gewöhnlichen Yerkanfsloealen gelöste Ein¬
trittskarten . . -— 60

13 . C . A . Friese ’s Theaterschule
Wieden.

Ein Sperrsitz 1 —5 . Reihe . 1 —
v „ 5 - 8 . „ — 70

Eintritt . — 40
14 . Circus Renz,

Leopoldstadt , Circisgasse.
Preise bei jeder Gesellschaft verschieden.

Concert - und Ballsäle .
Redoutensäle, Stadt , Josefsplatz .
Musikvereinssaal, Stadt , Lothringerstrasse .Carsalon iui Stadtpark . •
Blumensäle in der Gartenbaugesellschaft , Stadt , Parkring .
Sofiensaal , Landstrasse , Marxergasse.
Dianasaal, Leopoldstadt , Obere Danaustrasse .
Sperlsaal, Leopoldstadt , Sperlgasse.
Walhalla, Alsergrund , Währingerstrasse .
Grünen Thor , zum , Josefstadt , Lerchenfelderstrasse .
Sieb, zum - , Wieden, Panigigasse.
Drei Engeln , zu den- , Wieden, grosse Neugasse.Victoria-Hötel, Wieden, Favoritenstrasse .
Dreher , Landstrasse , Hauptstrasse .
Dreher , Landstrasse , Ungergasse.
Lövy , Etablissement , Josefstädter Theatergebäude .



122 Vereine für geselliges Vergnügen.

Vereine für geselliges Vergnügen .
Academischer Gesangverein, Stadt , Aula, Universitätsplatz ,
Adels-Casino , Stadt , Kolowratring 5 .
Apollo, Alsergrund , Bergstrasse 29 .
Arion , Neubeu , Spindlergasse 6.
Arminius , Marialiilf , Gumpendorferstrasse , Grünauers-

Bierlialle .
Aurora , Stadt , Salvatorgasse 8 .
Austria , Wieden, Hauptstrasse 46 .
Biedersinn , Josefstadt , Kocligasse 9 .
Blüthenlese, Stadt , Fleischmarkt 1 .
Castelli, Neubau , Hermanngasse 9 .' Cheruscia, Wieden , Hauptstrasse 46 . •
Concert-Verein, Stadt , Musikvereinssaal.
Donaunixe, Leopoldstadt , grosse Schiffgasse .
Eichenkranz . Alsergrund , Spitalgasse, Heiners Gasthaus,
Eintracht , Leopoldstadt , grosse Mohrengasse 14 .
English Conversation-Club , Stadt , Schulerstrasse 22.
Epheu , Stadt , Blumensäle.
Flora , Neubau, Mariahilferstrasse 42.
Gemüthlichkeit , Neubau , Schottenfeldgasse 78 .
Germania , Josefstadt , Strozzigasse 26 .
Glocke , Wieden, Sofiengasse 10 .
Gutenbergbund , Neubau , Döblergasse 6 .
Handlungs - Casino , Stadt , Spiegelgasse 15.
Helikon , Wieden , grosse Neugasse 86 .
Helios, Alsergrund , Mühlbeuerngasse 1 .
Hilaria , Stadt , Blumensäle, Parkring .
Humor, Wieden, Schleifmühlgasse zum goldenen Fasse!.
Immergrün , Neubau , Burggasse 2 .
Jux , Josefstadt , Strozzigasse 6 .
Kaufmännischer Gesangverein, Handels-Akademie, Stadt,Akademiestrasse.
Lachbrüder , Wieden, Hauptstrasse 20 .
Libertas , Landstrasse , Marohkanergasse 19 .
Liederkranz , Marialiilf, Stumpergasse zum heil . Florian.
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Liedertafel, Wieden, Sclileifmühlgasse 10 .
Liedgenossen , Josefstadt , Lammgasse 7 .
Lipensia, Stadt , Neubadgasse, Wiesers Gasthaus.
Lumir , Mariahilf , Wallgasse 4.
Lyra , Mariahilf , Stumpergasse 19 .
Männerchor, Wieden, Pressgasse 24.
Männer Gesangverein, Stadt , Musikvereinsgebäude.Marcomannia, Landstrasse , Roclmsgasse zum blauen Stern.
Minerva , Stadt , Kärnthnerring Grand Hotel.
Musarion , Stadt , Schulerstrasse zur goldenen Ente .Nasswalder, Neubau, Burggasse 2.
Nestroy, Neubau , Kirchengasse 6 .
Olympia,Mariahilf,LaimgrubengasseSchwenhater Bierhalle .
Quartett - Club , Margarethen , Margarethenstrasse 60 .Rautenkranz , Stadt , Schottenbastei 4.
Ressourse , Stadt , Sommerfeldgasse 7 .
Romania , Landstrasse , Salmgasse 1 .
Sängerbund, Stadt , Jacoberhof 6 .
Sängerlust, Neubau, Spindlergasse 6 .
Sängerverein, Stadt , Schulerstrasse zur goldenen Ente .
Saphir, Alsergrund , Marianengasse 2.
Saxonia , Josefstadt , Schlössllgasse 8 .
Scandinavier, Stadt , Restauration Tauber .
Schweizerverein, Stadt , Spiegelgasse zur Stadt Amberg.Siez, rutlienischer Verein, Wieden Hauptstrasse 25 .Silesier , Josefstadt , Kochgasse 9.
Süddeutsches Casino, Stadt , Goldschmiedgasse 6 .
Symposion , Stadt , Landhausgasse 4 .
Techniker Gesangverein, Politechnik , Wieden, Techniker¬

strasse .
Thalia , Mariahif , Stumpergasse 19.
Thaya , Stadt , Schottenbastei 4 .
Tiroler- und Vorarlberger Verein , Stadt , Kohlmarkt ,zum Lothringer .
Traunsteiner , Landstrasse , Marokkanergasse 19 .
Treubund , Stadt , Adlergasse 1 .
Union , Stadt , Freiung 1 .
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Willkommen, Margaretlien , Hundsthurmerstrasse 13 . j
Zerstreuung , Neubau , Schottenfeldgasse , Schottenfelder 1

Bierhalle .

Wechselstuben .
Allgemeine Gewerbebank , Teinfaltstrasse 11 , Fünf¬

haus,Schönbrunnerstrasse 42 und Mariahilferstrasse72 .
Allg . österr . Bank , Stock im Eisenplatz 3 .
Anglo - östevreichische Bank , vorm . Zinner , Stefans¬

platz 8 .
Appel J . S . , tiefer Graben 20 .
Berger Alb . , Schottenring 26 . '
Beyer & Spill er , Herrengasse 19 .
Brochs Sohn, Praterstrasse 22.
Cohn G . , Wollzeile 13.
Commissionsbank , Kohlmarkt 4.
Deutsch , Wallnerstrasse 15 .
Dutschka & Comp . (Commandite der Darmtstädter I

Bank) , hoher Markt 1 . jElissen & Schloss , Kohlmarkt 7 . j
Ephrussi & Comp . , Schottensteig 1 .
Epstein J . , Kämthnerstrasse 17 . i
Epstein L, , Graben 12 und Kämthnerstrasse 3 .
Escompte - Gesellschaft , (yorm . Schnappert , Kärnthner -

strasse 9 .
Fischel , S . , Herreugasse 6 .
F . Weiss & Fischhof , Stefansplatz 9 .
Franco - österr ei ch . Bank , vorm . Piibarz, Kärnthner -

strasse 10 .
Goldschinid Adolf, Wallnerstrasse 10.
Go 11 mann Sigm . , Kämthnerstrasse 21 .
Gomperz Philipp , Kämthnerstrasse 51 .
Gottlieb Jul . , Kämthnerstrasse 53 .
Gross Ad . , Freiung 2.
Grünebaum Mich . , Bauernmarkt 4 .
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Guthmann F. , Singerstrasse 5.
Handelsbank Wiener früher Sotlien, Graben 13 .Heimann Ed . , Kärntlinerring 3 .
Herzei & Cu rata , Kärnthnerstrasse 19.Herzfeld Wilh. , Tuchlauben 10.
Interventionsbank , Kolilmarkt 7 .
Leon Russo Meyersberg, Kohlmarkt 7 .
Lipstadt & Comp . , Kärntlinerring 1 .
Löwenthal J . M . , Dorotheergasse 2.
Mifka F . , Kärntlinerring 6 .
Kyitrai & Comp . , Kärnthnerstrasse 57 .Oesterr . Industrial - Bank , (vorm. E. Fürst ) St. im

Eisenplatz 1 .
Ott Rieh. , Kärnthnerstrasse 20 .
Pechkranz Beruh . , Asperngasse 2.
Pfeifer & Kaunitz , Kohlmarkt 8.
Po llak Ludw. , hoher Markt 13 .
Schey Anton , Praterstrasse 9 .
Schwarz Max , Heinrichsgasse 1 .
Spieler & Kantor , Renngasse 2.
Uffenheimer Carl , Graben 27 .
Wiener Handelsbank , Graben 13 .
Wiener Wechslerbank , Graben 6 .
Wiener Wechselstuben - Gesellschaft , Graben 8 .
Wollheim & Weisweiller , Kghlmarkt 26 .
Zimmer man n & Thomas , Weihburggasse 4.
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Reductions - Tabellen
der Geldsorten der meisten Staaten .

Verwandlung
der deutschen Mark-Währung in österreichische

Währung .

Ffg . kr» Ffg . kr . Fi'g . kr . pfg . i kr .i Mark fl . kr.

1 Va 26 13 51 25 76 38 1 1 _ 50
2 1 27 13 52 26 77 38 ! 2 1 —
3 1 28 14 53 26 78 39 3 1 50
4 2 29 14 54 27 79 39 4 2 —
5 2 30 15 55 27 80 40 i 5 2 50
6 3 31 15 56 28 81 40 i 6 3 —
7 3 32 16 57 28 82 41 i 7 3 50
8 4 33 16 58 29 83 41 8 4 —
9 4 34 17 59 29 84 42 9 4 50

10 5 35 17 60 30 85 42 ! 10 5 —
11 5 36 18 61 30 86 43 11 5 50
12 6 37 18 62 31 87 43 12 6 —
13 6 38 19 63 31 88 44 13 6 50
14 7 39 19 * 64 32 89 44 14 7 —
15 7 40 20 65 32 90 45 15 7 50
16 8 41 20 66 33 91 45 16 8 —
17 8 42 21 67 33 92 46 17 ■8 50
18 9 43 21 68 34 93 46 18 9 —
19 9 44 22 69 34 94 47 19 9 50
20 10 45 22 70 35 95 47 20 10 —
21 10 46 23 71 35 96 48 30 15 .—
22 11 47 23 72 36 97 48 ; 40 20 —
23 11 48 24 73 36 98 49 50 25 —
24 12 49 24 74 37 99 49 i 100 50 —
25 12 50 25 75 - 37 100 50 1000 5001 —
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Verwandlung
der Thaler -Währung in öslerr. Währung.

Pfg . kr . Gr . kr . Gr . kr . Gr . fl . ! kr. Thlr. fl . kr.

3 1 i 5 11 55 21 1 5 1 i 50
5 2 2 10 12 60 22 1 10 2 3 —
8 3 3 15 13 65 23 1 15 3 4 50

10 4 4 20 14 70 24 1 20 4 6 —
12 5 5 25 15 75 25 1 25 5 7 50

6 30 16 80 26 1 30 6 9 —
7 35 17 85 27 1 35 7 10 50
8 40 18 90 28 1 40 8 12 —
9 45 19 95 29 1 45 9 13 50

10 50 20 lfl . 30 1 50 io ! 15 —

Verwandlung
der süddeutschen Währung in öslerr. Währung .

siidd . j oster. j südd. j oster. ! siidd. oster. ! sudd. ’ oster. : süddJ öslerr.
Iv r e u z e r j fl . j 11. j kr.

i ! i 16 22 31 44 46 65 1 _ 85
2 ! 2 17 24 32 45 47 67 2 1 71
3 i 4 18 25 33 47 48 68 3 2 57
4 i 5 19 27 34 48 49 70 4 3 42
5 i 7 20 28 35 50 50 71 5 4 28
6 | 8 21 30 36 i 51 51 72 6 5 14
7 1 10 22 31 37 52 52 74 7 6 —
8 i 11 23 32 38 54 53 75 8 6 85
9 ! 12 24 34 39 55 54 77 9 7 71

10 i 14 25 35 40 57 55 78 10 8 * 57
11 ! 15 26 37 41 58 56 80 20 17 14
12 ! 17 27 38 42 60 57 81 30 25 71
13 ! 18 28 40 43 61 58 82 40 34 28
14 | 20 29 41 44 62 59 84 50 42 85
15 | 21 30 42 45 j 64 60 85 100 85 71
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Verwandlung
der frauzösischen Währung in öslerr. Währung .

Cent kr . Cent . kr. Cent . kr Cent . kr. Frcs fl . kr .

1 26 10 51 20 76 30 1 -_ ' 40
2 Va 27 10 52 20 77 30 2 — 80
3 1 28 11 53 21 78 31 3 1 20
4 1 29 11 54 21 79 31 4 1 60
0 2 30 12 55 22 80 32 5 2 —

6 2 31 12 56 22 81 32 6 2 40
7 2 32 12 57 22 82 32 7 2 80
8 3 33 13 58 23 83 33 8 3 20
9 3 34 13 59 23 84 33 9 3 60

10 4 35 14 60 24 85 34 10 4 .-

11 4 36 14 61 24 86 34 11 4 40
12 4 37 14 62 24 87 34 12 4 80
13 5 38 15 63 25 88 35 13 5 20
14 5 39 15 64 25 89 35 14 5 60
15 6 40 16 65 26 90 36 15 6 —

16 6 41 16 66 26 91 36 16 6 40
17 6 42 16 67 26 92 36 17 6 80
18 7 43 17 68 27 93 37 18 7 20
19 7 44 17 69 27 94 37 19 7 60
20 8 45 18 70 28 95 38 20 8 —

21 8 46 18 71 28 96 38 30 12 —

22 8 47 18 72 28 97 38 40 16 —

23 9 48 19 73 29 98 39 50 20 .—

24 9 49 19 74 29 99 39 100 40 —

25 10 60 20 75 30 100 40 1000 400 —
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Verwandlung
der englischen Währung in österr. Währung.

Pence kr. Sehg . j fl. kr . Schg . fl .
I

kr . ; Pfd .
j Stig .

: fl . kr.

1 3 1 — 46 11 5 7 i 9 222 7 a ! — 92 12 5~ 53 2 18 453 11 3 ! 1 38 13 5 99 3 27 674 15 4 j 1 84 14 6 45 4 36 905 19 5 ! 2 30 15 o 91 5 46 136 23 6 i 2 76 16 7 38 6 55 357 26 7 ! 3 22 17 7 84 7 64 ! 588 30 8 i 3 69 18 8 30 8 73 i 809 34 9 ! 4 15 19 8 76 9 83 I 410 38 10 I 4 61 20 9 22 10 92 2611 42 | 50 461 ! 3012 46 ii 100 922 60
Verwandlung

der türkischen Währung in österr. Währung .
Para kr - Para kr . Piast . kr . Piast . kr. Piast . fl. kr .

3 V* 23 i 5 1 9 6 54 20 1 1 805 1 27 i 6 2 18 7 63 30 2 i 709 2 32 j 7 3 27 8 72 40 3 ! 6014 3 36 8 4 36 9 81 50 4 i 5018 4 40 9 5 45 10 90 100 9 1 —

Verwandlung
der spanischen Währung in österr. Währung.

Dee . j kr. Dec. kr . Real kr. ! Real kr . Escd. fl . , kr .

i ! i 6 | 6 i 10 1 9 63 1 1 5
2 j 2 7 ' 7 2 21 1 7 73 | 2 2 10
3 1 3 8 I 8 3 31 8 84 i 3 3 15
4 | 4 9 i 9 4 42 , 9 94 ; 4 4 20
5 | 5 10 1 10 5 52 l io lfl . 5j 5 5 25

Strahalm , Führer . 9



Reductions -Tabelien .

Verwandlung
der portugisisciien Währung in österr. Währung.

Reis kr . Reis fl . kr . Reis fl . kr . Mil-
reis fl . kr.

5 i 125 25 625 1 27 i 2 4
10 2 150 30 650 1 32 2 4 ! 9
15 3 175 35 675 1 37 3 6 14
20 4 200 40 700 1 43 4 8 19
25 5 225 45 725 1 48 5 10 24
30 6 250 51 750 1 53 6 12 28
35 7 275 56 775 1 58 7 14 32
40 8 300 61 800 1 63 8 16 38
45 9 325 66 825 1 68 9 18 43
50 10 350 71 850 1 73 10 20 48
55 11 375 76 875 1 78 20 40 96
60 12 400 81 900 1 84 30 61 44
65 13 425 86 925 1 89 40 81 92
70 14 450 91 950 1 94 50 102 40
75 15 475 96 975 1 99 60 122 88
80 16 500 1 2 1000 2 4 70 143 26
85 17 525 1 7 80 163 85
90 18 550 1 12 90 184 32
95 19 575 1 17 100 204 80

100 20 600 1 22 1000 2048 —

Ce
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Verwandlung
der niederländIscliei» (holländischen ) Währung

in österreichische Währung.

Cents kr . Cents kr . Cents kr . Cents
!

j
kr. | holl .

Goldi fl .
i

kr.

1 V
'2 26 22 51 43 76 65 1 852 1 27 23 52 44 77 65 2 i 703 2 28 23 . 53 45 78 66 3 2 554 3 26 24 54 46 ’ 79 67 4 3 405 4 30 25 55 47 80 68 5 4 25

6 5 31 26 56 47 81 69 6 0 107 5 32 27 57 48 82 70 ivl 5 958 6 33 28 58 49 83 71 8 6 809 7 34 29 59 50 84 71 9 7 6510 8 35 - 29 60 51 85 72 10 8 5011 9 36 30 61 52 86 73 20 17 —
12 10 37 31 62 53 87 73 30 25 5013 11 38 32 63 53 88 75 40 34 —
14 11 39 33 64 54 89 76 50 42 5015 12 40 34 65 55 90 76 60 51 —
16 13 41 35 66 56 91 77 70 59 5017 14 42 35 67 57 92 78 80 68 —
18 15 43 36 68 58 93 79 90 76 5019 16 44 37 69 59 94 80 100 85 —
20 17 45 38 70 59 95 81 1000 850 —
21 17 86 39 71 60 96 82
22 18 47 40 72 61 97 82
23 19 48 41 73 62 98 83
24 20 49 41 74 63 99 8425 21 50 42 75 64 100 85
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Verwandlung
der dänischen Währung in österr, Währung .

Schg kr . Schg . kr. iSchg kr. Schg. fl . kr . Rgsd . fl . kr .

1 1 25 29 49 57 73 85 1 1 13
2 2 26 30 50 58 74 86 2 2 21
3 3 27 32 51 59 75 87 3 3 41
4 4 28 32 52 60 76 88 4 4 55
5 5 29 34 53 61 77 90 5 5 68
6 7 30 35 54 63 78 91 6 6 : 82
7 8 31 36 55 64 79 92 7 7 96
8 9 32 38 56 65 80 93 8 9 10
9 10 33 39 57 66 81 94 9 10 | 23

10 11 34 40 58 67 82 95 10 11 31
11 13 35 41 59 68 83 96 20 22 75
12 14 36 42 60 70 84 98 30 34 12
13 15 37 44 61 71 85 99 40 45 50
14 16 38 45 62 72 86 1 1 50 56 81
15 17 39 46 63 73 87 1 2 60 68 25
16 18 40 47 64 74 88 1 3 70 79 62
17 20 41 48 65 75 89 1 4 80 91 —

18 21 42 49 66 77 90 1JL 5 90 102 31
19 22 43 50 67 78 91 1 7 100 113 15
20 23 44 51 68 79 92 1 8 1000 1137 50
21 24 45 52 69 80 93 1 9
22 26 46 53 70 81 94 1 10
23 27 47 54 71 82 95 1 11
24 28 48 56 72 84 96 1 13



kr .

13
21
41
55
68
82
96
10
23
31
75
12
50
87
25
62

37
75
50

ßeductions -Tabellen .

Verwandlung
der schwedischen Währung in österr . Währung .

Oer kr . Oer kr. ! Oer kr. Oer i kr. Rgsd. i fl- kr .
1 7* 26 14 51 29 76 43 1 572 l 27 15 52 29 77 44 2 1 143 l 28 16 53 30 78 44 3 1 724 2 29 16 54 30 79 45 4 2 295 2 30 17 55 31 80 45 5 2 866 3 31 17 56 32 81 46 6 3 447 4 32 18 57 32 82 46 7 4 18 4 33 18 58 33 83 47 8 4 5919 5~ 34 19 59 33 84 48 9 5 1610 5 35 20 60 34 85 48 10 5 7311 6 36 20 61 34 86 49 20 11 4712 6 37 21 62 35 87 49 30 17 2113 7 38 21 63 36 88 50 40 22 9514 8 39 22 64 36 89 50 50 28 6815 8 40 22 65 37 90 51 60 34 4216 9 41 23 66 37 91 52 70 41 1617 9 42 24 67 38 92 52 80 45 0018 io 43 24 68 38 93 43 90 51 6319 10 44 25 69 39 94 53 100 57 3720 n 45 25 70 40 95 54 1000 573 7521 12 46 26 71 40 96 54

22 12 47 26 72 41 97 55
23 13 48 27 73 41 98 56 ■
24 13 48 28 74 22 99 56
25 14 50 28 75 22 100 57 i

'4'1

7



134 Eednctions-Tabellen.

Verwandlung

der russischen Währung in österr. Währung.

Kop kr . Kop . kr. Kop/ fl . kr . Kop . | fl . kr. Rub fl . kr,

1 i 26 42
!

51 1 83 76 1 23 1 1 62j
2 3 27 43 52 ! 84 77 | 1 25 2 3 24
3 4 28 45 53 i 86 78 1 26 3 4 86
4 6 29 46 54 ' 88 79 1 28 4 6 48 :
5 .8 30 48 55 1 89 80 ! 1 30 5 8 10
6 9 31 50 56 1 91 81 1 31 6 9 72)
7 11 32 51 57 1 92 82 s 1 33 7 11 34
8 12 33 53 58 ; 94 83 1 35 8 12 96
9 14 34 55 56 i 96 84 1 36 9 14 581

10 16 35 56 60 ; 97 85 ! 1 38 10 16 20:
11 17 36 58 61 ! 99 86 1 1 39 20 32 40 '
12 19 37 59 62 1 1 1 87 , 1 41 30 48 6ö;
13 21 38 61 63 1 2 88 | 1 43 40 64 80 !
14 22 39 63 64 i 1 4 89 ' 1 44 50 81
15 24 40 64 65 1 5 90 ! 1 46 60 97 20
16 25 41 66 66 1 7 91 1 48 70 113 40
17 27 42 68 67 ' 1 9 92 1 49 80 129 60
18 29 43 69 68 1 11 93 1 51 90 145 80 -
19 31 44 71 69 1 12 94 1 52 100 162 -
20 32 45 72 70 ' 1 14 95 : 1 54
21 34 46 74 71 1 15 96 ! 1 56
22 ‘ 35 47 76 72 | 1 17 97 1 1 57
23 37 48 77 73 1 18 98 1 59
24 38 49 79 74 i 1 20 99 1 61
25 40 50 81 75 ! 1 22 100 1 62
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Verwandlung
der griechischen Währung in österr. Währung .

kr .

72
1
1
1
2
2
2
3
3
3
4
4
5
5
5
6
6
6
7
7
7
8
8
9

Lepta kr . Lepta kr. Lepta kr. Dreh . fl . kr .
26 9 51 18 76 27 1 36
27 9 52 18 77 27 2 72
28 10 53 19 78 28 3 1 8
29 10 54 19 79 28 4 1 44
30 11 55 20 80 29 5 1 80
31 1J 56 20 81 29 6 2 16
32 11 57 20 82 29 7 2 52
33 12 58 21 83 30 8 2 88
34 12 59 21 84 30 9 3 24
35 12 60 21 85 30 10 3 60
36 13 61 22 86 31 20 7 20
37 13 62 22 87 31 30 10 80
38 13 63 22 88 31 40 14 40
39 14 64 23 89 32 50 18 —
40 14 65 23 90 32 60 21 60
41 14 66 23 91 32 70 25 20
42 15 67 24 92 33 80 28 80
43 15 68 24 93 33 90 32 40
44 15 69 24 94 33 100 36 —
45 16 70 25 95 34 1000 360 —
46 16 71 25 96 34
47 16 72 25 97 34
48 17 73 26 98 35
49 16 74 26 99 35
50 18 75 27 100 36
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Verwandlung
der Währung der bereinigten Staaten von Nordamerika

in österr. Währung.

Cts . kr . Cts kr . i Cts . ! fl . kr Cts fl . kr . Dil . fl . kr.

1 i 26 49 51 96 76 1 44 1 1 89
2 oO 27 51 52 98 77 1 45 2 3 79
3 5 28 53 53 1 _ 78 1 47 3 5 68
4 7 29 54 54 1 2 79 1 49 4 7 58
5 9 30 56 55 1 4 80 1 51 5 9 48
6 11 31 58 56 1 6 81 1 53 6 11 37
7 13 32 60 57 1 8 82 1 55 7 13 27
8 15 33 62 58 1 9 83 1 57 8 15 16
9 17 34 64 59 1 11 84 1 59 9 17 6

10 18 35 66 60 1 13 85 1 61 10 18 96
11 20 36 68 61 1 15 86 1 63 20 37 92
12 22 37 70 62 1 17 87 1 64 30 56 88
13 24 38 72 63 1 19 88 1 66 40 75 84
14 26 39 73 64 1 21 89 1 68 50 94 80
15 28 40 75 65 1 23 90 1 70 60 111 76
16 30 41 77 66 1 25 91 1 72 70 132 72
17 32 42 79 67 1 27 92 1 74 80 151 68
18 34 43 81 68 1 28 93 1 76 90 170 64
19 36 44 83 69 1 30 94 1 •78 1.00 189 60
20 37 45 , 85 70 1 32 95 1 80
21 39 46 i 87 71 1 34 96 1 82
22 41 47 89 72 1 36 97 1 83
23 43 48 : 91 73 1 38 98 1 85
24 45 49 92 74 1 40 99 1 87
25 47 50 | 94 75 1 42 100 1 89
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142 Werth der Münzen .

Werth der Münzen
verschiedener Staaten in österr . Währung .

Europa .
Belgien : 25 Frankstück ,

fl . kr .
Goldmünze = 10 —

Silbermünze = 2 - -
55

55

— 80
— 40

4- A 11 11
Dänemark , 1 Species oder 2 Rigsdaler oder
Norwegen , 4 schwedische Silbermünze
Schweden ,

1j% Species oder 1 Rigsdaler oder
2 schwedische, Silbermünze
V2 Rigsdaler oder 1 schwe¬
dische, Silbermünze
V3 Rigsdaler oder V* schwe¬
dische, Silbermünze
l
/ 6 Rigsdaler oder schwe¬

dische, Silbermünze
V12 Rigsdaler oder Ve schwe¬
dische, Silbermünze

Deutschland : 30 Markstück, Goldmünze
20
10

— 20
— 10

2 25

1 12 V2

— 56

— 87 Va

— 18

— 9
15 —
10 —

5 —
Doppel-Friedrichsd ’or, ,
Friedrichsd ’or , „
Karolin , , ,
10 Goldgulden, , ,
Krone, „
V2 Krone, , ,
Doppel- Louisd’or, „
Louisd ’or , „
20 hamb . Markstück, , ,

= 17 —
= 8 50
= 10 50
= 8 50
= 13 70
= 6 85
= 16 75
= S 35
= 10 —

2 Thalerstück , Silbermünze = 3 —
1 „ „ = 1 50
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fl . kr .
V2 Thalerstück , Silbermünze = — 75
A t , -— — oO

Ve „ , , = — 25
12 „ . . = — 12 Vs

= — 85
= — 4272
= — ■ 8 V2
= 1 20
= — 60
= — 30

= — 772
30

i /
1 Groschen,
1 Gulden südd . ,i /9 5» ?>
A 0 51 11

2 hamb . Markstück

V2
4
2

Schilling,

1 Kronthaler , , , — 2
Frankreich : 40 Frankstück , Goldmünze = 16 —

20 „ „ = 8 —
10 „ „ = 4 —

5 , , Silbermünze = 2 —
2 „ = — 80
1 „ „ == — 40
V« „ „ = — 20
A 5? , , = — 10

Griechenland : 40 Drachmen , Goldmünze = 14 50
20 , , . „

5 , , Silbermünze
1 » , ,
/2 » ■>>

„ . .
V* „

Grossbritanien , Souveringe , Goldmünze
/2

Krone, Silbermünze
V2 Krone, „
1 Florin , , ,
1 Schilling , „ = — 50
V2 „ „ = — 25
V* „ „ = — läVa

7 25
1 80

— 36
— 18
— 9
10 10

5
50
25



144 Werth der Münzen .

fl . kr .
Italien : 15 Ducatistück , Goldmünze 26 25

6 99 10 50
3 99 = 5 25

10 Scude , 9? 21 80
5 „ 99 = 10 90

10 Carlini , Silbermünze 1 70
6 „ 99 1 2
2 , , 99 = — 34
1 »

Frankstiick wie Frankreich :
Luxenburg : siehe Niederlande

99 -

Lire = Francs
— 17

Niederlande : 272 Guldenstück,Silbermünze — 2 12:
1 99 rri: — 85

Norwegen : siehe Dänemark .
Oesterreich : Doppelducaten , Goldmünze — 9 60

Ducaten , 99
—. 4 80

Goldstück , 99 = 8 —
2 Thaler , Silbermünze —— 3 —
1 » 99 1 50
1 Gulden , 99

—- 1 —
xk „ 99 zrz: — 25

Portugal : 1 Goldkrone , Goldmünze __ 22 70
72 „ 99 11 35
1 Silberkrone , Silbermünze := 2 25
72 99 n 1 12
200 Reisstück , 99 = — 45
100 99 rrr — 22

50 „ 99 m — 11
Russland : 72 Imperial , Goldmünze := 8 30

1 Rubel , Silbermünze 1 62 '

72 „ 99 ;—: — 80
74 „ 99 — 40
75 „ 99 — 32
7io „ 99 — 16

Schweden : siehe Dänemark .
Sc hweiz : Dublon , Goldmünze ■= 9 60

Silbermünzen wie Frankreich .
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I
!

Spanien : Dublone, Goldmünze
5 Durostflek,
1 Silbermünze
1 Escudo, 57
4 Realen,
2 77

771
Türkei : Gold - Medjidie,

77
Goldmünze

Silber- „ Silbermünze
10 Piasterstück ,
5
2

77

77

771
77

Aiissereuronaisclie Staaten .
Vereinigte Staaten von
Nordamerika : Doppel-Adler , Goldmünze

Adler , 77
V2 Adler
7* „ *7
1 Dollar ,
V,/ 4 v>

Silbermünze
7?l /414 ??

1 Däne
V2 „Mexico : Oeza , Goldmünze

Hidalgo, 77Dollar, Silbermünze
Brasilien : Milreis,
Central - Amerika : Peso,
Uruguai : , , 75Venezuela : , , ’77

Strahalra , Führer .
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Umrechnung
der Maassä' und Gewichte der verschiedenen

Staaten in metrische .
(Zur Beurtheilung der Grössen, der Räume und

Gegenstände auf der Weltausstellung .)
Längenmaasse . . .

l £lll ’ 0 | » a .
'

Meter
Belgien : metrisch . ;

'
, -

Dänemark : 1 Alen ä 2 Fass — 0 . 62T2
1 Meile = . 7532 .48

Deutsch 1 and : metriscli.
Frankreich : . me^ri^M},, f <t . •• . ... .. . . . Wr. .
Griechenland :

' ' metrisch ..
G r o s.s b r i t a u i e n u u d 1 rt api d : metrisch .-
Italien : metrisch .
Laxenburg : metrisch .
Niederlande : 1 Mi jl

' — 1000.
1 Elle \ = 0 . 694
1 Faden ä 6 Fass = 1 . 699

Norwegen : dänisch.
Oesterreich : 1 Elle " — 0 . 777558

1 Meile = Kilometer 7 . 585936
] r • ; I Klafter = 1 . 896484

l ) r . . . 1 Fass = Dezimeter , : 3 . 17
i ; . 1 Zoll = Zentimeter . 2 .7

( 1 Faust = Zentimeter 10 . 5360.2 .
Portugal : metrisch . .
Russland : 1 Arschin ä 16 Werscliok = 0 .7H

■ . 1 Fass a 12 Zoll = Ö . 3Ö5, .
1 Werst a 500 Saschen = 1066 . 5

Schweden : 1 Ale ä 2 Fass = 0 . 594
1 Fussä 10 Zoll ä10 Linien = 0 . 297
1 Faden ä 6 Fuss = 1 . 782
1 Meile ä 600 Fuss = 10688.

-r



.Umrechnung der, Maass .e und Gewichte.

1 .

Meter
Schweiz : 1 Elle ä 2 Fass . . ■ . — ,, 0 . 6

1 Stab h 4 Fustj ; ■ ■+ z ■
. IA

"
1 Fuss ä 10 Zoll a lO Liuien : r -F : ' 0 . 3 ;
1 Wegstunde [ä .16000 .Fuss

Spanien : metrisch .' r : , r.
ZTTZ 4800 .

■

Türkei : 1 grosser Pik .-oder Hatebi 0 . 695
1 kleiner Pik oder Endaz,e .. .. ? 0,6,6

Arabien : 1 Cubido r — 0|.A8 ^
, ■, 0,63 p1 Goess :—7- . .

E g .y p t e n A1 e x a n d r i a : 1 Pik od • hh
- Beledi r- r : J . 0 . 577
Maskat : 1 Cpvid ::3=z-.

’
. 0 . 994

R u in ä n i e n : 1 Halibiu i ; , ; j1" '<* 1• . , 0 -688
, . v , r 1 Endasch . v Aff , : 0 . 637
Serbien : 1 Arschin - . 0 . 71

Afrika .
Abessinien : 1 Cob*ili = . . . Q . 6?,.Liber -ia wie Grossbritauien . ji : . }! ■ -4Madagaskar : 1 Raff : ■. />
Marocco : 1 Dlira .= "

0 . 561
Nubien und Kord hüHlUffDHra = 0 . 602
Z a nz hb a r : 1 Dhra =
Amerika .
Argentinische Rpp ;ubliff : 1 . Bpza : ,

ä ^ Ygra (a 4 P^inias ==
B o 1 i v.i .a , wie Centräl -Anierika.

1 . 732

Brasilien : 1 Vara : <{ ; . . . .. . . 3= 1 . 1Central - Amerika, :! 1 V^ -ra/ p ü 6 Fr.
Chili , Valparaiso metrisch . . .

0 . 835

Domingo : 1 Vara . {
*. jp

Eeuajdpr metrisch . , f r : j
0 . 850

Haiti ;. 4 , jAuna- ' ?r, l r,r. r i: — 1 . 188
Havanna, : . 1 Vara. ,>iJz0 3 V 0 . 848
Me s i f O| :,p Vara
r araggai wie . Central -Aipefika . ^ fj ; .p ,Peru : 1 Vara

{■), ■■. > . f

0 . 837

■ .0 .236 ,
10 * 3
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Uruguai wie Central -Amerika.
Venezuela : 1 Vara ä 3 Fuss =
Vereinigte Staaten : 1 Yard ä 3 Fuss

ä 12 Zoll —
1 Meile a 1720
Yard ä 5280Feet =

Montevideo metrisch .
Asien .
Afghanistan : 1 Goess =
Anara : 1 Corid =
Awa oder Birma : 1 Teong =
China : 1 Gui ä 10 Tschang ä 10 Covid

oder Tschi ä 10 Thun ä 10 Den =
1 Li (Meile) =

Japan : 1 Ken =
Persien : 1 Gross Schah . =
Siam : 1 Juta =
Türkest an : 1 Hath =
i& UStralieii wie Grossbritanien .

Hohlmaasse.
Europa .
Belgien : metrisch .
Dänemark : 1 Getreidelast a 22 Tonnen

ä 8 Scheffel ä 4 Viertel
ä8 Achtel äl 6 Sechzehntel =
1 Fuder ä 2 Pipe ä 2
Oxhoft ä 6 Anker ä 38 3

/4
Pott =
1 Kanne a 2 Pott =
1 Tierce ä 4 Anker =
1 Tonne ä 144 Pott =
1 Stückfass ä 5 Oxhoft =
1 Bierkanne ä 136 Pott =
1 Ohm ä 155 Pott =

Deutschland : metrisch.

Meter

0 . 835

0 . 914

1609 . 32

1 . 16
0 .381
0 . 485

37 . 3
785 . 5

1 . 909
1 .006
0 . 981
0 . 711

Liter

3060 .662

893 .384
1 . 932

37 . 4325
139. 12

1122. 975
131 . 376
149 . 73
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Liter
Frankreich : metrisch .
Griechenland : metrisch .
Grossbritanien und Irland : metrisch .
Italien : metrisch .
Luxemburg : metrisch .
Niederlande : 1 Last a 30 Mud oder

Zak ä 10 Schopals
ä 10 Kop . =
L Vat ä 100 Kannen =

Norwegen : dänisch .
Oesterreich : 1 Metzen = Hektoliter =

1 Massl =
1 Eimer = Hektoliter
1 Maass =
1 Seidl =

3000.
100 .

0 . 6148682
3 . 85
0 . 56589
1 .42
S .6

Portugal : metrisch .
Russland : 1 Tschetwert 8 Tschetwerik

ä 8 Garnez = 209 . 9
1 - Botthba ä 40 Wedro
a 10 Kruschka oder Strof = 491 . 96

Odessa : l Kilo = 553 . 54
Bessarabien : 1 Tschetwert = 209 . 6Schweden : 1 Korntonne = Hektoliter 1 . 465

1 Oxhoft ä IV2 Ohm ä 30
Kannen = 235 . 48395

Schweiz : 1 Malter ä 10 Viertl ä 10
Jem = 150 .
1 Saum ä 4 Eimer ä 100
Mark ä 4 Schoppen = 150 .

Spanien : metrisch .
Türkei , Constantinopel : 1 Fortin

ä 4 Kilo 8 Schin = Hektoliter 1 . 36
1 Gallon oder Barili = 3 .7859
1 Alma Oel ä 8 Oken = 5 .205
1 Alma Wein ä 12 Oken = 7 .8075

. 1 Oka = 1 . 282
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Burgos : 1 Kilo —
S mir na : 1 Kilo = ’
Salonich und Variiia : 1 Kilo =
Egypten , Alexandrien 1 Ardebb —
Spanien : - 1 Ferren a 34 Sidar --

1 Viadra . a 10 Oka =
Gal atz : 1 Kilo ' - •==
Bronla : 1 Kilo : ==
Arabien : 1 Ciiddy 4 8 Nussfiaä =

1 Tmnan ä 40 Kollas ;
Afrika .
Abissiriien Gondar : 1 Ardebb ' " = ■

1 Kuba •
Liberia : metrisch.
Marocco * 1 Muhd =
Nubien und Kordofan : 1 Mhurry = :
Zanzibar : 1 Djezla =± ‘"
Amerika «
Argentinische Republik :

1 Famega a 12 Alennda ==
1 Barili a 32 Frascos —

Buenos Ayres : 1 Famega =±
1' Pipa a 6 Barili — ‘‘

Brasilien , Rio : 1 Algueira 1 === ! '
1 Famega ^

1 Pipa a 180 Medidafc
1 Kanada- —

Bahri : 1 Algueira ■- i; ==
Pernambuco ä 1 Canädä 4 a= '

Central - Amerika : 1 Famega a 4
’Ouärtillak ; -=± '

' ' : l ( ' !Gäirtare ;!A ‘ 4P ' ■ : '
Canadh ’mbe ^ >0 >

Chili : metrisch . Jt > >• i -,o
Domingo : 1 Famega a 200 ' Libbras
Ecuado r \ metrisch . -

Liter
52. 88497
70 . 5133

14E0266
271 .

30 .
14 . 1 (59
4 . 4
6 . 6
7 . 570

. 84 .90

4 . 404
1 .015

14 .
282 .

‘ •
257 . 4

288 .
97 .

137 .2
455. 424'

36 . 275
189 .82
500 ; • ;v

' 7 . 21
31 . 14

-j '- 6 . 056

55 . 48 -
■i i -

' 16 . 137

405 . 71
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Haiti : 1 Gallon ä 2 Pots —
Havanna : 1 Fanega ' ' '
Mexico : 1 Baril —
Montevideo : 1 F anega =

1 Fanega Mais —
1 Pipa a 6 Harils a 32
Flaschen =
l Gallon —

P a r a g u a i : 1 Fanega =
Peru wie Central -Amerika.
Uruguai : 1 Fanega =
Venezuela : 1 Arroba '
Vereinigte Staaten : 1 Büshel a 8

Gallons —
1 Gallon a 8
Pints =
Winchester 1
Bushel =

Asien .
Afghanistan nach Gewicht.
An am nach Gewicht. ‘
Awa und Birma nach Gewicht.
China : 1 Sin =
Persien : 1 Arteba =
Siam nach Gewicht.
Australien wie Grossbritanien .

Gewichte.
Kuropa .
Belgien : metrisch . : I
Dänemark : 1 Zentner a 100 Pfund :

ä 10 Kvint at 10 Ort —
1 Schilfslast ä 2500Pfd . =±=

• ’ ! 1 SchiffspfundLA 20 Lies
a 16 Pfund ==

■ f > t! < | Comerzlast, ••"z=i '-

Liter
1 . 785

105 . 71
75 . 6

137 .272
274 . 544

455 .424
4 . 805

284.

274.
16 . 137

35 . 237

• 3 . 785

35 . 2258

122 .43
65 .238

Kilogramm

50 .
i 2600.

160 .
2000.
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Kilogramm
1000.1 Registerton =

1 Pfund Silber oder Gold
ä 2 Mark a 8 Unzen a 2Lotli
ä 4 Iv vint =

Deutschland : metrisch .
Frankreich : metrisch.
Griechenland : metrisch.
Grossbritanien und Irland : metrisch.
Italien : metrisch.
Luxemburg : metrisch.
Niederlande : 1 Pond ä 10 Oesen

ä 10 Looden a 10
Wigtpes ä 10 Korrels =
1 Medizinalpfund =

Norwegen : dänisch.
Oesterreich : 1 Zentner =

1 Pfund = Dekagr.
1 Loth = , ,
1 Apthkrpfd . = , ,
1 Unze = , ,
lApthkrltli . = , ,
1 Drachme = Gramm
1 Skrupel = „
1 Silbermrk . = Dekagr.
1 Silberlotli = Gramm
1 Dukatengew. = , ,
1 Karat = „P o r t ug a 1 : metrisch .

Russland : 1 Berkorez ä 10 Pud
ä 40 Pfund ä 96 Solotnik
ä 6 Doli =
1 Medizinalpfund ä 12
Unzen ä 8 Drachmen
ä 8 Skrupel ä 20 Gramm =

Odessa : 1 Tonne oder Last ä
21 Pud =

470 . 58

1 .
0 . 875

56 .006
56 . 006

7 . 502
42 .0045

3 . 5004
1 . 7501
4 . 376
1 . 459

28 . 1
1 . 755
3 .490986
0 . 205969

163 8088

0 . 358323

343 . 99848
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Schweden : 1 Last ä 5760 Pfund :
1 Nylast ä 100 Zentner
ä 100 Schalpfund ä 100
Ort a 100 Korn =
1 Medizinalpfund =

Schweiz : 1 Lpfund ä 100 Pfund
a 32 Loth =
1 Medizinalpfund =
1 Mark Gold oder Silber
ä 8 Unzen ä 8 Gros a 3
Deniers k 24 Grän =

Spanien : metrisch.
Türkei : 1 Tonne ä 792 Oka ä 4

Clieky ä 100 Dramm =
1 Kantar ä 100 Rottoli =
1 Kantar ä 44 Oka ä 400
Dramm -

Gold - , Silber - und Medizin
1 Tschelci ä 100 Dramm ä 16
Kirat ä 4 Grän ä 4 Quart =

Egypten : 1 Medical ä 1Y2 Oka =
1 Oka ä 400 Dramm
ä 15 Kirat ü 4 Grän =

S mir na : 1 Oka =
R u m ä n i e n : 1 Kantar ä 44 Oka

. ä 4 Littre ä 100
Dramm -

Serbien : 1 Oka ä 4 Litra ä 100
Drachmen =

Ar ab ie n : 1 Bahar ä 15 Frohfils
ä 10 Maheds ä 2
Rottoli =

Tripoli : 1 Kantar ä 40 Oka
k 2 V2 Rottel =

Trais : 2 Kantar ä 100 Rottel
attari =

Kilogramm
24501 .057409

4251400.
0 . 356224

20 .
0 . 375

0 .24475

= 10U 157
= 56 . 32

= 0 .004S
a 1 g e w i c h t .

= 0 . 32
= 1 .8531

= 1 .2354
= 1 .21005

56 .892

1 . 2785

83 .045

48 .823

50 . 6885
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Kilogramm
Afrika .
Abessinien : 1 Rottolo ä 12 Wakihs

a 10 Drachmen == ' 0 .635 '
Liberia wie Grossbritanien .
Marocco : 1 Kantar a 100 Artal — 96 . 014
Nubien und Kordofan wie Egypten.
Sudan wie Egypten.
Zanzibar : 1 Bazla — 15 . 525

1 Mane ■’ — 1 . 364
1 Franzelia üu ' 36 Hotoli 16 . 004

Amerika .
Argentinische Republik :

1 Tonelada- ä 20 Quintais
ä , 4 Arrobas a 25 Liberas — : 918. 74

Brasilien : 1 Quinta! ä 4 Arrobas
ä 32 Arratels — 58 .752’.

Central - Amerika : 1 Quintal a 4
Arrobas a 25
Pfund = 46 .014

Chili : metrisch .
’ r

Domingo : 1 Quintal a, 4 Arrobas
ä 100 Litra ' 46 . 5

Ecuador : metrisch .
Haiti : 1 Quintal ä 100 Pfund a 16

Unzen = 48 . 9505*
Havanna : metrisch . <
Mexico : 1 Quintal ä 4 Arrobas

a 25 Pfund — ' *• ■■46v >'
Montevideo wie argentische Republik .
Paraguai : l Fomegü = * 40 . 6
Peru : 4 Quintal ä 100 Pfund = 0 . 452
Uruguai wie Central-Amerika.
Venezuelo : 1 Quinta! ä - 4 Arrobas - = ■ 46 .Ö14
Vereinigte Staaten : •‘■•F

1 Hundretweigt 4 112 Pfund =t= 50 . 802
1 Barrol Mehl ä 196 Pfund = 88 . 904
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1 Barrel Fische a 200 Pfund =
1 Humplieon a 800 Pfund == ; i
1 Tonn a 2240- Pfund
-wie Grossbritanien .

N e w - Y o r k : 1 Hundretweigt
a 100 Avoir du

.r poids == :
Asien «; -/
Afghamis/tan wife Persien.
Auant : 1 Kierom ä 5 Ta ä 2 Buch

a 5 Gen ä 10 Can =
A wa und Birma : 1 Pehta oder Vis

; : ä 100 Keiats =
China : p Pikul 4 100 Kätti a 16

Taebls =
' Gold - und Sil her ge wicht .

1 Kätti a 16 , Taehls =
Japan : 1 Pikol a 100 Kätti = ,

1 Ken ä 160 Mannen r—
1 Taeld Gold =

Persien : 1 tabris Manud a 6 Battel =
l i Schimas ä 1280 Vistal

Siaeri : 1 : Pikul a 100 Kätti ä 20
Taehls 1 ! =

Türkest an,-: 1 Batrnann ä 8 Sir
a 8 H'scharik —

Australien wie Grossbritanien .

Cl .1 iA 'tiUllr.-i
V O , Hi

- i i -in , 'xa \ tjfeu-i
» ,Zl .& > U

H .71
‘
^ •vr- bvd -.a

.4
"

:4 7 ,U »Kh »-,M -f:

Kilogramm
90 . 718 ,

363 . 14

45 . 3649

0 .03773
56 .695
0 . 28 .

37 .799
5 . 75

11 . 50 ..

; 60. 385 '

125 . 379

■•i ' ii . r

X
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Strassen -Schema von Wien
I . Bezirk Stadt . V. Bezirk Margarethen .

II . Leopoldstadt , VI . „ Mariahilf .
UI . Landstrasse . VII . „ Neubau .
IV . Wieden . VIII . „ Josefstadt .

IX . Bezirk Alsergrund .

Die Angaben der Lettern A—J und der arabischen Ziffern
1—10 bedeuten die Felder des beigegebenen Planes .

A .
Aekergasse IX , B 3 .
Adamsg . III , D 8 .
Adeleng . II , C 8.
Adlerg . I , I) 6 .
Aegidig . VI , G 2
Afrikanerg . II , C 7 .
Akademiestr . I , F 6 .
Albertg . VIII , D 2.
Albertplatz VIII , D 2.
Albrechtg . I , E 5.
Alleeg . , Obere IV , G 6 .
Alleeg . , Untere IY , G 6 .
Aloisg . II , C 7 .
Alpeng . IV , G 5.
Alserstr . VIII , C 3.
Alserstr . IX , C 3.
Alserbachstr . IX , B 4.
Althang . IX , A 4 .
Amalienstr . I , E 4.
Among . III , G 9 .
Amtshausg . V , H 3.
Andlerg . VII , E 3,
Andreasg . VII , F 3
Aniling . VI , G 3
Ankerg . , G-rosse II , C 6.
Ankerg . , Kleine II , C 6.
Annag . I , E 5.
Antong . II , C 6.
Apollo * VII , F 2.
Apostelg . III , F 8.
Arenbergg . III , H 7 .
Arsenalweg III , H 7 .
Asperng . II , D 7 .
Aug . IX , A 4 .

Auerspergstr . VIII , E 4.
Aufwasch * . III , E 8
Augartenstr . , Obere II , B 6 .
Augartenstr , Untere II , B 6 .
Augartenalleestr . II , B 7 .
Augusteng . I , D 6.
Augustinerbastei I , E 5,
Augustinerstr . I , E 5.
Auwinkel I , D 6 .

ES .
Babenbergerstrasse I , F 4.
Baehergasse V , H 4.
Baeherplatz V , H 4.
Badg . IX , A 4.
Badhausg . VII , E 2.
Bäckerstr . I , O 6.
Bäreng . V , H 3.
Bahng . , Linke III , F 6.
Bahng . , Obere III , G 7 .
Bahng . , Rechte III , F 6 .
Ballg . I , E 5.
BalHiausplatz I , E 5.
Bandg . VII , E 3.
Baukg . I , D 5.
Barbarag . I , E 6.
Barichg . III , G 7 .
Barnabiteng . VI , F 3.
Bauernmarkt I , D 6 .
Baumg . III , G 9.
Beatrixg . III , F 7 .
Beethoveng . IX , C 4.
Beinsiederg . III , F 9 .
Belvedereg . IV , H 6 .
Bellariastr . I , E 4,
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Bemiog . VII , D 2
Bennoplatz VII , D 2
Bergg . IX , C 4
Berghof I , D 6
Bergl , Am 1 , D 6
ßergsteigg . VI , 9 3
Bernardg . VI , E 2
Berthag . V , H 4
Bettlerstiege VI , F ‘4.
Biberg , I , D 6
Bieneng . VI , F 4.
Binderg . IX , A 4 .
Blattg . III , E 8
Blaug . VI , H 3
Blechthurmg . V , H 5
Blechthurmg . IV , H 5.
Bleieherg . IX , B 3
Blindeng . VIII , D 2.
Blätheng . III , E 8
Blumeng . HI , F 8
Blumenstockg . I , E 5.
Blutg . I , E 6
Boerhaveg . III , G 8
Bognerg . I , D 5.
Bräuhausg . , Obere V , II 8.
Bräuhausg . , Untere V , H 3.
Bräunerstr . I , E 5.
Brandstatt I , D 6
Brauerg . VI , G 3.
Breiteg . VII , E 4 .
Breitenfelderg . VIII , D 2.
Brücke , An der II , C 6
Brückeng . VI , H 3.
Brücklg . VII , F 3 .
Brünn lg . IX , C 3
Brünnlbadg . IX , C 3.
Brunng . I , D 5 .
Buchfeldg . VIII , D 3 .
Bürgerspitalg . VI , G 2.
Burgg . VII , E 3
Burgerg . IV , project . G 5.
Burgerplatz IV , „ G 5.
Burgring I , E 4.

f \
Cäcilieng . I , E 5.

Canovag . II , F 6
Christineng . I , F 6.
Christofg . V , H 3.
Churhausg . I , E 6
Circusg . II , C 7
Cobdeng . I , E 6.
Coburgbastei I , E 6 .
Columbusg . IV , J 6
Columbusplatz IV , J 6
Corneliusg . VI , G 3
Custozzag . III , E 8.
Czerning . II , D 7 .

U.
Dampfg . V , H 3 .
Dampfschiffstr . 111 , D 8.
Dannhanserg . IV , H 5.
Daung . VIII , D 3
Dianag . III , D 7
Dietrichg . 111 , F 9 .
Dietrichsteing . IX , C 4
Döblerg . VII , E 4
Domg . I , E 6
Dominikanerbastei I , E 6.
Dominikanerg . VI , H 2
Donaustr . , Obere II , C 6 .
Donaustr ., Untere II , D 7.
Donnerg . I , E 5
Dorotheerg . I , E 5.
Dracheng . I , D 6.
Drahtg . I , D 5
Dreherg . III , project F 4.
Dreihackeng . IX , A 4
Dreihufeiseng . VI , F 4.
Dreilauferg . VII , F 3
Droryg . III , E 8 .
Dürerg . VI , F 4.

Einsiedlerg . V , H 3.
Eiseng . IX , B 4.
Eisgrübl I , D 5.
Eisvogelg . VI , H 2.
Elisabethstr . I , F 5 .
Emilieng . II , C 8.
Engelg VI , F 4.
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Erdbergerlände III , F D.
Erdbergecmais .III , Gr 10.
Erdbergersür . fll , F 8.
Erlachg , IV , J 5.
Esehenbaehg . I * F 5 .
Essigg . L,; II 6s
Esslingerstr . 1. C 5 .
Esterha ^yg . yi , „Q 3.
Eugeng . .IV , J ; 6, .
Eugenplatz ■IV , j . 6 . ..

Färb erg . I , D 5.
Fallg . VI , ’H? 8 .
Fasang . II l , II 7 .
Fasszieb ^rg . VIl , El 4 ,
Favorjtepsär ., .IV ) ;H 6 . ,
Fechterg ! IX , A 4.
Feldg . VIII , 1> 3.
Ferdinands tr , 11, D 7 . .

F' ichteg . I , F . 6.
Fillgraderg VI , li 3.
Fischerg . II , C 7 .

.Fischergtiyge 1, D G.
Ftsehhqf/1 , D 6 . \
Fleisobhauer -g . VII , F 2.

; Fleisehmanng » IVv G 5.
Fleisehmarkt I ,
Florag . I .V , G 5. .
Florianig , VII1 , 1) .2.
Flossg . II, - C :7 . , .({

. Flurhtg . IX , B. 3 . , . ( i
Flossg . V, ; H 3., •
Franzensg . V, , G .,4 . : . _
Franzensbruckenstr . II, . .0 8.
F' ranzensplatz . Ij E 5 ^. , :
Franzensring 1,/ E 4 . ,
Franz Josefs - Quai 1 , D 6.
Franziskaners latz I , E 6 .
Freisingerg / I ,
Freiuiig,i, <l >
FVeundg. IVj G f). ,;,
Friedbofg . IX , X ,4.
Friedric ^ssfr . ,1 ) F 5- ri .
Fruchtg II , G 7 . . .. . ^

•Fürstengi IX, -B „ ^ .qr

Ffittercrg . I , D 5.
Fugbachg . 1IS B 6,
Fuhrmannsg VIII , D . 3 .
F'ussg . V . ±1 . 3 . : *

■Ci .
Gärtnerg . III , E 7 :
Galileig . IX, - projeöt . A 4 .
Gärberg . VI , G 2r
Ganlisong . ;lX , G 4;
Garteng . V,’ ß 4 - ■-
Gauermann ’

g ‘I , E 5 .
Gemeindeg . Dl, ' Ar 3;
Gemeindeplatz lii , F- 7 .
Georgsg . VIII , I) 2.
Ger lg . III . G 7 .
Gestade , Ä‘m I , 1) 5 .
Gestetteng . fiI ,

‘G 9.
Getreiddmärkt / VI , F 5.
Gfrornerg -, Vtj H- 2.
Giesaufg . V , II 3
Giesserg . IV , ( 1 5,
Gieselastr . I , F 5.
Glocken ^ II , G 7 .
Gluckg IV . G 5 -
Gbetheg . lv , J 1 B -
GÖttweiherg . I , E 5 . :’
Götzg . ' V , G ‘ 4 .'
Goldeggg . tV -, H 6
Goldschmiedg . I , E 5 : '

Gonzagag . I , D 5» t
Graben 1 , Ü 5V
Gränzg .

1
IV, ‘ H 'ö .

Grasg VI , G ' 2 '
Grashofg . 1 , 1) 0.
Grieeheng . I ^ D 0.
Griesg .' V^ H 3 .
Grohg . V , H' 4 ; : ^
Grün £ . V H 3 ‘
Gfrifiänfeerg,4ly E 0 -
Grüne Thorgs IX , B 4

n- Gümpbddöirfef ^tr . ’VI-, F 4 .
Glittenbergg VIIV E 4 .

'
11 . "

Haarhof L, 1) 5.
Habsburgerg . I , E 5.
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Hafeng . II1,,G 8.
Hafnerg . , II , ,C ..
Hafnersteig I , D 6^

'
Hahng . IX, , B , 5, .,
Haidg . fl , C G.
Haide, . Auf dqr II C 6.
Halbg . VH , E 2 ;
Harmonieg .. Ix !, C. 4
Hardtmuthg. III , proj, Fß .
Hartmanng * , . 11 4.
Haseng V,. j . 4 - ,
Haspingerg , VIII , D 2
Haydng Y{ , Gr 2.
Hebbelg IV , projeet , .
Hechteng . IV , G 5.
Hedwigg 11,:. C 8.
Hegelg . :I , F 6.
Heidengchuss 1 , I ) 5.
Heinrichg . I >;C 6
Heleneng . II , G 8.
Hermanng VII, F 3 .
Herminerjg.; II, G 6(>
Herndlg . lV y H/5 .

'
Herreng.. 1 , 1) 5 .

‘
Hessg . 1 , D 4 . . . .Het/.g .dfl , E 8 .
Heug . 6;
Heng . IV , G - G!
Heumarkt , Am III , F 6.
Heumühig . IV, , G 4.
Himbergerstr. IV , J 6,
Himmßlplortg , I , E G.
Himmolpfortstiege IX , A '6.
Hipsöhepg. yi ,

"G 3.
Höferg . IX , O 3.
Hörig . F24, 4.
Hof , Aip I, H/5 .
Hofg V , H 3 . .

'
Hofenedergi il it- C 8.
Hofgartenstr I , E 5.
Hofmühlg .; VI, . G 3
Hofstaljkr , VU , E 4,
Hohlwegg . .11

*
1, U 7.

Hohenst^ufßng , I , C 5.
Hoher .Markt ,1 , D G.

»Hormayerg ... ,I?. proj C . 5 ,

HornbosteJg. VI ,j /H 2,
Hühnerg. Ifl , G 8.
Hufg . II, 0 7 '

,Humboldt' . IV , J . . G. .
Humboldplatz IV, ,J •
Hundsthurm, Am V , H 3
Hundsthnrmerstr. IV , Jl 3 .
Hundsthuimerstr . V , II 3.
Hungelbrunng . IV, , H 5 . ■•

1 . ;

Igelg IV , H 5 ,
Invalidenstr . Ul . FEX

"
Irisg , I , C 5 . v ;

‘ ‘ -
! J .-

Jagdg . V, . Ii 3.
Jakoberg . 1 , E ü .
Jakoberhof I , E 6 . . . .
Jesuiteng I , EG .
Johannag , V , J 3.
Johannesg . I , E 6 .
Johanniterg . IV, E , 6 . ■
Johannitergrund IV, J Gl
Jordang>: I, . D 5
Josefineng . II , B 7 .
Josefsg . V1IJ , E . 3 .
Josefsplatz- E 5,
Josefstäd,teratr. VII , L) 3 .
Judeng I , 1) 6
Judenplatz I , 1) 9 , •
Jungferpg .; I , | D 5,

■ '• :K . -
Kärnthn<pring ,1 , F 5 .
Kärnthuerstr. 1, .JS 5 . ■ ■..
Kaiserstr . VII , F 2.
Kanal , Am . 111, H . 8 . .
Kanaig . VI , F 4
Kandlg .

‘
JVl

’
lj E 2 . • -

Kantg. I,- F 6 ,
'
.

'

Kape llejigi aX ü ..4 . , , , .:
Karmeliterg , 1L, Q
Karolineng lV , ifl 6 .

’

Karolinenplatz IV , H . G .
lvarolyg IV , G 6 . .
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Karlsg . IV , G 5.
Kaserneng . VI , G 3
Katharineng IV , proj . G 3.
Katzenstei *; I , D 6.
Kaunitzg VI , G 3.
Kegelg . 111, E 8.
Keilg . I , D 6
Keinerg . 111, G 8
Kepplerg . IV , J 6
Kepplerplatz IV , J 6 .
Kettenbrückeng V , G 4.
Kettenbrückeng . IV , G 4.
Kinderspitalg . IX , C 2.
Kirchbergg . VII , E 4
Kircheng . VII , F 3
Klagbaumg . IV , H 5.
Kleeblattg . I , D 5
Kleing . III , G 9.
Kleinschmiedg IV , G 5 .
Klepperg . I , D 4
Kleppersteig I , D 5.
Klimschg . III , F 8
Klosterg . I , E 5.
Knappeng . III , G 9.
Kochg . VIII , D 3.
Kölblg III , H 7
Köllnerhofg I , D 6
Königseggg VI , G 3 .
Körblerg . I , E 5.
Körn erg . II , C 8.
Kohlg . V , H 3.
Kohlmarkt I , E 5.
Kohlmesserg . I , D 6.
Koling . I , E 6.
Kollerg . III , E 8.
Kollergerng . IV , F 3.
Kolonitzg . III , D 7.
Kolowratring I , F 6.
Kolschitzkyg . IV , H 5.
Komödieng . II , C 7 .
Konradg . II , B 7 .
Kopernicusg . VI , G 3.
Kramerg . I , D 6.
Krautg . I , E 5.
Krebsg I , D 6.
Kreuzg . I , D 5.

Kreuzg . , Rothe II , B 6
Krieglerg . III , D 8.
Krong . V , G 4 .
Krugerstr . I , E 5.
Krummg . III , F 7.
Krummbaumg . II , B 7 .
Kühfussg I , D 5.
Kün stier g . I , F 5.
Künstlerplatz I , F 6.
Kngelg III , G 9.
Kumpfg I , E 6.
Kupfersehmiedg I , E 5*
Kurrentg I , D 5.
Kurzg . VI , G 2.

L .
Laaerstr IV , J 6.
Lackirerg . IX , C 4.
Lagergasse III , E 8.
Lagerstr IV , E 8
Laimgrubeng VI , F 4.
Lambrechtsg IV , H 5
Lammg VIII , D 3.
Landgutg . IV , J 6.
Landhausg . I , D 5
Landskrong . I , D 6.
Landstr . Hauptstr . III , E 7 .
Langeg . VIII , D 3
Lannerg . IV , G 5.
Laudong . VIII , D 2.
Laurenzg . V , J 5.
Laurenzerberg I , D 6
Laxenburgerstr . IV , J 6.
Laxenburgerstr . V , J 6.
Lazarethg . IX , C 3
Lazenhof I , D 6.
Ledererg . VHI , D 3
Ledererhof I , B 5
Lehmg . IV , H 5.
Leibnitzg IV , H 5.
Leistlerplatz VI , proj . G 6-
Lenaug VIII , D 4 .
Leonhardg . III , G 9 .
Leopoldg . II , C 6.
Lercheng VIII , D 3.
Lerchenfelderstr . VII , E 2.
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Lerehenfelderstr. Viil , E 2.
Lichtenauerg. II , D 7.
Lichtensteg I , D 6.
Liebenbergg. I , E 6 .
Liechtensteinstr. IX, A 4.
Lichtenthalerg . IX , A 4 .
Lilieng. I , D 5.
LiJienbrunng. II , D 6 .
Lindeng . VII , F 3
Linieng. VI , G 2 .
Lissag . III , D 8.
Lobkowitzplatz I , E 5 .Löwelbastei I , D 4
Löwelstr. I , D 4 .
Löweng. IO , D 8
Lö-weng ., Rothe IX , C 5.
Löwenburgg. VIU, D 3
Lorbeerg. III , E 8 .
Lothringerstr. I , F 5 .
Ludwigg. IX, B 4.
Luftg. V , II 4 .
Luftbadg . VI, F 4.
Lugeck I , D 7 .
Luiseng. IV, H 6.
Lnstg. III , F 8.

If .
Magazing . III , F 8.
Magdalenenstr. VI , G 4 .
Malzg . II , C 6.
Mannhartsg IV, G 5 .
Marchettig. VI, G 3 .
Margarethenplatz V, G 4.
Margarethenstr. IV, G 4
Margarethenstr. V , G 4.Mariahilferstr. VI , F 3
Mariabilferstr. VII , F 3
Mariann eng . IX , C 3
Maria -Theresiag . IX , C 4 .Maria -Treug , VIII , D 3 ,
Marieng . I , D 6 .
Marienstiege I , D 6.
Marktg. IX, A 4
Marokkanerg III , F 6 .
Marxerg. III , E 8 .
Marzelling . VII , F 2.

Strahalm , Führer.

Matroseng. VI, G 2.Mattl .äusg . III , D 7 .Matzlei nsdorferstr. V , J 3.
Mautbhausg. V , J 9.
Maximilianstr. I , F 5.
Mayerg . II , C 8 .
Mayerhofg. IV, G 5 .
Mechitharisteng. VII , E 3
Meraviglisg. VI, H 2.
Metternichg. III , E 7 .
Micbaelg . III , E 8
Michaelerplatz I , E 5 .
Michelbeuerng. IX , B 3 .
Miesbachg . II , C 6
Milcbg I, D 6.
Millerg. VI , G 3.
Minoriteng. I , I ) 5
Minoritenplatz I , D 5 .
Mitteig VI , G 2 .
Mittersteig IV, G 5.
Mittersteig V, G 5.
Mölkerbastei I , D 4.
Mölkerg . VIII , D 3.
Mölkersteig I , D 5 .
Mohng . V , J 4.
Mohreng. , Grosse II , G 7 .
Mohreng . , Kleine II , C 7 .
Mohsg . III, F 8
Mollardg . VI , H 2.
Mondscheing . VII , F 3.
Moritzg . VI , H 2 .
Mostg . IV , J . 6 .
Mozartg. IV, G 5.
Mozartplatz IV, G 5.
Museumstr . VII , E 3 .
Mühlg . IV , G 4 .
Mühlbacbg . IV , F 5 .
Miinzg . III , E 7 .
Miinzwardeine , VI , G 3.
Myrtheng. VII , E 2.

X .
Nadlerg. IV , C 3.
Naglerg. I , D b.
Negerleg . II , C 6.
Nelkeng. VI , F 3.

11
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Nepomukg , II , ß 6.
Nestroyg . II , B 6.
Neug . , Grosse IV , G 5.
Neug . , Kleine IV . G 5.
Neug , Kleine V , G 4.
Neubadg . 1 , D 5.
Neubaug . VII , F 3.
Neudeggerg . VIII , E 3.
Neuer Markt 1 , E 5.
Neulingg III , F 7 .
Neumanng . IV , G 5.
Neustiftg . VII , E 2.
Neuthor , Am I , D 6 .
Neuthorg . I , D 6 .
Nevilleg V , J 4
Nibelungeng . I , F 4
Nicolaig . I , D 6
Nikolsdorferstr . V , H 4
Nordbahnstr . II , B 7 .
Novarag II , C 7 .
Nussg . IX , B 3.
Nussdorferstr . IX , B 4.

O .
Obstmarkt IV , F 5.
Odeong . II , C 7 .
Oetzeltg . III , F 6 .
Operng . I , E 5.
Opernring I , F 5.
Ordeng IV , G 5.
D 'Orsayg . IX , B 5.
Ottog . III , F 8 .

P .
Faniglg . IV , F 5.
Papagenog . VI , F 5
Pariserg I , D 6
Parkg . III , F 8.
Parkring I , E 6.
Paulanerg IV , G 5 .
Paulusg . HI , G 9.
Paulasplatz III , G 9 .
Pazmaniteng . II , C 7 .
Pelikang IX , C 3.
Peregring . IX , B 4
Pestalozzig . I , F 6 .

Petersplatz I , D 5.
Petrusg 111 , G 9
Pfarrg . , Grosse II , C 6
Pfarrg . , Kleine II , C 6 .
Pfarrhofg . III , F 8.
Pfaueng . VI , F 4
Pfefferg II, G 7 .
Pfefferhofg . III , D 7 .
Pfeilg . VIII , E 2.
Pflagg . IX , B 3
Piaristeng . VIII , D 3 .
Pilgramg V , G 4.
Pillersdorfg II , C 7 .
Planeteng IV , G 5
Plankeng . I , E 5.
Porzellang IX , B 4 .
Postg . I , E 6
Posthorng . III , F 7 .
Pragerstr . II , D 8.
Pramerg . IX , B 5.
Praterstr II , D 7 .
Predigerg . I , D 5 .
Pressg . IV , G 4
Pulverthurmg . IX , A 5.

« •

Quelleng . IV , H 5.
■t .

Raaberbahng . IV , J 6.
Rabeng . III , G 9 .
Rabenplatz I , D 5.
Rabensteig I , .D 6 .
Radetzkystr . III , D 7 .
Rahlg . VI , F 4.
Raimundsg . II , C 6.
Rainerg . IV , H 5.
Rampersdorferstr . V , H 4.
Rasumoffskyg . III , E 8.
Rathhausstr . VIII , D 4.
Rauhensteing . I , E 5.
Regierungsg I , D 5 .
Reinprechtsdorferstr . V , H 3 .
Reisnerstr III , F 7 .
Reiterg VIII , D 3 .
Rejtachulg . I , E 5 .
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Renng. I , D 5.
Rennweg III , G 6 .
Resselg . IV, F 5 .
Richardg , HI , E 7 .
Richterg. VIT , F 3.
Riemerg. I , E 6 .
Ritterg . IV, G 5 .
Robertg. II , C 7 .
Rochusg . III , F 7 .
Rokhg I , D 5 .
Roseng . I . D 5.
Rosmaring. I , D 6 .
Rossauerlände IX , B 5 .
Rothg. I , D 6.
Rothen- Hausg . IX, C 4 .
Rothen-Kreuzg. II , C 6.
Rothen - Löweng. IX , B 5.
Rothenthurmstr. I , D 6.
Rotherhof VIII , E 3.
Rudolfsg . III , G 8.
Rudolfsplatz I , D 6.
Rueppg . II , C 7.
Rüdeng . III , F 8.
Rndigerg. V , G 4.
Ruprechtsplatz I , D 6 .
Ruprechtsstiege I , D 6 .

$.
Sackg . I , E 6 .
Säuleng. IX , A 3 .
Salesianerg . III , F 7.
Saling. UI, E 8 .
Salvatorg. I , D 5 .
Salzerg. IX , A 3 .
Salzg. I, D 5.
Salzgries I , D 5.
Salzthorg. I, D 6 .
Sandwirthg. VI , G 2.
Schäfferg » IV, G 5 .
Schauflerg. I , E 5 .
Schaumburgerg. IV , H 5.
Schellingg. I , E 6.
Schenkenstr. I , D 4 .
Schiffg . , Grosse II , C
Schiffg . , Kleine II ,
Schiffamtsg. II , C 6;

Schikanederg. IV , F 5.
Schillerg. I , F 5 .
Schillerplatz I , project, F 5.
Schimmelg . III , G 9 .
Schlachthausg. III , H 8.
Schleierg. IV , G 5.
.'■ichleifmühlg. IV, F
Schlickg. IX , C 4.
Schlösselg . VIII , 1) 3.
Schlossg . Y, H 4 . '
Schliisselg . IV , G 5 .
Schmalzhofg . VI, G 2.
Schmelzg , II, C 7 . -
Schmiedg. VIII , D 3.
Schmöllerg. IV , G 6 .
Schönlaterng. I , D 6 .
Schottenbastei I , D 5.
Schotteng. I , D 5 .
Schottenfeidg. VII, F 2.
Schottenhofg. VII , E 3.
Schottenring I , C 5 .
Schottensteig I , D 5.
Schreig. II , C 6 .
Schreiberg. VI , G 3 .
Schottgiesserg. II , C 7 .
Schnhertg. IX , A 4 .
Schüttei , Am II , D 8.
Schützeng . III , E 8 .
Schuig III , G 8 .
Schulerstr I , E 6 .
Schulhof I , D 5 .
Schulterg. I , D 5.
Schusswallg. V , J 4 .
Schwalbeng . UI , F 8 .
Schwang . I , E 5 .
Schwarzenbergstr. I , F 6.
Schwarzg. IV, G 5.
Schwarzhorng. V, H 3.
Schwarzspanierstr. IX, C 4.
Schwemmg . 11, D 8.
Schwertg. I , I) f).
Schwibbogeng . I , E 6 .
Sechekrügelg . IX, B 3.
Sechsschimmelg . IX , B 3.
Seeg. IX , B 5 .
Seideng. VII , F 2.

11 *
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Seilerg. I , E 5 .
Seilerstätte I , E 6 .
Seitenstetteng, I , D 5 .
Seitzerg . I , D 5.
Sennefelderg . IV , J 6 .
Senseng . IX , E 3.
Serviteng . IX , C 5.
Severing. IX , B 3.
Siebenbrunnenfeld V , J 3.
Siebenbrunneng. V, H 4.
Siebensterng . VII , F 3.
Sieglg . III , F 8 .
Sigmundsg . VII , E 3.
Simmeringerstr. IV , J 6
Simondenkg . IX , B 4 .
Singerstr. I , E 6 .
Sobieskyg . IX, B 3 .
Sobieskyplatz IX , A 4,
Sonnenfelsg . I , D 6 .
Sonnenhofg . V , H 4.
Sonnenwendg. IV , G 5 .
Sofieng . IV , G 6 .
Spenglerg . V , H 3 .
Sperlg. , Grosse II , C 6.
Sperlg . , Kleine 11, C 6
Spiegelg . I , E 5 .
Spindlerg. VII , E 3 .
Spitalg . IV, C 3 .
Spittelauerg. IX , A 4 .
Spittelauerlände, IX , A 4 .
Spittelbergg. VII , E 4.
Spörlingg. VI, G 3
Stadtgutg , Gr. II , C 7.
Stadtgutg , Kl . II , C 7
Stallburgg. I , E 5 .
Stammg . III , E 8
Stanislausg . III , E 8.
Starhembergg . IV , C 5.
Stefansplatz I , E (3.
Stegg . V , H 4 .
Steing. III , G 8 .
Steindelg. I , D 5 .
Sterng. I , D 6 .
Sterng . , Rothe II . C 7.
Sternwartg . I , E 6 .
Steyrerhof I , D 6

Stiegeng. VI , F 4.
Stiftg . VII , F . 4 .
Stock - im -Eisenplatz I , E 5 .
Stolzenthalerg. VIII , D 2 .
Stoss - im - Himmel I , D 5.
Strauchg. I , D 5 .
Strasseng. V , G 4.
Strobelg. I , E 6.
Strohg. III , E 8.
Strohmayerg. VI , G 2,
Strozzig . VIII , E 2 .
Strudelhof IX , B 4 .
Stubenbastei I , E 6 .
Stubenring I , E 7 .
Stuckg . VII , E 3 .
Stumperg. VI, G 2.
Südbahnplatz IV , J 6 .
Südbahnstr. VI , J 6.
Swietengasse, van IX , C 4.

T.
Tabor, Am II , B 7 .
Taborstr. II , C 7 .
Tandelmarktg. II , C 6 .
Taubeng. I , D 5
Taubstummeng. IV, G 5.
Technikers»-. IV , F 5 .
Tegetthofg. III , E 8.
Teinfaltstr . I , D 4.
Tempelg. 11 , D 7.
Theaterg . VI, F 5 .
Theobaldg. VI , F 4 .
Theresianumg. IV , G 6 .
Theresieng. II , C . 6 .
Thomasg. III E 8.
Thong III , G 2.
Thurmburgg. VI , G 3 .
Thurng IX, C 4 .
Thuryg. IX , B 4 .
Tiefer Graben I , D 5.
Tigerg . VIII , D 2 .
Trappelg. IV, H 5 .
Traubeng. V , H 4
Traung. III , F 7
Trautsong. VIII , D 2 .
Tuchlauben I , D 5,
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Türkenstrasse IX C 4.
Tulpeng . VIII , D 4 .

U.
Uferg . VL, H 3 .
Uhlandg. IV , J 6 .
Ulrichg . II , C 6 .
St. Ulrichsplatz VII , E 3.
Ungarg . III . F 7 .
Universitätsplatz I , E 6 .

V .
Vereinsg. II , B 7 .
Vereinsstiege IX , A 4 .
Versorgungshausg. IX B 3 .
Viaductg , Obere III , D 7 .
Viaductg , Untere III , D 7 .
Victorg. IV , H 6 .
Viehmarktg. III , H 8.
Volksgarten I , E 4 .
Volksgartenstr. I , E 4.
Vorlaufg. I , D 5 .

W.
Waagg. IV, G 5 .
Wachteig. I , D 5 .
Wächterg . I , D 5 .
Wähiingerstr . IX, B 3 .
Wällischg . III , G 9 .
Wächterg YI, G 3
Wagnerg. IX , A 4.
Waisenhausg. IX , B 4 .
Waldg. IV , H 5 .
Wallg. VI , G 2 .
Wallfischg . I , G 5 .
Wallfischplatz I , D 5 .
Wallnerstr . I , D 5.
AValterg. IV. H 5 .
Wasag . IX, C 4
Waschhausg. II , D 7 .
Wasserg III , F 8 .
Webg . VI , G 2 .

Wehrg. V , G 4 .
Weideg. III , F 8
Weihbnrgg . I , E 5 .
Weintraubeng. II , C 7.
Weissgärberlände III , D 7 .
Weissgärberstr. , Ob. III , D 7.
Weissgärberstr , Unt .III,D7 .
Weideng. IV, proj . J 6 .
Werderthorg . I , C 5 .
Westbahnstr. VII, F 2 .
Weyringerg. IV, II 6
Wickenbnrgg. VIII, D 4 .Wiedner Hauptstr. IV.
Wielandg. IV, H 5 .
Wienstr, IV , G 4.
Wienstr. V , G 4
Wieseng. IX, A 4
Wildenmannsg. V, G 4
Wildpretmarkt I , J 6.
Windmühlg. VI , F 3.Winkelg. II, C 6 .
Wipplingerstr. I , D 5.
Wohllebeng. IV , G 6 .
Wolfeng. I , D 6.
Wollzeile I , E 6 .

2G.
Zangg . III , E 8.
Zedlitzg . I , E 6 .
Zelinkag. I , C 5.
Zeltg. VIII , E 2.
Zentag . V, H 4.
Zeugg . V , H 4.
Ziegelofeng. V, H 4.
Ziegelofeng . IV , H 4 .
Zieglerg. VII , F 3.
Zollamtsstr . , Hint . III , I) 7.Zollamtsstr. , Vord , III , D 7.
Zollg . III , F 3.
Zollerg. VII , F 3.
Zuckerg. III , E 8.
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Brücken in Wien und dessen
Umgebung .
verbindet

Aspernbrücke 1 . und 2. Bezirk.
Augartenbrücke . 1 . „ 2 . 55
Brigittabrücke 9 . „ 2 . 55
Eisenbahnbrücke . 2 . „ 3 . 55
Eiserne Brücke . Sechshaus iind Meidling.
Elisabethbrücke . 1 . und 2. Bezirk.
Ferdinandsbrücke 1 . „ 2 . 55
Franzensbrücke . 2 . „ 3 . 55
Johannesbrücke . 1 . „ 3 . 55
Karlskettensteg . 1 . » 55
Karolinenbrücke . 1 . „ 3 . 55
Kobingersteg . . Sechshaus und Gaudenzdorf-
Leopoldsbrücke . 4 . und 6 . Bezirk.
Magdalenenbrücke 5 . „ 6 . 55
Nevillebrücke 5 . „ 6 . 55
Pfeifensteg Sechshaus und Gaudenzdorf.
Pilgrambrücke . 5 . und 6 . Bezirk .
Radetzkybrücke . 1 . „ 3 .
Reinprechtsbrücke 1 . 3 . 11
Rudolfsbrücke 4 . „ 6 . n
Schikanederbrücke 4 . „ 5 . n
Schwarzenbergbr . 1 . „ 3 . ii
Sofienbrücke . . 2 . „ 3 . 55
Stiegerbrücke Sechshaus und Gaudenzdorf.
Storchensteg . 11 n ii
Stroheckbrücke . 2 . und 9 . Bezirk .
Stubenbrücke 1 . „ 3 . 55
Taborbrücke . . 2 . Bezirk und Zwischenbrücken.
Tegetthofbrücke . 1 . und 2. Bezirk.
Viehtriebbrücke . 5 . „ 6 . ii



Führer
zur

Weltausstellung .

Anmerkung . Zur Orientirung auf dem Weltaus¬
stellungsplatze ist ein Situationsplan desselben beigegeben.
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Organisation .
Die Weltausstellung im Jahre 1873 in Wien steht

unter der Leitung der
kaiserlichen Ausstellungs -Commission.

Protektor : Sr .kais .HoheitErzherzog Karl Ludwig .
Präsident : Sr. kais . Hoheit Erzherzog Rainer .
Fünf Y i ce p r as i de nt e n .
150 Mitglieder .
Generaldirektor : Sr . Excellenz Dr. Wilhelm Frei¬

herr v . Schwarz - Seeborn .
In deu einzelnen Kronlandern fungiren Landes -

comissionen . Die Förderung der Interessen der Aus¬
steller fremder Staaten ist besonders bestellten Special -
Comissioneu anheim gestellt.

Gruppen-Eintheilung .
1 . Gruppe . Bergbau und Hüttenwesen , a) Fossile

Brennstoffe (Kohle , Erdöl etc .) ; Erze und daraus ge¬wonnene Metalle ; c) im Vorstehenden nicht angeführteMineralien (Salz , Schwefel , Graphit etc .) mit Ausnahme der
als Baumaterialien verwendeten ( 18 . Gruppe) ; d) Legirungenals Rohstoffe ; e) Zeichnungen und Modelle von Objektendes Bergbaues, des Hüttenwesens und anderer Gewinnungs¬
weisen , Grubenkarten ; f) geologische Arbeiten , geolo¬
gische Karten etc . ; g) Werkzeuge und Vorrichtungen für
den Bergbau, das Hüttenwesen und die Gewinnung von
zu Tage liegenden Mineralien ; h) Produktionsstatistik .

2 . Gruppe . Land - und Forstwirtschaft ,a) Nalirungs- und Medizinalpflanzen, mit Ausnahme von
frischem Gemüse , welche den Gegenstand temporärer Aus¬
stellungen bilden ; b) Tabak und andere narkotische Pflan¬
zen , welche als Genussmittel dienen ; c) vegetabilische
Spinnstoffe(Baumwolle , Flachs , Hanf, Jute , Chinagras etc .) ;und andere Handelspflanzen im rohen Zustande ; d) Co-
cons ; e) tliierische Producte im rohen Zustande (Bälge ,
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Felle , unzugerichtete Federn , Borsten etc.) ; f) Wolle ;g) Producte der Forstkultur (Bau - und Werkholz, Gerb¬materiale , Harz im rohen Zustande , Farbhölzer , Feuer¬schwamm etc .) ; li) Torf und Torfprodukte ; i) Dung -mittel ; k) Zeichnungen und Modelle von Objekten derLand- und Forstwirtschaft ; Kultur- und Bestandeskarten ;1) Arbeiten der Versuchsstationen , Agrar - Forstkataster ,Forststatistik etc .) ; m) Darstellung der zur Erzeugung undzur Bewegungder vorbenannten Produkte dienendenArbeits¬prozesse und Vorrichtungen ; n) Produktionsstatistik .
3 . Gruppe . Chemische Industrie , a) ChemischeProdukte für technische und pharmaceutische Zwecke(Säuren , Salze , chemische Präparate aller Art ; b) Mate¬rialien und Produkte der Pliarmacie, Mineralwasser etc .);c) Materialien und Produkte der Kett-Industrie , (Stearin - ,Oelsäure, Glycerien, Seifen , Kerzen etc.) ; d) Produkte dertrockenen Destilation (raffinirtes Petroleum , Schifferö ] ,Paraffin , Phenylsäure , Phenzin , Anilin etc . e) ätherischeGele , Parfümerien ; f) Zündwaaren ; g) Farbwaarenmineralischen , metallischen und organischen Ursprunges ;h ) gewaschene, gefärbte und gebleichte Harze, Siegellack,Firnisse , Albumin, Hausenblase, Leim, Stärke , Dextrin etc . ;i ) Darstellung der zur Gewinnung chemischer Produktedienenden Vorrichtungen und Verfahrungsweisen ; k) Pro¬duktionsstatistik .

4 . Gruppe . Nahrungs - und Genussmittel alsErzeugnisse der Industrie , a) Mehl- und Mahlfabrikate ,Malz und Malzfabrikate ; b) Zucker (Syrup etc .) ; c) Spiritus,Liqueure etc . ; d) Weine ; e) Bier ; f) Essig ; g) Conservenund Extracte , Fleischextract , Bouilontafeln, condensirteMilch , conservirtes Fleisch , conservirtes Gemüse , Erbs¬wurst etc . ; h) Tabak- und verwandte Fabrikate ; i) Er¬zeugnisse der Zuckerbäckerei , Lebkuchen , Chocolade,Kaffeesurrogate etc . ; k) Darstellung der zur Erzeugungund Gewinnung vorbenannter Produkte dienenden Vor¬richtungen und Arbeitsprozesse ; 1) Produktionsstatistik .

/ '
/ ;;

/
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/
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5 . Gruppe . Textil - und Bekleidungs - Industrie . ^
a) Gewaschene Wolle , spinnbare thierisehe Haare (Karneel - , ,L
Ziegenhaar etc .) ; Gespinnste und Gewebe aus den vor - y
genannten Materialien (Tuch - , Modewaaren, Filztuche,
Teppiche, Decken, Shawls, gemischte Gewebe , z . B . Union-

( j
cloth , Pilots etc. ) ; b) Baumwolle , Baumwollsurrogate,
Baumwollgespinnste und Gewebe , .Seilerwaaren ; c) Flachs , y ,
Hanf, Jute und andere hanfähnliche Fasern , Gespinnste, se
Gewebe und Geflechte aus den vorgenannten Rohmateri-

11(
alien, sowie aus Stroh (Stoffe zu Damenhüten, Strohdünn - /v]
tuch , Strohdecken etc.) , Rohr , Bast, Haar , Drahtgewebe at
und Seilerwaaren ; d) Rohseide (Grege , gezwirnte Seide ) , ; j )
Seidenabfälle und Seidenfabrikate ; e) Posamentir -Arbeiten , y (
Gold - und Silbergespinnste , Stickereien ; f) Spitzen ; g) s ts
Wirkwaaren (gewalkte und ungewalkte) ; h) andere fertige
Bekleidungsgegenstände (Kleider , Hüte , Mützen , Putz - St ,
macherarbeiten , Schuhwaaren, Handschuhe, Leibwäscheetc .) ; j
i ) Tapezierarbeiten (tapezierte Möbel , Bettwaaren etc .) ; Hc
k) künstliche Blumen , Schmuckfederu; 1) Darstellung der Fl :
zur Erzeugung der vorbenannten Produkte und Fabrikate mt
dienenden Vorrichtungen und Arbeitsprozesse ; m) Pro - > W s
duktionsstatistik . un
^ ^ 6 . Gruppe . Leder - und Kautschuk -Industrie . de:'a) Leder , Lederwaaren , Riemer- , Sattler - , und Taschner- , un ,
waaren etc . mit Ausschluss von Bekleidungsgegenständen
und Galanteriewaaren , Pergament (tliierisches) und Gold- aus
schlägerhäutchen ; b ) Rauhwaaren ; , c) Waaren aus Kaut- ! bei
schuk und Guttapercha , mit Ausschluss der Wissenschaft - Le ,
liehen Instrumente und Maschinen-Bestandtheile ; lackirte Soi
und wasserdichte Zeuge , Ledertuch etc . ; d) Darstellung ; bin
der zur Erzeugung der vorbenannten Fabrikate dienenden Erz
Vorrichtungen und Arbeitsprozesse ; e) Produktionsstatistik . ricl

7 . Gruppe . Metall -Industrie , a) Gold - und Sil-
berwaaren, Juwelierarbeiten : b) Eisen- und Stahlwaaren Paj
mit Ausschluss von Maschinen, Baubestandtheilen , wissen- c) I
schaftlichen und musikalischen Instrumenten ; c) Waaren unc
aus anderen Metallen und Legirungen ; d) Waffen aller Por
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Art, mit Ausschluss der Kriegswaffen; e) Darstellung derzur Erzeugung der vorbenannten Fabrikate dienenden
Vorrichtungen und Arbeitsprozesse ; f) Produktionsstatistik .8 . Gruppe . Holz-Industrie , a) Bautischlerarbeiten
(Parquetten , Fenster , Thüren etc .) ; b) Möbeltischlerarbeiten;c ) Erzeugnisse aus gespaltenem Holz (Fässer , Schindeln*Siebzeugen etc .) ; d) Holzdraht und Erzeugnisse aus dem¬selben ; e) Fourniere und Marqueteriearbeit ; f) gefräste

I und gedrechselte Waaren ; g) gestochene und geschnitzte■ Arbeit ; h) Korkwaaren ; i ) Korbflechtwaaren ; k) Farb¬anstrich , Beizen und Vergolden von Holzgegenständen ;
I 1) Darstellung der für vorgenannte Industrien dienenden

Vorrichtungen und Arbeitsprozesse ; m) Produktions¬statistik .
9 . Gruppe . Stein - , Thon - und Glaswaaren . a): Stein-, Schiefer- und Cementwaaren (Röhren , Schleifsteine,Mühlsteine , Gegenstände aus natürlichem oder künst¬lichem Marmor , Ornamente und Decorationsgegenstände,Fliesse etc .) ; b) Tlionwaaren (Röhren, Kochgefässe, Orna¬mente, Oefen , plastische Reproduktionen etc .) ; c) Glas¬waaren (Hohl- und Tafelglas, Spiegel, künstliche Steine,ungefasste Perlen etc .) ; d) Darstellung der zur Erzeugungder vorbenannten Fabrikate dienenden Vorrichtungenund Arbeitsprozesse ; e) Produktionsstatistik .

.j 10 . Gruppe . Kurzwaaren -Industrie . a) Arbeitenaus Meerschaum, Elfenbein , Schildpatt , Perlmutter , Fisch¬bein , Wachs- und Lackarbeiten ; b ) Galanteriewaaren aus! Leder , Bronce etc . ; c) Stöcke, Peitschen , Regen- undSonnenschirme, Fächer ; d) Kammmacher- und Bürsten-binderarbeiten ; e) Spielwaaren ; f) Darstellung der zurErzeugung der vorgenannten Fabrikate dienenden Vor¬richtungen und Arbeitsprozesse ; g) Produktionsstatistik .11 . Gruppe . Papier -Industrie , a) Papierzeug ,Pappe, Papier ; b) Buntpapier , Tapeten , Spielkarten etc . ;c) Papiermache , Cartonpapier etc. ; d) Schreib- , Zeichnen-und Maler-Requisiten ; e) Buchbinder- , Cartonnage- undPortefeuillearbeiten ; f) Darstellung der zur Erzeugung
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der vorgenannten Fabrikate dienenden Vorrichtungen und
Arbeitsprozesse ; g) Produktionsstatistik .

1 2 . G r u p p e . GraphischeKünste und gewerbliches
Zeichnen , a) Buchdruck ; b) Xylographie; c) Kupfer-
und Stahlstichdruck ; d) Lithographie , Chromographie etc . ;
e) Photographie ; f) Graveur - und Guillocheurarbeiten ;
g) Musterzeichnungen und Decorationsmalerei ; h) Apparate
und Hilfsmittel ; i) Produktionsstatistik ;.

13 . Gruppe . Maschinenwesen und Transport¬
mittel . a ) Motoren (Dampfmaschinen , Dampferzeugungs -
Vorrichtungen und Apparate , Turbinen , Wasserräder,
Wassersäulmaschinen, calorische Maschinen, electro- mag-
netische Maschinen , Maschinen, welche durch den Wind
bewegt werden , Gasmaschinen) ; b) Kraftübertragungs -
Maschinen (Transmissionen, Flascbenzüge etc .) ; c) Arbeits¬
maschinen (Maschinen für Bergbau und Hüttenwesen,
Maschinen zur Bearbeitung der Metalle und des Holzes ,
Maschinen für Spinnerei, Weberei, Strumpfwirkerei und
Stickerei , Näh- und Strickmaschinen ; Maschinen und
Apparate für Appreteure , Walk- , Rauh- , Scheermaschinen,
Centrifugen ; Maschinen für Färberei , Bleicherei und
Lederappretur etc . ; Maschinen zur Verfertigung und Be¬
arbeitung des Papieres und für Buchbinderei ; Maschinen
für Schriftguss , Buchdruck , Lithographie , Kupferdruck,
Farbendruck etc . ; Maschinen und Apparate für Zucker-
fabrikation , Oelfabrikation, Brauereien, Brennereien , für
Stearin - , Seifen - und Kerzenfabrikation, Stärkeerzeugung,
Destillation , Eiserzeugung, Zündhölzchenfabrikation etc .,
Mahlmühlen , landwirthschaftliclie Maschinen etc.) ; d)
andere oben nicht eingereihte Maschinen (Pumpen , Feuer¬
spritzen , Gebläse , Ventilatoren etc .) ; e) Maschinenbestand-
theile ; f) Transportmittel für Bahnen (Locomotive , Tender
und deren Bestandtheile , Eisenbahnwagen und deren Be -
standtlieile , Draisinen , Bahnwägen, specielle Maschinen
und Werkstätten -Einriclitungen zur Erzeugung und Er¬
haltung des Eisenbahn - Betriebsmateriales etc . ; Schnee¬
pflüge etc .) ; g) Manometer, Dynamometer, Geschwindig-
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keitsmesser etc . ; li) Strassenfuhrwerke ; i) Produktions¬
statistik .

14 . Gruppe . Wissenschaftliche Instrumente , a)Mathematische , astronomische , physikalische und chemische
Instrumente (Apparate zum Messen , Wägen und Theilen,

, Instrumente und Vorrichtungen für elektrische und op¬tische Telegraphie ete .) ; b ) chirurgische Instrumente und
Erzeugnisse der chirurgischen Technik (künstliche Glied¬
massen, Gebisse etc.) ; c) Uhren und deren Bestandteile
(Chrornoscope, Chronographen , elektrische Uhren etc.) ;
d) Produktionsstatistik .

15 . Gruppe . Musikalische Instrumente , a) Musika¬
lische Instrumente ; b) Bestandtheile (Saiten , Besonanz-
böden, Membranen, Rohrplättchen etc.) ; c) Schallapparate
(Signalpfeifen etc .) ; d) Geläute und Glockenspiele ; e)
Produktionsstatistik .

16 . Gruppe . Heereswesen , a) Heeres-Organisation
und Ergänzung ; b) Truppen -Ausrüstung , Bekleidung,.
Bewaffnung ; c) Artilleriewesen ; d) Geniewesen ; e) Sani¬
tätswesen ; militärisches Erziehungs - , Unterrichts - und
Bildungswesen; g) Cartographie und Historiographie .

17 . Gruppe . Marinewesen . a) Schiffbaumaterialien ;
b) Bau von Kähnen , Flussschiffen, Binnenseeschiffen,
Cabotagefahrzeugen, Kriegs- und Handelsschiffen für die
See , Armirungs * und Ausrüstungs - Gegenstände ; Dar¬
stellungen durch Zeichnungen und Modelle ; c) Werkzeuge
und Apparate , welche beim Schiffbau in Verwendung
kommen; d) Bekleidung und Ausrüstung der Schiffsbe¬
mannung ; e) Land- und Wasserbauten , für die Schiff¬
fahrt (Leuchtthürme , Dock - und Hafenbauten, Küstenbe¬
festigung etc. ) ; f) Hydrographie (nautische Cartographie ,nautische und meteorologische Instrumente und Unter¬
richts -Mittel) .

18 . Gruppe . Bau- und CiYil-Ingenieurwesen .
a) Baumaterialien mineralischen Ursprunges , Materiale
und Verfahrungsweisen für deren Erzeugung und Apparate
zu ihrer Prüfung , eiserne Träger und andere metallische
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Baubestandtheile , Materiale und Yerfalirungsweisen zur
'Conservirung des Holzes ; b) Materiale und Verfahrungs-
weisen für Fundirungen (Rammen , Schraubenpfähle,
pneumatische Apparate , Caissons etc.) ; c) Materiale und
Verfallrungsweisen für Erdarbeiten (Excavateurs , Bagger¬
maschinen , Erd -Transportmittel , Transportgerüste etc .) ;
•d) Materiale und Yerfalirungsweisen für Strassen und
Eisenbahnen (Strassenwalzmascliinen , Eisenbahnoberbau ,
Wechsel Kreuzungen, Schiebebühnen, Drehscheiben, schiefe
und selbstwirkende Ebenen, Seilrampen , atmosphärische
Eisenbahnen , andere Zugsysteme, Wasserstationen sanimt
allen Einrichtungen . Gebäude aller Art , cli.e zum Eisen¬
bahnbetrieb gehören, Eisenbahn -Signalisirungswesen etc .) ;
e) Wasserbau mit Ausschluss des maritimen Bauwesens
(Fluss - und Kanalbauten , Wehren etc .) ; f) Modelle und
Pläne von Brücken , Viaducten , Aquaducten etc. ) ; g) Pläne,
Modelle und Zeichnungen für öffentliche Gebäude, bür¬
gerliche Wohn - und Zinshäuser , Gefängnisse, Spitäler ,
Schulen , Theater ; Hilfsapparate zum Aufziehen und Fort¬
bewegen grosser Lasten bei Bauausführungen (Paternester¬
werke , Winden etc.) , Pläne und Modelle für billige Wohn¬
häuser ; Werkzeuge und Verfahrungsweisen für Bauhand¬
werker ; h) Materiale und Yerfalirungsweisen für die
sanitäre und bequemeEinrichtung der vorstehenden Bauten
(Beleuchtung, Ventilation , Heizungsanlagenr aller Art,
Wasserleitungen , Aborte , Kanäle, Water- Closets, Blitzab¬
leiter etc . ) ; i) Culturingenieurwesen : Culturpläne , Trocken¬
legungen und Drainagen , Baulichkeiten für Landwirt¬
schaft und Viehzucht (Getreidemagazine, Silos , Stallan¬
lagen etc. ) ; k) Industriebauten : Mühlenanlagen, Brenne¬
reien , Zuckerfabriken , Sägewerke , Brauereien , Lager¬
häuser etc.

19 . Gruppe . Das bürgerliche Wohnhaus mit seiner
inneren Einrichtung und Ausschmückung , a) Ausge¬
führte Gebäude, Modelle und Zeichnungen des bürger¬
lichen Wohnhauses der Cultur - Völker ; b) vollständig
ausgestattete Wolmgemächer.

/
'

7
i
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20 . Gruppe . Das Bauernhaus mit seinen Ein¬
richtungen und seinem Geräthe. a) Ausgeführte Ge¬
bäude, Modelle und Zeichnungen von Bauernhäusern der
verschiedenen Völker der Erde ; b) vollständig einge¬richtete und mit Geräthe ausgestattete Bauernstuben .

21 . Gruppe . Die nationale Hausindustrie , a) Ge¬
webe ; b) Gefässe ; c) Schmuckgegenstände ; d) andere
Objecte.

22 . Gruppe . Darstellung der Wirksamkeit der
Museen für Kunstgewerbe , a) Proben der Gegenstände ,durch deren Vorführung die Museen auf die Veredlun
des Geschmackes und auf die allgemeine Kunstbildun
einzuwirken bemüht sind ; b) Ausstellung der eigenen
Leistungen der Museen .

23 . Gruppe . Kirchliche Kunst , a) Kirchendeco-
ration (Decoration der Wandflächen, Glasgemälde u . s . w .) ;b) Gegenstände der Kirchen-Einrichtung (Altäre , Kanzeln,Orgeln , Stühle , Schränke zur Aufbewahrung kirchlicher
Gefässe etc . ) ; c) Altar - und Kanzelschmuck (Crucifixe ,Kelche, Monstranzen, Leuchter , Altarbehänge , Kanzelbe¬
hänge , Altarteppiche etc.) ; d) bei der Taufe und Leichen¬
bestattung in Verwendung kommende Objecte .

24 . Gruppe . Objecte der Kunst und Kunstge¬werbe früherer Zeiten , ausgestellt von Kunstlieb¬
habern (Exposition des amateurs ) . a) Gemälde älterer
Meister ; b) sogenannte Objets d ’art der verschiedenstenArt (Bronce , Email , Majolica, Miniaturen , Porcellain ,Fayence etc. )

25. Gruppe . Bildende Kunst der Gegenwart .Werke , welche seit der ersten Weltausstellung (London
1851 ) geschaffen wurden : a) Architektur mit Inbegriffvon Modellen , Entwürfen , Skizzen und Aufnahmen archi -
tectonischer Werke der Gegenwart ; b) Sculptur mit In¬
begriff der figura -len Kleinkunst , Graveur- und Medailleur¬kunst etc .) ; c) Malerei (Miniatur - , Emailmalerei etc . ) ;d) zeichnende Künste (Kupfer- , Stahlstich , Kadirung ,Holzschnitt etc.)

Jq
C

K !
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26 . Gruppe . Erziehungs - , Unterrichts - und Bil¬
dungswesen . a) Das Erzieliungswesen , dargestellt
durch die Vorführung alles desjenigen, was sich auf die
Pflege und Erziehung des Kindes, seine physische und
psychische Heranbildung , von den ersten Lebensjahren
bis zum Eintritte in die Schule bezieht (Ernährung des
Kindes, Gehschulen, Krippen , Kindergärten , Kinderspiele,
Turnapparate etc .) ; b) Das Unterrichtswesen , darge¬
stellt durch Schulhäuser und Schuleinrichtungen in Wirk¬
lichkeit , in Modellen und Zeichnungen, durch Lehrmittel ,
durch Vorführung von Werken und Zeitschriften über
das Unterrichtswesen , Beschreibung und Illustration von
Lehrmethoden , Geschichte und Statistik der Schule, ihre
Organisation und Gesetze ; a) Volks- (Elementar -) Schule.
In diese Abtheilung werden auch alle auf den Unterricht
von Blinden , Taubstummen und Idioten bezugnehmenden
Expositionen eingereiht ; b) Mittelschule (Gymnasien,Real -
schulen) ; c) Fach- und technische Hochschulen ; d) Uni¬
versitäten . c) Das Bildungswesen im engeren Sinne ,
Fortbildung der Erwachsenen , dargestellt durch die Lei¬
stungen der Literatur der Tagespresse, der auf Bildungs-
zwecke gerichteten Vereine und öffentlichen Bibliotheken .

Die Arbeitsmaschinen werden in die 13 . Gruppe ein-
gereiht , jedoch von der Jury der betreffenden Fachgruppe
unter Zuziehung von Maschinenfabrikanten beurtheilt .
Bezüglich solcher Objecte , welche die Einreihung in
mehrere Gruppen zulassen, bleibt es dem Aussteller
anheimgestellt , die Gruppe anzugeben, in welche er seine
Objecte eingereiht wissen will.

Additionelle Ausstellungen. 1 . Geschichte der Er¬
findungen. 2 . Geschichte der Gewerbe. 3 . Darstellung
der Abfallsverwerthung . 4 . Geschichte der Preise . 5 . Dar¬
stellung des Welthandels .

Temporäre Ausstellungen, l . Lebende Thiere
(Pferde , Rinder , Schafe, Schweine , Hunde , Geflügel , Wild ,
Fische etc .) 2 . Todtes Geflügel , Wildpret , Fleisch , Fette etc .
3 . Producte der Milchwirthschaft . 4 . Frisches Obst,
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frische Gemüse , Blumen, der Land - und Forstwirtschaftschädliche lebende Pflanzen.
Die Weltausstellung wird im Prater in , für diesenZweck errichteten Gebäuden, welche zusammen den Welt¬ausstellungs -Palast bilden , veranstaltet , am 1 . Mai eröffnetund am 31 . October geschlossen werden . Derjenige Theildes Praters , welcher den Weltausstellungs-Palast zunächstumgiebt , und für die Zwecke der Ausstellung requirirtist , ist als Weltausstellungsplatz erklärt , und umfasstdas Gebiet von dem Viaducte der Verbindungsbahn nächstder Franzensbrückenstrasse und dem Praterstern bis zumneuen Donau-Strombett und vom Donaucanale bis zumNordbalmhofe.

Als Weltausstellungsplatz verdient der
k . k . Prater

(Eigenthum des k . k . Hofes ) einer näheren Beschreibung.Derselbe ist ein grossartiger Naturpark , nordöstlich vonder Leopoldstadt ; ein offener Platz , in welchen fünfStrassen dieser Vorstadt münden , und
der Praterstern

genannt wird , vermittelt drei Eingänge durch den Eisen¬bahn -Viaduct, welche zu Alleeen führen , die den Praterradienförmig bis zum Donaubette clurchschneiden.Die erste Allee links nächst dem Nordbahnhofe heisst
die Schwimmschulallee

und führt zu den Donaubädern (s . Wegweiser) die dritteAllee rechts nächst der Franzensbrückengasse wird
die Hauptallee

genannt , bildet nebst ihren Seitenalleen für Fussgängerund Reiter den Corso der Wiener , und ist besonders zurFrühlingszeit von dem fasliionabien Publikum der Resi¬denz stark besucht. Am Ostermontage beginnt die Saisonder Praterfahrten und endet am Pfingstmontage. DiePraterfahrt am 1 . Mai jeden Jahres , als dem Festtagedes Frühlingsbeginnes ist die glänzendste, da an derselbender k . k . Hof, die Gesandten , die höchsten WürdenträgerStrahalm , Führer. 12
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und die Aristokratie theilnimmt . Am linkseitigen Rande
dieser Hauptalle liegen

drei Kaffdhäuser
mit Gärten , in denen vorzügliche Concerte aufgeführt
werden . Dem dritten Kaffehans gegenüber befindet sich

der Constantinhügel ,
nach dem Obersthofmeister Fürst Constantin Hohenlohe
so genannt , umgeben von einem Bassin, auf dem sich
Kähne schaukeln und gekrönt von einem Holzpavillon im
Schweizerstyle , in dem sich Sachers Restauration befindet,
welche ihrer Einrichtung und ihres Preistarifes halber
sich nur distinguirteu Personen zugänglich macht . Die
rechte Seite der Hauptallee begrenzen schöne Villen mit
Vorgärten und Parkanlagen . Die Fortsetzung der Haupt¬
allee führt zum

Lusthause ,
einer 1766 von Kaiser Josef II . erbauten Villa, in welcher
zur Zeit der Praterfahrten Diners vom k . k . Hofe einge¬
nommen werden . Das Gebiet zwischen dieser Hauptallee
und der mittleren Allee (s . Ausstellungstrasse ) heisst

der Wurstelprater
und ist wegen seiner Originalität besonders besucliens-
werth . Gasthäuser , meist im Schweizerstyle gehalten ,
umgeben von kleinen Gärten wechseln mit Theatern ,
Schauhütten , Gauklerbuden , Museen , Menagerien, Carrussels ,
Schaukeln und Schiessständen ab , und entwickelt sich
hier ein die Vergnügungsart der mittleren und unteren
Bevölkerungsschichten des Wiener Publikums characteri -
sirendes Leben, das Bild eines permanenten Volksfestes.
Unter den Prater -Etablissements ragen hervor :

1 . Fürst ’s Volkstheater mit einem Repertoire von kleinen
Possen und Volksstücken komischen Genres. (Preise
der Plätze siehe Wegweiser) ,

2 . Adametz acustischer Salon.
3 . Präuschers Museum .
4 . Washington Hippodrom.
5 . Circus Sulir.
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6 . Sclnnids Affentheater .
7 . Carrussel vivant .
8 . Zauber - Salon.
9 . Historische Gallerie .

10 . Orpheum.
11 . Stuwers Feuerwerksplatz .
12 . Freudenau , Wettrennerplatz .
13 . Yelociped Rennbahn .
14 . Aquarium.
15 . Bessere Gasthäuser : Eisenhut , brauner Hirsch , Ma¬

rokkaner , Prohaska , Hofmann, weisse Rose .
Hinter der Maschinenhalle befindet sich auf dem

Damme des neuen Donaustrombettes
der Bahnhof,in den Geleise der Nord- und Staatsbahn einmiinden.Eine andere Personen - Aufnahmshalle der Nord- ,Süd- und Staatsbaliu befindet sich im Eisenbahn -Yiaduct

am Pr ater steril .
Den Ausstellungsplatz begrenzt nordöstlich der Damm

des neuen Donaustrombettes , und verdient hier , als zur
Beschreibung des Praters gehörig, eine kurze Uebersicht
des grandiosen Werkes der

Donauregulirung
angereiht zu werden.

Die fortwährend jeden Winter drohende Ueber-
schwemmungsgefahr für Wien hat die Anlegung eines
neuen , 2400 ' breiten Flussbettes , von Nussdorf bis
Fiscliamend , eines Winterhafens und zweier Brücken
nothwendig gemacht ; diese Riesenarbeit wurde am 14.
Mai 1870 begonnen, und soll in fünf Jahren beendet sein .
Der Kostenaufwand derselben ist auf 24 Millionen Gulden
veranschlagt .

Das ganze rechte Ufer des neuen Strombettes entlang
von der Brigittenau bis zum Winterhafen wird die künftige
Donaustadt mit einen Flächenraum von 1,310,716 Quadrat¬
klaftern einnehmen . Davon sollen 578,996 Quadrat¬
klafter auf Baustellen , 200,686 Quadratklafter auf Plätze,

12 *
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78,414 Quadratklafter auf Gartenanlagen und 452,680
Quadratklafter auf Strassen verwendet werden . Die Ein¬
wohnerschaft der neuen Donaustadt wird den seit 10
Jahren beobachteten nach Prämissen über 200,000 Ein¬
wohner betragen .

Die mittlere Allee,
die Ausstellungsstrasse

genannt , führt zum
Ausstellungsplatz .

Auf demselben stehen die unter sich in Verbindung
stehenden Ausstellungsgebäude , in denen alle das Cultur -
leben der Gegenwart und das Gesammtgebiet der Volks -
wirthschaft darstellenden Objecte in 26 Gruppen ver¬
theilt sind.

Der Haupteingang zu den Ausstellungsgebäuden liegt
an der Hauptallee hinter dem dritten Kaffehause zwischen
zwei Seitenpavillons , wovon der linkseitige

der Pavillon der General-Direction
ist , und der rechtsseitige

das Post - , Telegrafen - und Zollamt
beherbergt .

Zunächst dein letzteren liegt
der Kaiserpavillon

für den k . k . Hof, mit einer , blos aus von österreichischen
Firmen hergestellten , der erlauchten Besucher würdigen
Einrichtung .

Gegenüber diesem befindet sich
der Pavillon der Jury,

Sitz der internationalen Jury für die Beurtheilung der
ausgestellten Gegenstände. Bei dieser Beurtheilung zer¬
fallen die zu verleihenden Auszeichnungen in folgende
Kategorien :

I . Für die Werke der bildenden Kunst , die
K u n s t m e d a i 11 e .

II . Für die übrigen Ausstellungsobjecte :
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1 . Für Aussteller , die sich schon bei anderen Welt¬
ausstellungen betheiligt haben, die Fortschritts¬
medaille .

2 . Für wohlwirthschaftliche und technische Aus¬
steller , die Verdienstmedaille .

3 . Für Aussteller von Erzeugnissen , welche hin¬
sichtlich der Farbe , Form und der äusseren
Ausstattung einen veredelten Geschmack nacli-
weisen , die Medaille für guten Geschmack .

4 . Die Anerkennungsdiplome .
III . Für Mitarbeiter , die Medaille für Mitarbeiter .
IV . Für Jene , welche sich Verdienste für die Pflege der

Volkswirthschaft oder das geistige , sittliche und
materielle Wohl der Arbeiter erworben haben , das
Ehrendiplom .
Zwischen dem Pavillon der Jury und dem Industrie¬

palaste befinden sich noch die Pavillons :
der Pavillon der neuen freien Presse , in welchem
täglich eine Ausstellungs - Zeitung gedruckt wird ,des Pilsner bürgerlichen Brauhauses ,
der Pilsner Actien -Bräuerei ,
das ungarische Weinhaus, und
der Pavillon der Liesinger Brauerei .

Zwischen dem Kaiserpavillon und dem Industrie¬
palaste befinden sich die Pavillons :

der Palast des Vicekönigs von Egypten,
der Palast des ottomanischen Reiches,Dr. Hardt ’s Cerkle oriental .

Inmitten des Kaiserpavillons und des Pavillons der
Jury führt ein von Gartenaulagen eingefasster Weg zum

Industriepalaste,derselbe ist 905 Meter lang und 205 Meter breit , und
besteht aus einer geradlinigen Läugengallerie , in der
Breite von 25 Meter, welche zu beiden Seiten von

Quergallerien
in der Breite von 15 Meter durchschnitten ist . Letztere
sind durch 35 Meter breite
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Höfe
getrennt , welche zur Aufnahme solcher Gegenstände
bestimmt sind , welche im unbedeckten Raume ausgestellt
werden können . Den Mittelpunkt des Industriepalastes
bildet

die Rotunde ,
mit einem Durchmesser von 102 Meter , und einer Höhe
von 79 Meter. Der Bau derselben besteht ans Eisen-
construction , 40,000 Wiener Zentner schwer , und ist der
grösste , ohne Stützen bedeckte Raum, den man bisher
kennt .

Die Rotunde ist von einer 165 ' hohen Riesen -
Laterne , aus 10 Säulen und Glaswänden bestehend
gekrönt .

Die Gesammtfläche des bedeckten Raumes im In-
dustriepalaste beträgt 103,000 Quadratmeter , und die
verglasten Flächen an den Fenstern und an den Dächern
messen 351 . 2000D '.

Die zur Ausschmückung des ganzen Palastes dienen¬
den Verzierungen und Sculpturen aus Gyps geben dem
Aeusseren des Gebäudes das Aussehen eines Kunsttempels.

Unter den Fenstern der Gallerien laufen Sgrafit-
Malereien hin.

In das Innere des Industriepalastes führt dem Haupt¬
eingange gegenüber

das Hauptportal
in riesiger Dimension und von der Ausstellungs-Allee her

die Seitenportale
in Form von Halbkuppeln .

Die inneren Wände der Gallerien sind mit Tapeten
ans Jute , einem Gewebe von farbigen indischen Hanfe
decorirt .

Zwischen der Industriehalle und der Maschinenhalle
befinden sich folgende Pavillons :
Der Pavillon des Fürst . Schwarzenberg.

R . Th . Wagners Eisengiesserei .
des Nordeemberger-Erzberg -Vereins.
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der Montanindustriellen Kärnthners .
der Innerberger Actien - Gesellschaft.
der Maschinenbau-Actien-Gesellschaft in Prag ,
des Prinz August Coburg- Gotlia.
der Bäckerei : Roman UliJ .
der ersten Brünner Maschinenfabrik- Gesell¬

schaft.
Das Gebäude der landwirtschaftlichen Ausstellung,in eine west- und osteuropäische geteilt , auf einem

Flächenraum von 36,000 □ Meter.
Versuchsfelder für Bodencultur sind auf der Domäne

Guttenhof und Leopoldsdorf bei Obersiebenbrunn gepachtet ,
wo alle möglichen Culturmethoden vorgenommen werden .

Die Dampfpflugfabrik Fowler & Co . hat in Mähren
und im Eisenstädter Comitate 62 Joch Fläche bestellt,
um Dampfpflug-Culturen jeder Art auszuführen.

Der elsässische Bauernhof auf einem ' Flächenraum
von 1200 □ Meter nach den Zeichnungen des Architekten
G . Röthlisberger in Strassburg entworfen , und von A .
Röppel ausgeführt , und mit elsässischer Einrichtung von
F . Oster ausgestattet . Im Alkoven der Wohnhäuser be¬
findet sich das Himmelbett , in der 1 . Etage ein getäfelter
Saal. Die landwirtschaftlichen Anlagen sind Ausstellungs¬
object des Louis Simon in Metz .

Oestlich vom Hauptgebäude befindet sich
das Gebäude für die Kunst-Ausstellung

mit einer Wandfläche von 6995 □ Meter.
Dem Kunst-Ausstellungs-Gebäude schliesst sich an
der Pavillon der Exposition des amateurs .

Oestlich desselben führt eine Eisenkonstructions -
brücke über das Heunstadlwasser als Ausstellungsobject
der Rothschildschen Eisenwerke.

Für die Maschinen - Ausstellung ist eine eigene
Halle in der Länge von 890 Meter, und in der Breite
von 38 Meter paralell mit dem Industriepalaste und mit
dem Donau-Damme errichtet , welcher letzterer zur Aus¬
stellung hydraulischer Maschinen benützt wird.



Falirordnungen
der in Wien einmündenden Eisenbahnen , und

der Donau-Dampfschiffe.

Zeichen -Erklärung : V = Vormittag.
N = Nachmittag .

—» — - - -

^ Tarif
der Gepäcksträger auf den Wiener Bahnhöfen.
Vom Bahn -

Für Gepäck je nach der Lage des Bahnhofes
iüber 100 Pfd .
'für je 25 Pfd .

hofe bis bis 25 l ’i'd. bis 50 Pfd bis 100 Pfd

I . Bezirk 15 —18 kr . : 20 kr . ' 25 kr . 5— 6 kr .II . 10—20 „ : 18— ^5 „ 20—30 „ i 5 „III . „ 10—25 „ : 20— 30 „ 2t*y— 3o ^ 6- 10 „IV . 25—80 „ : 30—35 „ 38—40 „ I 9- 10 „V. 20—35 „ 1 38—40 „ 40—45 „ 1 10—12 „VI . „ 20—35 „ 35—40 „ 40—45 ' 10- 12 „VII . „ 20—35 „ 30—40 „ 35— 45 „ i 10- 12 „VIII . 20—35 „ 25—40 „ 30—45 „ 5—12 „IX . 10—35 „ 15 —40 „ 20—45 „ 5- 12 „zur Bahr - 3 „ 5 „ 10 „ 5 „gelegenheit j
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Inländische Anschlüsse .
W .-Neustadt — Kanischa — Fünfkirchen — Esseg

und zurück (s . Wien — Triest .)
Fahrpreise
von Wien :
11 II ! III

fl.kr . fl.kr . fl.kr .

Abfahrt
von V. V- N. | N.

Abfahrt
von V .

Wien 7.10 11.15 5.30 ! 7.30 Esseg . 5.42
1 N . j Fünfkirchen . 8.52 N.2.39 1.80) 1.20 W. - Neustadt 9.48 1.38 8.18 10. 3 N. 10.58

4. 4 ! 3. 3 ' 2. 2 Oedenburg . 11.53 3.43 9.49)11.33 Kanischa 2.18 V . V.
. ! „ 1 N . 1 V . Steinamanger 5.25 N . 7.48 2.58

7.17i 5.38i 3.59 Steihamanger 2.36 6.18 1 1.31 Oedenburg . 7.35 1.53 11. 3 5.34
12. 3j 9. 6i G. G Kanischa 10.18 i 4 .33 N .19. 5114.33 7.60 Fünfkirchen . HO. 4 W. - Neustadt 9. 3.45 12. 50 7.25j ; N . Wien 10.38 4. 50 2.39 9.20! Esseg . - 1. 7

Gratz — Köflach und zurück (s . Wien -— Triest .)
Fahrpreise
von Gratz

I II III
fl.kr . fl.kr . ■fl.kr .

Abfahrt
von N. . V .

A bfahrt
von : V . Y . N .

1 Wien . 9.30 7. Köflach 6.12 j ii . ; 4.10. i
Gratz .

Y .
7.40 i

N .
4.30

Voitsberg 6.34 .: 11.25 i
N. i

4.28
1.84 1.38 ! 92 Voitsberg . 9.23 1 6. 7 Gratz . 8.57 i 4.15 j 9.30
2.25 1 1.69 ; 1.13 Köflach 9.43 ! 6.27

Wien .
N. |
5.34 j 9.36 |

V.
5.38

Marburg — Franzenfeste und zurück (s . Wien — Triest .)
Fahrpreise
von Wien

i : n in
fl.kr . , fl.kr . fl.kr.

Abfahrt j
von N. , X . V .

Abfahrt
von N . N .

, ! Wien . . j 1.30 9.30 7. Franzenfeste 2.10 11.25
Y . N . V . V.14. 1 j 10 .55 7. 7 Marburg 11.10 ' 9.20 Villach 11. 5 10.50 6.

! V. ; N . V . N .20.26 15.24 ; 10.20 Klagenfurt . ' 2.55 2.10 7.21 Klagenfurt . 12.35 1. 7.30
22. 8 16.61 11.11 Villach 4.10 : 3.50 8.37 N .' 1 N . V . Marburg 5.50 6.57 2.46
32. 1 | 24 . 5 | 16. 8 Franzenfeste ' 12.11 ' 3. 6 N . V .! • 1 1 Wien . 1.35 5.38 9.36

Laibach — Tarris und zurück (s . Wien — Triest .)
Fahrpreise
von Laibach

1 ; II III
fl.kr . i fl.kr . fl.kr .

Abfahrt
von N. | V .

Abfahrt
von ; v . N .

j Wien . . | 9.30 10.15 Tarvis 1 6.15 5.30
J ] Laibach 3.21 6.38 Y .■ 1 , N . Laibach 10.48 1. 1

4.96 ; 3.73 ; 2.48 Tarvis . . j 7. 12.10 N .! 1 Wien . J 5.38 4.50



Südbühn . 18T

Pragerhof — Ofen lind zurück (s . Wien — Triest . )
i Fahrpreise
■ von Pragerhof

I ! 11 1 III
[ fl.kr. ; fl. kr. fl. kr .

Abfahrt
von 1 N -

Abfahrt
von | v. ! y.

Wien . . ! 9.30 Ofen . 1 7.18 i 10.581 V. ; n .
Pragerhof . . i 9 .35 Stuhlweissenbrg . 9.27 2.33

92 70 46 Pettau . ; 10 .15 ! N. :2. 2 1.52 1. 1 Frieda « . I 10.54 Kanischa . 1 2.23 : 11.33
I N. ; V.

5.38 4. 2.67 Kanischa . 1.48 Frieda « 4. 4 : 2.40
- 12.75 9.60 6.43 StnhJweissenbi g. i 6.17 Pettau 4.52 [ 4,10
? 15.99 12. 3 8. 7 Ofen . . ; 8. i7 Pragerhof . 6.13 1 5.49

V . ! N.
i Wien . 5.38 ■ 4.50

Steinbrücken - - Agram — Sissek — Carlstadt und zurück

(s . Wien — Triest .)
Fahrpreise
von Wien

1 ; II 1 III
fl. kr. j fl.kr. | fl. kr.

A i) fahrt
von V. X. V .

2Vb f a h r t
von V. N .

Wien 10.15 9.30 7. Carlstadt 5.18 5.18
N. Sissek . 5.58 V. 5.43

18.51 ! 13.92 9.33 Steinbrücken 4. 12.40 4.40 Agram . 8.10 11. 7.50
22.11 ; 16.62 111.33 Agram . 7.53 4.29 '8.18 N. N. y .
24.63 ! 18.51 | 12.39 Sissek . 9.50 9.41 Steinbrücken 12.36 3.40 3.15
24.77 18.61 i 12.47 Carlstadt 10.19 10.17 V. N.

; ! Wien . . 9.36 5.38 4.50
Nabresina — Görz — Cormons und zurück (s . Wien — Triest .

Fahrpreise
von Triest

1 I 11 III
fl. kr. 1fl.kr . fl. kr .

Abfahrt
von V. K.

Abfahrt
von 1 V ' u .

Wien . 10.15 9.30 Cormons ; 3.50 4.10
92 70 : 46 Nebrasina . 8. 15 10.40 Görz . 1 4.58 5.15

2.76 2. 8 ! 1.38 Görz . 9.40 12.24 Nabresina . ■ 7. 7. 5
3.49 2.63 ! 1.75 Cormons 10. 12 .47 Wien . 5.38 4.50
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190 Westbahn .

Inländische Anschlüsse .
St . Valentin - - St . Michael — Villach und zurück

( siehe Wien-Simbach.)
A b f a h r tSt . Valentin :

I | II | III von V. N. V . von N. V . 1 V .

i Wien . 9. 4.45 7. | Villach 11.30 10.45 | 4.45
N . er ^ V. N . !

! St . Valentin 1.30 8.45 St . Veit 1. l ;l2 .5i ; 6.55
991 75j 50 Steyer . 2.15 9.40 c 3 Glandorf 1.14 1.20 , 7.14

3.24 2.43 | 1.G2 Reifling 3.53 11.47 ^ Zf; 1 N .
1 | V . V Jndenburg . 4 .27 6. 8;12-40

4.96 ! 3.73 ! 2.48 Hieflau 5.14 1.19 5 » St . Michael . 5.52 8. 2.50
7. 12 | 5.35 ! 3.56 Rottenmann 7. 3 3.28 N. Rottenmann 7.42il0 .371? B
9.81 | 7.36 ! 4.91 St . Michael . 9.23 6. 4 1.17 V. i 03 S

von Wien Hietlnu 9.19
11.57 [ 8.80 5.80 Judenburg . Ü0 .39 , 7.57 3.24 Reifling 10.36 2.45 ^ 2

: N. N. 1z ^
15.79 .11.97 : 7.91 Glandorf 1.55 :12.58 8.36 Steyer 12.10 5. 3j 3 2
15.79ill .97 , 7.91 St . Veit 2. i 1. 4 8.42 St . Valentin 13.45 5. 50 N .
18.53,13 . 3 , 9,29 Villach 3.30 , 3.10,10 .50 Wien 6.45 j10. | 9.36

Salzburg -— Hallein und zurück
(siehe Wels -Salzburg-Ala .)

Fahrpreise
von Salzburg :

I ! II iii von j N. N. von V . N.

1 Wien . . i 4.45 9. Hallein 8. 5 5.1 i V . N.1 Salzburg . 6.50 2.30 Salzburg 1.45 6.
88 ! 67 . 44 Hallein . ! 7.35 3.15 V .

1 Wien . 9.30 5.35

Neumarkt - PaSSau und zurück (s . Wien - - Simbaeh .)
j Fahrpreise Abfahrt 1
1 von Wien :

I | II | III von V. | N . N . von N . V. V -

Wien . 7. i 4 .45 9.30 I’assau 6.10 2.50 4. 151 N . ! V . Neumarkt . 8.10 4. 9 7. 5
11.88. 8.96 , 5.98 Neumarkt . 5.40 10.55 1 6.55 V. 1 N .

i V ' Wien . 5.20 10. 6.45
14.45 .10.88! 7.2b l’assau 8.15 12. r | 8.4 ; 1
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194 Kaiser Franz -Josef-Balm — Nordwestbahn.

Inländischer Anschluss .
Pilsen — Fürth (s . Wien Eger .)

Fahrpreise
von Prag

I | II ! III

A b f a li r t
Vüll N .

A b f a h r t
von j V . N.

Wien . 7.4o 7.35 Furth . 12.45 3.45
5.33 4 . ! 2.67 Pilsen 10.24 11.56 Pilsen 5.55 6.

N . V. N . V .
9.33 7. 4 ; 4.69 Furth . 12.40 2.12 Wien . 6.26 6.^6

Nordwestbahn .
Vien — Reichenberg und zurück.

Fahrpreise von Wien
Kilziige Personenzüge
1 : 11 ; 1 | 11 111

fl.kr . fl,kr . fl.kiyfl .kr . fl.kr.

A b f a h r t
von

Prs . '

v . !
Prs .

'
;

N. |
Cr .
N .

Abfahrt
von

I
Gm . j
N. |

Cr .
N. j

Gm .
V .

I 1 IWie11 7.45J 7.30110.15 Reichenberg . 1.20,10 .25 3.45

! 31 '■ 26 16 Jedlersee 7.57 j 7.42 Turnau . 2.44U1 .35 5. 6
1 46 39 24jL . Enzersdorf 8. 6 7.52! v. 1

78 65 . 65 : 55 , 33jKorneiihurg . 8.15 8. 2Ü0 .39 Jungbunzlau . 5.45 |12.37 , 7.
i | 92 . 77 i 46jSpillern . 8.26 8.14 Nimburg 7.25 ; 1.14 , 8.28

1.25 1. 5‘ 1. 5 ! 87 ' 53]Stockeran 8.37 8.26 10.54 'Podiebrad 7.51! 18.43
2.50 2. 9 . 2. 9 ' 1. 6 O. Hollabrunn 9. 18 9 . 9 11.30,Kolin . 9.30 ! 1.50 9.45

; 1 1 V . Kuttenberg 9.49 2. 4 10. 4
3.93 3.29 3.28 2.74 1.65 Retz 10.14 10. 9 12. 9 Cäslau . 10. 7 ! 2.17 10.21
4.85 4. 4 4. 4 3.37 2. 2 Znaim 10.53 10.52 12.39,Stretta 11.24 3.16 11.39

1 1 i ' N . V . j | N.
6.73 -' .60 5.60 4.6S 2.81 Budwitz 12. 11 12.13 1.34 Deutsehbrod . 111.5913.45 12.16
7.79 : 6.49 6.49 5. 41 ' 3.25 Trebitsch 12.58 1. 1 2.1lj 1 v -
9.62 ; 8. 2‘ 9. 2 6.69 4 . 1 Ighm 2.34 2 .17 3.11'lglau 12.57 4.23 1.25

10.84! 9. 3, 9. 3 , 7.53 4.52 Deutsehbrod . 3.24 3. 9 3.49lTrebitseh ; 2.14j 5.18 2.40
11.61 9.67 1 9.67 8. 7 4.85 Swetla 3.55 3.41 4 .12 'Budwitz 2.59 , 5.54 3.23
13.46 11.24 11.24 9.37 5.63 Cäslau 5. 7 4.53 5. 8,Znaim . ■ 4 .23 ' 6.54 4.41
13.93 !11.63 11.63 9.69 5.82 Kutten berg 5.23 5. 9 5.22 Retz 1 4.59 , 7.19 5.17
14.43 j12. 6,12 . 6 10. 5 6. 3 Kolin 6.10 7.34 5.40 !O. Hollabrunn 5. 59 . 8. 6.14

' 12.73 10.62 6.38 Podiebrad 6.53 8.LP , IStockenau ' 6.48 ; 8.34 7. 2
15.59 13. 3 13. 3 10.88 6.53Niniburg 7.15 8.40 6. 9 Spillern . ■ 6.55 7. 9
17. 3[14.23 14.23 11.20 7.14 Junglmuzlau . 8.32 10. 1 6.50 Korneuburg 7. 8 8.47 7.21
18.76!15.43 15.47 12.99 7.88iTurnau . ' 9.36111. 2 7.50X . Enzersdorl " 7.48 7.31

1 , N . iJedJersee 7.28 7.43
20.92ll7 .15,17 .37 14.34 S.80,Beichenberg . 11. 8112.27; 9. 5/Wien 1 7.40 9.10 7.55

Inl . Anschluss .
Jungbunzlau — B .-Leipa —

Bodenbach und zurück
(s . Wien — Reichenberg.)

Abfahrt
von ; N . Abfahrt

von
! N .

Wien 10.15 Dresden . 1 7.
V . Bodenbach 9.30

Jungbunzlau 6.50 B. -Leipa 110.40
B.-Leipa 8.49 Jungbunzlau 12.37
Bodenbach 10. 2 V .

1 N. Wien 1 9. 10
Dresden . 12.25 i

Ausl . Anschluss .
Wien — Görlitz — Berlin

und zurück
(s . Wien — Reichenberg.)

A b/ahrt
von

! -»j ; Abfahrt
| ! von ! N .

Wien 10.15 IBerlin 2.15
i V . iGörlitz . ; 7. 3

Reichenberg 9. 11 'Reichenberg 10-2 1
; N. ; ; V.

Görlitz . 1. ' Wien 9.10
Berlin : s-o i



Staatsbahn. 195
Staatsbahn , nördlicher Linie.Wien — Brünn — Prag — Bodenbach und zurück .

Fahrpreise von Wien
Eilziige Personenzüge
i i n ! i i ii | in

Abfahrt
von

Eilz .
V .

Porsonz .
V. | N .

Abfahrt
von

Eilz .
V .

Personz .
V.’ i N .

Wien 1.15 6.20 6.15Bodenbach 3. 41 3.25 3.56 48 28 Stadlau . > 6.45 6.38 Aussig 3.39, 4.10 3.441.29 97 65 Wölkersdorf . a 1 7. 12 7. 5 Lobositz 4.46 4.20■ 1.66 1.25 83 Schieinbach . a"^ 7.23 7.16 Theresienstadt 4 .16 4.58 4.332.21 1.66 1-11 Kreuzstetten . jr £ 7.40 7.35 llaudnitz 5. 19 4.53
i 2.39 1.80 1.20lLadendorf 5- > 7.51 7.46 Kralup . 5.15 6.30 6. 4! 2.58 1.93 1.09 Mistelbach 0 6 8. 5 8. Lubenc . 7. 9 6.423. 13 2.35 1-57 Frätingsdorf . 8.21 8.16 Prag 6. 8 7.40 7.203.49 2.63 1-75 Staats s I 8.35 8. 30 Koiiu 7.28 9.28 9.103.86 2.90 1-93 Daa . 8.48 8.42 Elbeteinitz 9.47 9.304.41 3.31 2.21 Grussbach T 9. 6 9. 1 Kladrub . ,10. 2 9.45

£.79; 6 .61 7.33 5.66 3-77 Brünn 4.38 11.32 11.29 Pardubitz 8.23110.45 10.32
N . V. Zamersk 11.31 11.18

10.63 : 7-99 9.33 7. 3 4.69 Skalic 5.34 12.48 12.46 Chotzeu . Il1 .48 11.35
13. ft! 9.75 10.95 8.25 5.51 Zwittau . 6.20 1.57 1.56 N . V .13.201 9-92 11.85 8.93 5.97 B.-Triibau 6.45 2.50 2.47 Wildenschwert , 12.20 12. 712.21 9.20 6.16 Wildenschwert 3. 1 3. ftB .-Triibau 9.42 1. 3,12 .35i 12.93 9.74 6.52 Chotzeu . 3.37 3.34 Zwittau . 10. 4 1.38 1. 1013.29 10. 1 8.71 Zamersk . 3.55 3.52 Skalic 10.53 2.39 2.11
16.14 12.12 14.73 11. 6 7.44 Pardubitz 8. 19 4.46 4.46 N .

15.8llll .90 7.98 lvladruck 5.20 5.20 Briiim 12. 3 4. 9 3.3916.35 12.28 8.25 Elbeteiniz 5. 39 5.39 Grussbach 6.1i ; 5 .41
18.12 13.64 16.71 12.53 8.34 Kolin . 9.13 6. 6. 1 Laa 6.26 5.5621 .18

'l5 .94 19.77 '14.87 9.26 Prag 10.45 8.37 8.11 Staats 6. 91 19.95(15. 10. 5 Lubenc . 8.49 8.23 Frätingsdorf See 6.53 6.23
22.44 16. 8 21. 3:15.84 10.59 Kralup . 11.25 9.35 9. 7 Mistelbach 7.13 6.43

23. 1:17 .30 11.58 llauduitz N . 10.47 10.15 Ladendorf 7.23 6.5324 .96 18.78 23.55,17 .70 11.85 Theresienstadt 12.22 11. 7:10.33 Kreuzstetten 7.36 7. 5
23.91 17.97 12. 3 I.obositz 11.22:10.46 Schiembach 7.55 7.24

V . Wölkersdorf st 8. 5 7.34
26.15 19.69 24 .81 18.68 12.48 Aussig 1. 2 12.10 11.27 Gerasdorf 8.19 7.48

N. Stadlau . 8.37 8. 9
27.23i20 .50 25 .89 19.46 13. 2 Bodenbach 1.32 ;12.45 '12. 2 Wien 3. 10 8.54 8.26

Ausländische Anschlüsse .
Wien — Dresden — Magde - Wien — Dresden — Berlin und
bürg — Hamburg — Bremen zurück (s . Wien — Bodenbach .)
— Amsterdam — Haag und Abfahrt
zurück (s . Wien — Bodenbach .) wieJ — E . N .

Ab Jahr t
von V. ' N. |

Abfahrt
von •N .

Wien 6.20 6. 15jBreinerhafen 7.49
Bodenbach , 2. 12.40jBremen 10.
Dresden 4.45 2.55 V .
Leipzig 8. 6 7.35 Hannover* . 2. 1
Magdeburg . 11.23 !10.13 Braunschwg, 3. 18

N , Magdeburg . 6. 7
Braunsc hwg . 1,40 :11.55 Leipzig 9. 5

V . N .
Hannover* . 3,15 1.19 Dresden 12.45
Bremen 6.35 6.30 Bodenbach . 3.Bren»e.ihafcn ‘11,40 9. V .

V . Wien 8.26^Hannover . 1. 19 N .
Oberhäusern 8.35 Haag 2.

N . Amsterdam . 2.20
Amsterdam . 1.40 Oberhansen . 7, 8
Haag 2. V .

Hannover* . 2.

Bodenbach
Dresden
Ködarau
Jüterbog
Berlin

6.20 6.15
2. 112.40
4.15j 3.15
5.20 ; 4.25
7. 6 6.26
8.32 ! 7.55

Ab fa hrt

Berlin
Jüterbog .Boderau

Dresden
Bodenbach

Wien .

7. I 7.45
8.351 9.12

10.40 11.
N.

. 12.30

S.26

V .
12.50
3.25
N .
8.54
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Kaiser Ferdinands¬
wien — Krakau — Lemberg —

Fahrpreise von Wien :
Eilziige Personenrüge
I ; II I j II i III

fl.kr . ! fl.kr . fl.kr . | fl.kr . : fl,kr .

A b fahr t
von

Prs .
V -

Eil .
V .

Gm.
N .

Prs .
N .

Wien . 8. 10.30 5. 8.30
44 32 37 28 19 Floridsdorf 8.12 10.40 5.17 8.45

74 56 37 Siissenbrinln 5.36
92 70 46 Wagram 8.34 5.49 9. 8

1.77 1.33 1.47 1.11 74 Gänserndorf 9. 1 11.16 6.28 9.35
1.84 1.38 92 Angern 9.15 6.48 9.50

2.87 2.16 2.58 1.93 1.29 Dürnkrut . 9.32 11.41 7. 13 10. 8
2.94 2.21 1.47 Drösing 7.32
3.31 2.48 1.66 Hohenau . 9.56 7.51 10.35

Bernhardsthal N . 8.14
4 .80 3-61 4. 4 3. 3 2. 2 Lundeuburg 10.29 12.27 8.45 11.13
6. 4 4.53 5.15 3.86 2.58 Göding 11. 5 12.57 9.35 11.54

N . V .
7.97 5.99 6.98 5.24 3.49 Hradisch . 12. 2 1.44 10.58 12.56
8.62 6.50 7.71 5.79 3.86 Napapedl . 12.22 2. 1 11.28

V .
1.18

10.57 7.96 9.15 6.89 4.59 Prerau 2. 7 2.49 1.10 2.30
12.16 9.16 10.41 7.85 5.28 Weisskirchen 2.54 3.32 2.26 3.26
13.11 6.89 10.95 8.25 5.51 Pohl . 3.11 3.46 2.58 3.45
15. 1 11.30 12.93 9.74 6. 52 Schönbrunn 4.15 4.36 5. 2 4.57
15.32 11.53 13.11 9.87 6.61 Ostrau 4.26 4.44 5.28 o.lo
15.79 11.87 13.65 10.28 6.89 Oderberg . 5.20 5.10 6.14 5.43
17.86 13.43 14.91 11.22 7.53 Pruchna 6. 2 5.45 f.25 6.31
19.16 14.41 15.99 12. 3 8. 7 Dziodiz 6.42 6.18 8.24 7.13
20.45 15.38 17. 7 12.84 8.61 Oswiezim . 7.19 9.24 7.50

Libiac 7.42 9. 55 8.13
21.97 16.51 18.33 13.79 9.24 Trzebinia . 8. 7 7.28 10.37 8.40
24.13 18. 13 20.13 15.14 10.14 K rakau 10.36 9.35 11.59 11.13

N .
21.93 16.49 11. 4 Bochnia 11.54 10.29 12.24

23.91 17.97 12. 3 Tarno -w 1.17 11.27 1.34

27.69 20.81 13.92 Rzessow 4 . 8 1.23 4.18
30. 3 22.56 15. 9 Ja .toslaw . 5.50 2. 37 5.45
31.83 4 23.91 15.99 Przemysl . 7. 8 3.30 6.54

36.33 26.29 18.24 Lemberg . 12^ 5 6.17 11.43
V .

43 .28 32.54 21.79 Stanislau . 7.11 10. 12 5.49
45.99 34.59 23.17 Kolomea . 9.45 11.41 8. 9

V . N .
49.23 37. 4 24.82 Czernowitz 1.12 1.48 11.02

N .
53.55 40 .28 27. Suczawa 5.46 4 .41 3.45
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4 Nordbahn .
CzernowitZ und zurück .

Abfahrt
von

i Eil .
i N .

Gm .
, N.

! Gm.
1

N '
Gm .

Suczawa 1.20 10.54
V .

1.10

Czernowitz 3.28 3.37 5.45
Kolomea . 5.27 6.44 8.17
Stanislau . 7. 1 9. 13

N .
10.32

V .
Lemberg . 11.28

V .
5. 5 5. 5

Przemvsl . 1. 50 8.46 8.
JarosJaw . 2.40 10. 1 8.58
Rzessow 3.54 11.50

V .
10.24

N .
Tarnow 5.47 2.54 1. 4
Bochnia 6.41 4.22 2.14 V .Krakau 7.30 5-46 3. 30 10.10
Trzebinia . 8.33 7. 5 4 .48 11.46

N .Oswiecim . 9. 7 7.46 5.40 12.51
jDziediz 9.39 8.31 6.35 1.43
Puchna. 10.10 9. 7 7.10 2.35
Oderberg . 11.10 10. 9 8. 12 3.49Ostrau 11.23 10.29 8.32 4.19
Scliönbrunu 11.32

N .
10.45 8.46 4.43

Pohl . 12.25 11.55
N .

9.55 6.21
Weis .skirchen 12.41 12.17 10.13 6.49
Prerau 2.19 1.56 11.11

V .
8.10

Napapedl . 2. 1 3. 2 12.13 9.32
Hradisch . 2.18 3.27 12.38 10. 4
Göding 2.57 4.28 1.40 11.29

V .
Luudenburg
Beruhardstlial

3.29 5.12 2.27 12.29
12.47Hohenau .

Drösing
5.39 2.57

3. 9
1.12
1.26Dürnkrut . , 4.11 6. 4 3.*26 1.47

Angern 6.18 3.42 2.11Gänserndorf 4 .40 6.37 4 . 3 2.42
Wagram
Süssenbruun

6.56 4.24
4.32

3.10
3.22Floridsdorf 5.11 7.17 4.48 3.43Wien . 5.20 7.29 5. 3.57

* Ä

,® RS
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Prerau — Olmütz — B . -Trübau und zurück
(s . Wien — Krakau — Suczawa .)

Fahrpreise Abfahrt A b f a h r t • |

I | II 1 III voll N . N . V . von N . N

Wien . 8.39 8. B . -Trübau . 1 9.48j 2.55
V . N . Hohenstadt . il0 .56 4.59 N.

9. 15 6.89 ' 4. 59 Preran 13.15 2.40 1.58 Olmütz . 12.13 1 6.52 9.45 1
: ! V . | N . 1

10.23 ! 7.71 ! 5.15 Olmiitz 12. 3 3.38 3.45 Prerau . i 1.56 ! 8.10 11.11
von Olmiitz 1 V ' v-

2. -2 1.52 1. 1 Hohenstadt . 1.20 5. 2 Wien . . • 5.20j 3.57 5.
4. 4 3i 3 2. 2 B .-Trübau . 2.37 6. 19 ; 1

Schönbrunn Troppau (s . Wien — Krakau . )
Fahrpreise
von Wien

I 11 J III

Abfahrt Abfahrt I | i 1
von N . V. N . von j V. | N . 1 N. |

l II
Wien . 5. 8. 8.30 Troppau . 9.15 | 2.45J 7' 40 |

' | V . N . V . Schönbrunn 11-32 4.431 8. 461
12.93 ’ 9 .74 6 .52 Schönbrunn 11.36 4 .42 5-15 i N . V . ! V .

N . Wien . . 1 5.20 5.57; 5. I
14 .37 10.82 7.26 Troppau 12.45 5.35 6.24 1 ' i
Dzieditz - - Bielitz und zurück (s . Wien — Krakau.)
Fahrpreise
von Wien

I ! II III

Abfahrt | j •
von i N. i V . | N .

1 !

Abfahrt j ! 1 \
von j V. V . N . N .

, ! Wien , 15 , 18 . 1 8.30
! 1 V . N . 1 V .

15.99 12. 3 8. 7. Dzieditz , 9.45 1 6.4-8i 7.18
16.53 12.24i 8.34;Bielitz , 10.15| 7.18 | 7.38

Trzebiuia — Granica und zuri

Bielitz . 1 6.30i 9. ;12,20 , 5,35
Dzieditz J 8,31 9.39 1.43 . 6-35

, N . N. i V- . V .
Wien , j 7.29j 5.20 . 3.57 ; 5.

ick (s . Wien — Krakau .)
Fahrpreise
von Wien

1 II j III

Abfahrt !
von N.

Abfahrt
von N.

18,43
19.23

I
1

13,89 | 9. 28
14,46 , 9.69

Wien

Trzebina
Granica

8,30
V .

9 .35
11 . 6

Granica
Trzebinia .

Wien

3.23
4.24
V,
5,

Lemberg — Podwolozyska und zurück
(s . Wien — Lemberg .)

Fahrpreise
von Wien

1 II III

Abfahrt
von

j
Eil . j Person

V . Y . | K.

Abfahrt
von

|Eil . !

N , |

Person

N . j V ,
: | Wien ,10.301 8. 1 8.30 Podwolozyska 5.50 ! 7.251 7.35

35.33 26.29,18 .24 Lemberg 6.27 12. 111,
11.2s !

V . 1 N .
i | i N. I Y . Lemberg 5. 5 ] 5. 5

45 .81;34 .47!23 .8 Podwolozyska j11,291 8.15 | 8.18 Wien 5.20 , 5, | 7.29
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Lemberg — Brody und zurück (s . Wien — Lemberg .)

Fahrpreise i j i '
Abfahrt j j

von Wien !
von |

V . | V . N. j von j N. J N . V.i ! Ti | m
: 8. 10.30 8.30 Brody 110.34 : 7,58 11,45i

* 36.48 27.49 18,39
Wien 12. I 6.27 11. ! i v . In ,

N . V. Lemberg , 5. 5 11.281 5. 5
40.93 30-76 20.1;; . Lemberg | 3.45 9.22 4,24 ] Wien J 5. | 5.20 | 7.29

Ausländische Anschlüsse .
Wien — Breslau — Berlin — Wien — Warschau —

Hamburg und zurück St. Petersburg und zurück
(s . Wien — Krakau .) (s . Wien — Krakau .)

Abfahrt ;
von N.

Abfahrt i
von j N- N .

Abfahr t
von ! N. ; Abfahrt

von N.

Wien . 10.30 8.30 Hamburg . :1 1 2. 50 Wien 8.30 St .Petersburg i 4.
; V. V. | v . V . V.

Oderberg J 3.45 6. 5 Büchen . 12. 11 4‘ 4 Trzebania . 9,55 Dünaburg 9.50
Breslau . ! 9.55 10. 5 Hagenau , j 1.13 5. 7 N. N .O

; V. N. Wittenberge 2.43 6.40 Granica 12.55 Wilna 4.1
Frankf , a , O . l 3.46 4. 1 Berlin . 8.4010 . 5 Petrikau 5,14 Grodno 9.
Berlin 7.45 11. , V. Warschau 10.30 V.

V. Frankf . a . O. 10.24 12.47 V, Warschau .1 7,30
Wittenberge 11. 4 1.41 ; N. Grodno 6,29 Petrikau 11,4

1 N. [Breslau , i 4.31 6.53 N. N.
Hagenau . 12.41 3. 3 Oderberg . 8.1^ 11. 10 Wilna 12.24 Granica 3.30
Büchen . 1 1.54 1 v . N. Diinaburg 4.45 Trzebania . 1 4.48
Hamburg . | 3.15

4. 1
| Wien . | 5. 5.20 V . i V.

St .Petersbnrg ;10,40 [Wien , ! 5.

Wien — Odessa
(s .

"Wien — Lemberg und Lemberg — Podwoloszyska.)
Abfahrt

von v , ! n . |
Abfahrt

von ; N . V.
Wien 8. 8.30 Odessa . | 8.44 | 7,43

N. V. Podwoloszyska . i 5.50 | 7.35
Podwoloszyska . 9. 12. 1 i N .
Oäessa 9.50 8.38 Wien . ! 5.20 | 7.29

Wien — Suczawa — Jassy — Bukarest und zurück
(s Wien —- Suczawa .)

i
uon y. v - von i V. N .

Wien 10.30 8. Bukarest . j 8.20 3.30
N. 1 N . V.

Suczawa 4.41 5.46 Galatz . 11. 7.40
Itzkany 5. 11 6.30 V. N.

N. Roman 9.19 4.53
Botuschani . 7.25 2.10 Jassy 7.39 3 40
Jassy 9.14 1.24 Botuschani . ; 9 .39 2.54
Roman 7.53 12. 16 Itzkany . 111.50 9.55

V. N.
Gal atz 6.15 10.35 Suuczawa . 12.20 10.54

N . Wien . | 5.20 7.29
Bukarest . 7. 9 1.30 I
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K .-Czell und zurück
— Stulilweissenburg .)(s . Wien

Fahrpreise
Abfahrt Abfahrtvon Raab

1 1 II 1 Hl von

Wien 7.40 K .- Czell 11.32

12. 12 Raab
1.75 K .Czell 2 .41 Wien
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Pest
Inländische Anschlüsse .

Miskolz — Kaschau und zurück (s . Wien — Bazias .)*
Fahrpreise
von Pest

I i II | III
Abfahrt j ! Ab fahrt

V°“ N . ; N. von V . N .

1.66 1.35 83
3.32i 2.48 ! 1.56
5.33 | 4. 2.67

Wien

Pest

Gödöllö
Hatrvn

Miskolc

Kasehau

8.15' 2.301
V . |
7.32

8.40
9.50 '
N . :
i .2r :

4.52

10.35
V .

12. 8
1.35

6.30
N .

12.14

Kascliau
Miskolc

Gödöllö
Pest

4 .20! 6.
7.45 10.20

V .
3.2111. 7

N .
12. 3 : 4.46

! 1\ 7l 6.10
I K .
i 9.45 1.52

Pest — Debreczin— Tokai und zurück (s .Wien — Bazias.)
Fahrpreise

von Czegled
I | II ) III

Abfahrt
von V. N .

Abfahrt
von V . N.

■ Wren ! 7.55 8.25 Tokai 9.17 5.33
i N . ! V . N .

Post 6. . 7.30 Debreczin . 12.47 10.34
; Czegled I 8.5f 10.18 , v .

1.47 1.11 74 Szolnok 1 7.58 H .22 P. Ladani . 2.2.V12. 37
! V . N Szolnok 4.54 4.44

5.15S 3.86 2.58 P. Ladani . 12.56 ! 2 1 Czegled 5.47 5. 55
7.35 ! 5.51 3.68 Debreczin . '■ 2.52! 3.31 Pest 9.35 9.51

11.13 8.39 5.60 Tokai 5.21Ji 7.25 N .
1 i Wien 5 . 9 6.36

Pest — Grosswardein— Klausenburg und zurück
(s . Wien — Bazias.)

Fahrpreise
von Wien : Abfahrt

i

V . N.
Abfahrt |

I II III von von V . 1 V.
Wien 7.55 ' 8.25 Klausenburg 11.30i 4.20

N i V . N .
13.29 10.16 5.71 Pust 6 . 5 7.30 Grosswardein 9. 5 11.22
16.81 12.67 8.45 Czegled 8.55j10 .33 i N .

V. i N . P . Ladani 1144 1.23
22. 4 16.57i11 .13 P. Ladani 1-26 ! 2.35 V .
23.27 18.92 12.70 Grosswardein 4.51 5.12 Czegled 6.20 6.13

1 N . ! Pest 8 43 ! 8.37
32. 9 24.15 16.18 Klausenburg 2. 2 :11.39

Wien .
N. V .
6.36 [ 6. 9
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Pest — Carlsburg — M . -Vasarhely — Schässburg
Hermannstadt und zurück (s . Wien — Bazias . )
Fahrpreise 1 Abfahr t 1 !
„on Wien 1 | j 1

I
' 11 ; III von N . V . j von | 3V - ! v-
• Wien 8.25! 7.55 Hermannstadt ] 9.50 .
1 • V . 1 N . Schässbug . i 9. 71

13.29 10. 1 6.71 Pest 7.30; 6. 5 M.-Vasarheli • iio . 2!

18.36,13 . 82 9.26 Szolnok 11.12110.37 Carlsberg . ! 4. 10.10
i N . V . Alwincz . ! 4.26 10.48

25.68 19.32 12.93 Arad 4.20 6.44 ! i N .1 1 N . Deva . ; 6 .35 1.45
33. 3 24.83 16.61 Deva 9.58 1.36 ! .n !

Arad . 12.25 9 . 4
35.47 26.63 17.80 Alwine!'. 12.211 4 .54 : I V .
35.91 27. 3 18.8 Carlsburg l . 5; 5. 18 Szolnek . i 4 .54 4. 17
von Carlsburg M--Vasarhell . 6.16! Pest . 8.371 8.43
5.51 ' 4 .14 2.76 Rehässburg 6.29 1
5.88 ' 4.41 2.94 Hermannstadt 6.22 ' Wien . 6. 9 6.36
551. ' 4.14 2.76 I
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Donau-Dampfschifffahrt .
Passau — Wien — Pest — Semlin.

Fahrpreise , . . . .' Abfahrtvon Passau
I II VOn

tägl .

N .

Ab fahrt
von

tägl .

V .
| Passau Semlin 6.

V. Neusalz 11.
4. 2.65 Linz 7. 30 Mohärs 2.45

i N. N .
11. 7.35 *Qussdorf . , 3.50 Ank . 3.20

, Ank . . 4.45 Peo t . Abg . 6.
11. 7,35 ! Wien V . Waitzeu 8. 5
von Wien < Abg . 6.30 Gran 10.25
2. 134 Pressbure 9.30 Komorn 1.30

j N . V .
6.15 4. 5 1Komorn 2.10 Pressburg 10.
7.55 5. 5 Gran 3.50 N .
8.40 5.60 j Waitzeu 5.30 Ank . 3.30

! Ank . .7. Wien V.
9. 6. ! Pest V . Abg . 6.30

6.30 Nussdorf 7.15von Pest ; °
N . Linz 7.30

5.80 3.80 : Mohärs 3. N.
V . Passau 4.12 .70 8.50 j Neusalz 7.20

15.20 10.15 Semlin 10.

Eilfalirt Wien — Basiasch — Constantinopel .
Silber -

Abfahrtraorpreise
i [ II | V0“ ' V. von ' N .

Wien Do . : 5.30 Constantinopel13.32 9.99 ! Pest Mo. 7. pr . Lloyd Di . Fr . 4 .33.30 24.98 | Basiasch Di . So . 9.30 Varna pr . Lloyd
N. Mi . So .43 .30 31.98 ; Orsora Di . So . ßustschuk Mi . So . . 7.
V. V .78.30 34.98 : ßustschuk Mi . So . . 9.45 Orsova Fr . Mo . 9.1 Varna pr . Lloyd N .

Mi . So . Basiasch Mo . 5.30
Constantinopel V .

121.80 85. 50 pr Lloyd Do . Mo . Pest Mi. 6.
N.

Wien Do . 4.



Eauinvertheilung im Industrie -Palast .

Der über 60,000 Quadratmeter oder an 16,700
Quadratklafter enthaltende Ausstellungsraum des Industrie -
Palastes (mit Ausnahme der Rotunde) ist folgendermassen
vertheilt :

1 . Oesterreich . 14 .767 Quadratmeter
2 . Deutschland . 6 . 741 „
3 . Frankreich . 6 .380 *5 „
4 . England . 6 . 369 *5 „
5 . Russland . 3 . 319 „
6 . Ungarn . 2 . 972 „
7 . Italien . 2 . 972 „
8 . Türkei . 2 . 938 *5 „
9 . Belgien . 2 . 613 *75 „

10 . Vereinigte Staaten . . . 1 . 350 „
11 . China, Siam , Japan . . . 1 . 350 „
12 . Schweiz . 1 . 125 „
13 . Südamerika . 1 .090 , ,
14 . Egypten und Mittel-Afrika . 1 . 003 *5 „
15 . Holland . 880 *75
16 . Griechenland . 867 *5 „
17 . Schweden und Norwegen . 865 „
18 . Rumänien . 657 *5 „
19 . Spanien . 605 . 5 „
20 . Portugal . 519 „
21 . Persien und Mittel-Asien . 346 „
22 . Tunis . . 259 *5 „
23 . Marocco . 86 *5 „

Den Flächenraum eines Hofes kann man auf etwa
2500 Quadratmeter veranschlagen . Es erhalten dem -
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gemäss Oesterreich 7 gedeckte und einen offenen Hof,
Deutschland 4 offene Höfe , nämlich 2 zwischen den
Gallerien und 2 an der Rotunde , Frankreich 1 ganz
gedeckten und 2 je halb gedeckte Höfe und 1 offenen
Hof, England 3 offene Höfe ; ferner Russland , Ungarn ,
Italien , die Türkei , die Vereinigten Staaten und
die Schweiz je 1 offenen Hof , und schliesslich Däne¬
mark , Belgien und Holland zusammen 1 gedeckten
Hof, von dem zwei Dritttheile auf Dänemark und je die
Hälfte des 3 . Drittels auf die beiden anderen Länder
entfallen .
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WELTAÜSSTELLUNGS - Ü)
BESUCHENDE.

Adressen werden auf das Schnellste ,
und Pünktlichste bekannt gegeben ,
Yon allen Personen , welche in Wien '

während der Weltausstellung an¬
wesend und yon den Quartiergebern i
gemeldet wurden , sowie von allen
in Wien wohnenden Personen gegen '

eine kleine Entschädigung you nur |
25 kr . III . trärtnergamie <
Ir . f in der Buchhandlung.
Haltestelle der Pfer¬
debahn in der Löwengasse.



Nicht zu übersehen.
Das Weltausstellungsbesuehende P . T.

Publikum wird gebeten , die Gelegenheit
gj , nicht vorüber gehen zu lassen , ohne die

Biiolili axicLlririg ;
„Voss & Co .

“ (Emil Carow )
in Wien III . GäHnergasse Nr . 1
Ecke der Löwengasse , wo eine Haltestelle
der Pferdebahn ist , besucht zu haben , um
ihre Wahl an Büchern und Bildern zu
treffen , welche geeignet sind für die Fa-

ilT milie, Freunde und Bekannte mit in die
Heimath zu nehmen.

—BS—ä— — ffi—3a—
,,

KSüKiffiiHSiViÄVSKt ?;
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.leoiq uompany s rua
»« & Fr &y ^ienjte -s (§ &<! « Ämet ’ iifc ®)
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1

§ ä ?

Höchste Auszeichnungen bei den Ausstellungen ||
Paris 1867 , Havre 1868, Amsterdam 1869, |

Moskau 1872, Lyon 1872 , Paris 1872 . §|
( HM 1 \ wemi jeder Topf untenstehende Unter - | §

_ _ / schritten trägt und auf der Etiquette *
der Name J . V . Liebig in blauer Farbe aufgedruckt ist . f§

1

En gros -Lager bei den Correspondenten der Gesellschaft : m
JOS . Yoigt & Co . , Wien , „ zum schwarze « Hund“ . Hoher Markt Nr. X,

* ’
Eloger & Sohn , Wien . Schottengasse Nr . X.

Ferner zu habe« bei den Grossisten ;
Pezolt & Süss , Droguisten, Wien ,Bruno Raabe , Droguist, Wien , Bäckerstrasse Nr. 1,
A & K . Gabler , Wien, Wieden, Hauptstrasse Nr . 1,Wilhelm Mager , Wien, Bäokerstrasse Nr. 12,

sowie in allen grösseren Apotheken , Specerei - und Delikatesseu - Handlnngen . tlä
16 I

Das Central - Depot befindet sich bei ff

CARL BERCK , I
Wien , I. , Wollzeile Nr . 6-8 , I

Special - Agent der Liebig ’schen Fleisch - i
Extract -Gesellschaft in London für Oester- i

reich -Ungarn . I



Edelstein - und JSIetall - Jxraveüf jKalvanoplastiker
Wien ,

Stadt , Bauernmarkt , Nr . 4
oder

Brandstatt Nr. 3
im Innern des Gundlhofes *

empfiehlt sich

iSronac 3 llrons
Jlcdaiffe

@ B A E
1870 . cJ

!g~ ~——jp ' g;

IN ALLEN
^
ArTEN pRAVIRUNGEN

Schriften , Wappen und Monogramme auf Gold - und
Silbergegenstände , Siegel , Stampiglien , Datumstempel ,
Nummerateure, Paginirmaschinen und Hochdruck¬
pressen , Knopfstanzen , Chablons, Kupfer- Clichd zum .
Buchdruck , Vordenkmodel für Weissstickerei , Visite -
und Adresskarten . Unauslöschliche Merktinte , beson¬
ders geeignet für Hotels , Badeanstalten , Spitäler etc .

Für Speditionen grösserer
Güterquantitäten

sowie einzelner Colli nach allen Rich¬
tungen des Mtt - wt / # m .» / « *« fl ff-* bei
prompter Abfuhr vom Lagerungsorte hier , ebenso
zur Transito -Beförderung und Localbestellung
von auswärts kommender Güter empfiehlt sich zv
billigsten Conditionen das Speditionsgeschäft von

Mg . SSr(inner in MM îen ,
( Spedition » - Bureau der Ersten Siebenbürgen

Eisenbahn und der Ersten Ungarisch Galhzischen Eisenbahn ) , Stadt ,
Postgasse Nr . 22 und Stadt

'
, Dominikanerbastei Nr . 25 .

Ul ii n h c r ii ii f f c !
iDeriu fid; ipro^ ejeimigen mtb UHUtfytootte Uebervafäungeu befiitbeit ,

empfiehlt pr . © tiief 5 ©gr . gu ©eburtStagen, slMterabenbe « unb anberen

geftftd &fetteit , als aud; jum 2Beibnad;t@* unb © igtoefter^ tbeub .

$ arl Larberg m 3 $ rc $ ( au , Stefcevbevg 9.



- rss **c“£e”'

@

Das

Wellausstellungs- Central -Burean
für TJeiso und Wo1iiiti .ii « >*

befindet sich
IN . Bezirk Lichlensteinstrasse Nr . 9, s . Pian 4 A,

Filiale, Stadt , Wollzeile 6 — 8 (im Bazar) .
2 ;w © © fe d!© g idp -ttüies

,a) Den von Nah und Fern zur Welt- Ausstellung reisenden Fremden
durch beschleunigte Eisenbahnziige mit ermiissigten Fahrpreisenden, Verkehr nach Wien zu erleichtern . Mit dem Fahr bittet ist
die Anweisung auf eine feste , namhaft gemachte Wohnung

; während einer bestimmten Dauer verbünden .
b) Für die Reisenden , welche die Weltausstellungszüge des Bureaus

nicht benutzen Wohnungen zu miethen und ihnen die Anweisungendarüber zuzusenden oder diese in Wien zu reserviren , wo sie
in dem Zweigbureau des betreffenden Bahnhofes in Emjfang •
genommen werden können.

c) Emen Centralpunkt zu bieten, bei welchem die bezüglichen An¬
meldungen der Wohnparteien , Hausbesitzer und Bauunternehmer
Wiens und dessen Umgebung welche beabsichtigen zur Zeit
der Weltausstellung Wohnungen ganz oder theilweise zu ver
miethen , entgegen genommen weiden .

Es ist dies das einzige Wohnungs - Bureau , welches mit
der General - Direction der Weltausstellung in directer Verbin
düng steht.

Da das Bureau mit einem Theile der Fremden , deren An¬
wesenheit in Wien zur Zeit der Weltausstillung zu erwarten
steht , heute schon einen schriftlichen Verkehr begonnen hat , so
ist, es in der Lage , die angemeldeten Quartiere zu deren Kennt -
niss zu bringen und so Vermiethungen schnellstens und in vor -
theilhafter Weise für die ganze Dauer der Ausstellung aufkurzem . Wege abzuschliessen .

d) Dem Fremden während seiner Anwesenheit in li '/V» alle Aus¬
künfte zu ertheilen und jede wie immer mögliche Erleichterung
im Verkehr zu verschaffen . Programme stehen im Bureau zu , l
Diensten ; daselbst werden alle Auskünfte ertheilt , ebenso bei dar *
General - und Hauptagenturen der Unternehmung in allen be¬
deutenden Städten der Welt.

Zur Zeit ' der Weltausstellung werden sich Xtvcifß -,
Btirttuu .% auf dem, Weltausstctlungsplatze und auf sämmt -
lickcn Bahnhöfen in Wien befinden.

Die Leitung des Weltausstellungs -Central-Bureau
für Reise und Wohnung.



Fürl ^anriilieii oder Bekannte
und l ^ ' euiwk 1, welche gerne beisam¬
men in aller nächster Nähe des Welt¬
ausstellungsplatzes wohnen möchten,
sind

2 Zimmer mit je 4 Betten
| ^
1 2
3 , , „ je 1 Bett

alles im ersten Stock an einer Haltestelle
der Pferdebahn nur 10 Minuten vom Welt¬
ausstellungsplatze für die ganze Weltaus¬
stellung zu vermietheu . ln Wien III.
Löwengasse Nr . 24 ersten Stock Thür
Nr . 14 — 16 wohin Anfragen unter Welt¬
ausstellungswohnungen zu richten sind.

-- - -



itttd) bei' T n li o o a i n I 'Gängen
jtetljobe lUlluuQlIll scheidt

zur Erlernung fremder Sprachen erschienen u . A . :
1 ) Briefl. Sprach - u . Sprech-Unterricht f. d . Selbststud . Er¬

wachsener [21 . Aua .] ; a ) Engl . , b) Fraz . — .Jede Sprache 2
Kurse a 18 Briefe & . Preis pro K . 5£ Thlr . ; beide K . einer
Spr . auf einmal nur 9 Thlr . — Einzelne Briefe 10, Br . 1 jed .
Spr . als Probe 5 Sgr . — Jed , Kurs dauert ca . 9 Monate , mit¬
hin kostet das Stud . wöehentl . 5 Sgr . Sechswöchntl . Raten -
zahlgn . k 1 Thlr . zulässig .

2) Encykl . Wörterb . d . fr . n . dtsch . Sprache mit Ausspr .- Bez.
n . d . Meth . T .- L . ; Theil I (franz .- deutsch ) 9 Thlr .

3) Lehrb . d . frz . Sprache f . Schulen [ nicht f. d . Selbstunterricht ]
mit Ausspr . n . d . Meth T .- L . — Kurs I , II n . III a 10, 15 , 20 Sgr .

4) Engl .-dtsch . Suppl.-Lexikon ZU allen engl .-dtsch . Wörter¬
büchern . Mit d . Ausspr . n . d . Meth T - L . — 3 Thlr .

lieber diese, sowie über die sonst erschienenenresp.in Bearbeitung
befindl . , hiermit in Verbindungstehenden Werke steht jedem Freunde
des Engl . od . Franz , ein ausführlicher Katalog gratis zur Verfügung.

Die Adoption d . Methode T . - L . durch fast, alle Kultur¬
völker , ihre Ausdehnung auf viele Zweige d . Fachliteratur u .
die ca . 12 Mal versuchte erfolglose Nachahmung derselb . in
Deutschi , dürfte weit . Empfehlung überflüssig machen.
G . Langenscheidt ’s Verlagsbhdl . , Berlin , Halleschestr . 17 .

Preisgekrönt :
Paris 1868 , London

^
1862 , New -York 1856 .

frwtkkt

fLchierttiutdrer tle$

in Wien ,
Sladf , üäntffrnerfbaßc Jlo . 42 nädift dem affen kärnttncrfßore

hält stets einen grossen Vorrath neuer und alter Instru¬
mente , wobei eine besondere Auswahl von echt italienischen
Violinen und Violoncellen , ebenso von allen Sorten italienischen
Darmsaiten und allen Gattungen Streichbogen , sowie auch
Zithern - Fabrikation mit vorzüglichen schönen Ton . Zither¬
saiten werden in grossen wie in kleinen geliefert .



Nixr bei Witte
WIEN verlang . Kärnthnerstrasse 59 , WIEN

neben Likey ’s Bierballe .
CioldsrltmiH ' k überflüsMifNeueste durch Erfindung des Behält immer
mmmmmmmk

Feinste Uhrketten , neueste GoldfaQon , Stück fl . 1 . 50 , 2 , 2 . 50 ,
3 . BO, 4 , 5 , feinste fl . 6 , 7 , 8 , 9 ; ditto lange mit echten Email-
Schuber Stück fl . 1 .80 , 2 , 3,30 , 4 .5 , hochfeine fl . 6 , 7 , 8 , 10 .

Talmigold-Ringe, Stück fl . 1 , 1 .50 , 2 .50 , 3 , mit Diamanten¬
imitation in Etuis , Stück fl . 2 , 3 , 4, 5 , feinste fl . 6 , 7 , 8 — 15 .

JKSf“ Ueber sämmtliche Talmigold- Waaren Preiscourante
franco . Versandt prompt gegen rec. Einsendung des Betrages
(auch Briefmarken) . Wiederverkäufer erhalten Rabatt ,

Adresse:
Talmigold-Fabriks-Niederlage von Ed . Witte in Wien,Stadt , verl . Kärnthnerstrasse 59.

ffifjr * Haupt - Depot .
Patentirte Taschen-Hängematten.

Das luftigste , beste Ruhebett, in der Tasche tragbar .
Die

gangem affe B
ist aus Hanfgeflecht dauer¬
haft construirt, ganz klein
— für die Tasche — m -
sammenlegbar. Auf Land¬
partien , im Garten und
im Zimmer als angenehme
Ruhestätte wie auch als
Schaukel ist dieselbe zu*

UeriDeadung im dreien . verwenden . lÜmoendutig im Sintmcr.
Vom hohen k . k . Kriegsministerinm wurde diese Taschen- Hänge -
matte den Herren k . k . Offizieren als besonders praktisch empfohlen.
1 Stück complet sammt Zngehör ln einer Tasche , klein für Kinder ,

Tragfähigkeit 150 Pfund, Preis fl . 3.
1 Stück gross, Tragfälligkeit 300 Pfund, Preis fl . 6 .
1 Stück doppelt so gross, Tragfähigkeit 600 Pfund, Preis fl . 10.

Nur bei Witte . WIEN . Stadt, verl Kärnthnerstrasse 59.

Versendung gegen Einsendung des Betrages :
10 Sgr . = 50 kr . , 20 Sgr . = 1 fl . , 1 Thlr . = fl . 1 50 kr .
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